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Celegramme .
Der Kaiſer in Sigmaringen .

* Sigmaringen , 22. Sept . Bei der Galatafel im fürſt⸗

lichen Schloß erhob ſich Fürſt Wilhelm von Hohenzol⸗

lern zu einer Rede , in der er dem Kaiſer ſeines Hauſes und

ſeinen tiefempfundenen Dank für die Teilnahme an der heutigen

Gebächtnisfeier zu Ehren des Fürſten Leopold darbrachte , deſſen

Andenken Segen ſpendend unter dem Zollernvolke fortlebe . Auch

das Zollernvolk , das ſeit altersgrauer Zeit Leid und Freud mit

ſeinem Fürſtenhauſe teile , erblicke in der Gegenwart Seiner
1

Majeſtät des Kaiſers eine beſondere Ehrung und Würdigung des

Fürſten , deſſen ganzes Weſen deutſch geweſen ſei , insbeſondere

auch in Treue zu König Kaiſer und Reich . Das Zollernvolk habe

die Treue , die der Fürſt ihm hielt , freudig zurückgegeben . Daher

ſeien die Zollern freudig und vertrauensvoll dorthin gefolgt , wo⸗

hin ihre Fürſten ſie geführt hätten und als Fürſt Anton vor nun⸗

mehr 61 Jahren ſein ſchönes Land an die Krone Preußens ab⸗

getreten habe , da hätten ſie gewußt , daß er Großes wolle und

daß ihm kein Opfer zu groß ſei , um die Einigkeit Deutſch⸗

TFands aus dem Reiche der Träume in die Wirk⸗

Lichleit zu verſetzen . Darauf fuhr der Fürſt fort : So

Eurer Majeſtät geworden . Sie ſind mit Recht ſtolz darauf , daß
das Neſt des preußiſchen Adlers , als er ſeinen ſtolzen

Flug vom Fels zum Meer gen Norden nahm , auf Zollerns

ſteilen Felſen ſtand und freudig laſſen ſie ſich heute von

ben Fittichen desſelben Ablers beſchirmen , wiſſend , daß unter

wrem Schutze Wohlſtand und Fortſchritt ſicher

Hlähen und gedeihen . Dieſes Bewußtſein ſowie die hiſto⸗

riſche Zollerutreue ſiud Eurer Majeſtät heute aus tau⸗

ſenden jubelnden Herzen entgegengetragen worden . Die alte

Zollernſtadt , die jüngſte Garniſonſtadt Sigmaringen , dieſe alte ,

wettergrane Burg , find ſtolz darauf , Eure Majeſtät wiederum

in ihren Mauern beherbergen zu dürfen . Darum darf ich dem

4 allerhöchſten oberſten Chef unſeres Hauſes ehrfurchtsvollen

Willkomm und erneuten Dank für alle Gnaden zu Füßen legen .

Unſere treuen Geſinnungen gipfeln aber heute und immerdar

in dem Wunſche : Gott der Allmächtige ſchütze und ſegne Eure

Maßjeſtät und das Königliche Haus zum Wohle und Ruhme Preu⸗

ßens und des großen deutſchen Vaterlandes . Dieſen Wunſch ver⸗

einigen wir mit unſerem Gelöbnis unwandelbarer Treue und
Verehrung , dem wir in dem jubelnden Rufe Ausdruck verleihen :

Seine Majeſtät hurra !
* Sigmaringen , 22 . Sept . Der Kaiſer führte in

ſemer Antwort auf die Rede des Fürſten Wilhelm aus : Als er

die Nachricht von der Errichtung des Denkmals vernommen habe,
ſei er ſofort entſchloſſen geweſen , zu kommen , weil er den Fürſten
Zeit ſeines Lebens , von den Jahren der Kindheit an hochgeſchätzt

habe . Fürſt Leopold ſei ſeinem Vater ein treuer Freund und

ihm ein ſicherer väterlicher Berater geweſen . Er wünſche als

Hohenzoller das Fortblühen und Gedeihen des fürſtlichen Hauſes

Hohenzollern und rufe auf das Wohl desſelben : hurra, burra,
burra ! — Nach dem Diner hielt der Kaiſer und die fürſtlichen

Herrſchaften Cerele ab .

5 Die Cholera .

Berlin , 22. Sept . Der „ Norbd . Allg. Ztg. “ zufolge ſind

in der Ortſchaft Kalthof auf dem linken Uſer der Nogat
gegenüber von Marienburg, in der Provinz Weſtpreußen , in der
zweiten und dritten Woche des Septembers choleraverdäch⸗

tige Erkrankungen vorgekommen , deren Entſtehungs⸗
urſache nicht mit Beſtimmtheit feſtgeſtellt werden konnte , die 7 5

aller Wahrſcheinlichkeit nach auf Einſchleppung aus Rußland be⸗
ruhen . Die Erkrankungen betrafen nur drei dichtbewohnte Häuſer

und Werderſtraße . Bakteriologiſch feſt⸗

igen Beobachtung
en Erkrankungen

ſiud die Zollern mit ihrem Fürſtenhaus auch getreue Untertanen

Der „ Times “ wird von ihrem Korreſpondenten in Tokio tele⸗

Dorfpoliziſten . Daun raubten ſie ſtaatliche Gelder und Paß⸗
planketten . Schließlich ſprengten ſie die Gemeindekanzleien mit

Dynamit in die Luft und entkamen.
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N ſind , kann der Choleraausbruch in Kalthof wohl als er⸗ * Leipzig , 22 . Sept . Das Reichsgericht verwarfDie heutige Mittagsausgabe umfaßt loſchen angeſehen werden . die Reviſion des Mechanikers Oskarx Lange , der vom Land⸗16 Seiten . Budapeſt , 22. Sept . Heute iſt hier ein zugereiſter Ar⸗ gericht Stuttgart am 1. März wegen Beleidigung und ve

beiter an Cohlera geſtorben . Zwei andere wurden wegen Cho⸗
leraperdachts ins Spital gebracht .

Schnee in den Schweizer Bergen .

„ Zürich , 22 . Sept . In den Schweizer Bergen iſt Schnee⸗

fall eingetreten . Bis auf 700 Meter herunter liegt der Schuee .

Appenzell meldet großen Schaden an Wieſen und Feldern . Die

Korn - und Kartofſelnerute liegt an vielen Orten unter einer

dicken Schneedecke . Die Viehherden mußten vorzeitig von den

Alpenwieſen heimgetrieben werden . In Davos beträgt die Schuee⸗
decke bereits 10 Zentimeter .

Spanuien in Marokko .

OLondon , 23. Sept . ( Von unſerem Londoner Bureau . )
Ein Telegramm der „ Times “ aus Madrid beſagt , daß die Poli⸗
zei den Diſtrikt von Quebdang den Muluyafluß entlang ab⸗

patrouilliert habe und überall ruhig und freundlich aufgenommen
worden ſei . Die bei Seluan ſtehenden ſpaniſchen Truppen wurden

infolgedeſſen zurückgezogen .

Die türkiſche Anleiheaffäre ,

OLondon , 2 . Sept . ( Von unſerem Londoner Burcau . )
Die heutigen Morgenblätter atmen einigermaßen erleichtert auf ,

nachdem die Meldungen aus Paris beſagen , daß Frankreich
ſich über die Anleiheaffäre zu beruhigen beginne und

nicht abgeſchloſſen worden ſei . Endlich können ſie nunmehr den

franzöſiſchen Freunden mit aller Beſtimmtheit verſichern , daß
die engliſche Regierung auf keinen Fall mit der

Angelegenheit irgend etwas zu tun haben wolle .

In der Eity hat man geſtern die ganze Affäre überhaupt ſehr

ruhig aufgenommen und gar nicht daran geglaubt , daß Sir

Erneſt Caſſel die Anleihe in London auflegen werde , ſondern nur

in Paris . Einige Blätter erklären heute hierzu aus guter Quelle

zu wiſſen , daß Sir Caſſel nur beſtrebt geweſen ſei , die Anleihe
in Frankreich ſelbſt zuſtande zu bringen . Dazu meldet der Kon⸗

ſtantinopeler Korreſpondent der „ Times “ , daß dort geſtern ein

Miniſterrat abgehalten wurde , es verlaute hierzu aus guter

Quelle , daß dabei ein Telegramm zur Beratung gelangte , das

von dem Großweſir eingetroffen war und die Mitteilung enthielt ,
die franzöſiſche Regierung beſtehe unbedingt darauf , eine Kon⸗
trolle über die für den Staat geleiſteten Zahlungen der Ottoman⸗

bank zu führen . Der türkiſche Miniſterrat antwortete darauf ,

daß die Pforte bereit ſei , alle Staatseinnahmen in dieſe Bank

einzuzahlen , daß man ſich aber eine Konlrolle nicht gefallen laſſen
könne .

Botha bleibt Miniſterpräöſident .

OLondon , 23. Sept . ( Von unſerem Londoner Bureau . )
Der Korreſpondent der „ Daily Mail “ in Johannisburg telegra⸗
phiert ſeinem Blatt , er ſei zu der Erklärung autoriſiert worden ,

daß Botha ſich nunmehr endgiltig entſchloſſen habe , von ſeinem

Poſten als Miniſterpräſident nicht zurückzutreten .

Die Kämpfe der Japaner auf Formoſa .

OLondon , 23. Sept . ( Von unſerem Londoner Bureau . )

graphiert , daß eine Pauſe in den Kämpfen auf Formoſa einge⸗

treten ſei und die beiden feindlichen Parteien zunächſt ihre Ge⸗

fangenen ausgetauſcht haben . Die Japaner ſind gegenwärtig

damit beſchäfligt , ihre Stellungen durchelektriſch geladene

Drahthinderniſſe zu befeſtigen und wenn dieſe vollendet

ſein werden , wird den Aufſtändiſchen nichts weiler übrig bleiben ,
als entweder ſich zu ergeben , oder aber eine Entſcheidungs⸗

ſchlacht anzunehmen . Bisher haben die Japaner einen

Verluſt von 200 Toten zu verzeichnen .

Kapitulation des Führers der Druſen .

OLondon , 28. Sept . ( Von unſerem Londoner Bureau . ]

Aus Konſtantinopel liegt eine weitere Meldung Samid

Paſchas vor , in der es heißt , daß der Druſenführer Pahir el Ut⸗

raſch , der eigentliche Urheber des ganzen Aufſtandes , ſich ergeben

habe. 8

Die Heldentaten der ruſſiſchen Sozial⸗
revolutionäre . *

» Warſchau , 22 . Sept . Mehrere Sozialrevolutionäre
überſielen im Flecken Plow 2 Gemeindebeamte und erſchoſſen einen

Unterwegs verletzten ſie

daß auch der Vertrag mit Sir Erneſt Caſſel überhaupt noch gar

ſuchter Nütigung des Grafen Zeppelin zu 8 Monaten Ge⸗
fängnis verurteilt worden war ; Lange hatte behauptet , Zeppe⸗
lin habe ſeine Erfindung geſtohlen .

Wie n, 22 . Sept . Der hieſige Stadlrat beſchloß, den hiſt
riſchen Moment der Rede des deutſchen Kaiſers im Rat⸗
hauſe durch eine von Künſtlerhand anzufertigende Plakette
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ewigem Gedächtnis feſtzuhalten .

Eine Rede des Statthalters von

Elſaß⸗Lothringen .
( Telegramm. )

W. Straßburg , 22 . Sept .

Ju einer Rede , die der Statthalter Graf von Wedel heut
in Lörchingen aus Anlaß der Eröffnungsfeier der Bezirk⸗
pflegeanſtalt hielt , nahm Graf v. Wedel Anlaß , auf gewiſſe ,
in jüngſter Zeit kräftiger in die Erſcheinung getretene Be⸗
ſtrebungen des Souvenir fvancais Bezug zu nehmen . D
Statthalter äußerte den Wunſch , daß die gemeinſame Ar!
aller ſich nicht nur auf das Gebiet der Volksfürſorge und
Nächſtenliebe beſchränken , ſondern daß ſie ſich auch immer
mehr und freudig auf dem großen Gebiete der Geſamt⸗
intereſſen des engeren und weiteren Vaterlandes betätigen
möge, „ „ —

Zu meinem lebhaften Bedauern — fuhr Graf von
fort — ſind im Laufe der letzten Zeit Mißverſtän
Gegenſätze in die Erſcheinung getreten , die ſcho 0
eignet ſind , den Frieden und die ruhige Entwic lung
Landes zu gefährden , deren Vertiefung aber

unſe

ſchwere Schäden für dasſelbe nach ſich ziehen müßte .
Sie uns alle , meine Herren , in der ernſten und
Arbeit für das Wohl des Landes und die Intereſſen
Reiches das Einigende ſuchen und finden . Dann wird

da

einzelnen Bevölkerungsteile heute noch Trennende i
der Jahre von ſelbſt verſchwinden . Kein verſtändiger N.

denkt daran , den Eingeborenen ihre berechtigte Eigen
rauben , ſie in der Pflege ihrer Erinnerungen oder gar in d
pietätvollen Ehrung der Toten zu hindern , vorausgeſetzt , daß
dieſer Kultus , wenn ich den Namen gebrauchen darf , ſich
in denjenigen Grenzen hält , die ihm durch den Ernſt ſeines
Charakters , ganz beſonders aber auch durch die Stellung dez
Landes als Glied des Deutſchen Reiches gezogen ſind
mo dieſer Kultus ſich äußerlich in agitatoriſchen und demo
ſtrativen Formen zu betätigen , wo er in die Speichen des
Rades der geſchichtlichen Entwicklung einzugreifen ſucht , da
vergeht er ſich , indem er das Begriffsvermögen d
verwirrt , an den lebendigen Intereſſen des Landes und
Reiches , und die Regierung wird in Erfüllung ihrer unve

rückbaren Pflicht ſolchen Beſtrebungen , wo immer

ſamkeit ſtets als wirkliche Angehörige ihrer
z fübten und auf de.

gelagerte Verhältniſſe die gebührende Rückſicht zu

zeigen , mit unbeugſamer Energie entgegentreten . “

Im weiteren Verlaufe ſeiner Rede erklärte es der
halter als eine Verſündigung an den jungen Gener
wenn ſie an manchen Orten durch die Erziehung in
einer politiſchen Vergangenheit , die ſie nicht gekan
mit Empfindungen durchtränkt werden , unter denen
Großväter und Väter ſchmerzlich litten . Es ſei
eine Verſündigung an der eigenen Heimat , we
und dort die Wunden , die derſelben einſt geſchlagen wur !
anſtatt ſie heilen zu helfen , künſtlich offen zu halten ſue
Wer die geſchichtlichen Tatſachen negiert oder ihnen ga⸗
gegenarbeitet , der jagt einem unerreichbaren Phantom
und dient nicht dem Wohle ſeines Vaterlandes ,deſ
ſchicke nun einmal durch unantaſtbare Vertrüge geſtaltet wor⸗
den ſind . Nur wer den Blick nach vorwärts richtet,

hat ein

Zukunft . Laſſen Sie uns alle , meine Herren ,ob Eingebore
oder Eingewanderte , unter gegenſeitiger Arbeit der beſon
Stammesart in gemeinſamer Arbeit die Wohlfahrt des
fördern , indem wir gleichzeitig aufreizende , die friedliche
wicklung ſtörende Beſtrebungen ernſt und ſachlich zurückwei
Stellen Sie , meine Herren Einheimiſchen , ſich ſtets loya
den Boden der gegebenen nationalen Verhältnif
dieſem Boden allein kann ſich die Ausgleſchung noch
ner Gegenſätze nach und nach vollziehen , auf i
deiht der geſunde Fortſchritt und der innere Frie
allein kann einſt das von Ihnen erſehnte Endziel e

den. Schließlich wendete ſich der Statthalter i
Worten an die Veamten des Landes , denen er vor
ſie möchten ihrer Pflicht eingedenk ſein , ſich in

eren in mancher Richtung

Der Statthalter ſchloß mit einem egeiſtert

einen Pribatförſier
menen Hoch auf Seine Majeſtät den
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Politische ebersicht.
* Maunheim , 23 . September 1910 .

Die Tleiſchteuerung .
Der Badiſche Handelstag hat wiederum eine

Eingabe wegen Beſeitigung der zur Zeit herrſchenden Fleiſch⸗
teuerung an die badiſche und die Reichsregierung gerichtet .
Aus dem angeführten , umfangreichen Zahlenmaterial ſeien
nur einige Zahlen hervorgehoben , die von beſonderem In⸗
texeſſe für die Allgemeinheit ſein dürften . Es wird z. B.

darauf hingewieſen , daß dieGroßhandelspreiſe für den Doppel⸗
entner Schlachtvieh in den Jahren 1901 —10 im Monat Juli

in Berlin für Ochſen um 38,65 , Schweine 18,22 , Kälber 73 . 89

und Hammel 35,39 Mark zugenommen haben . Aehnliche

Wahrnehmungen wie in Berlin ergeben ſich bei denViehpreiſen
des Monats Juli in Baden . Dort ſind in den Jahren 1903

bis 1910 die Preiſe für Ochſen um 27 , Rinder um 25 , Kühe

um 20 , Kälber um 29 und Hammel ſowie Schweine um 31 M.

pro Doppelzentner geſtiegen . Daß dieſe Steigerung nicht

elica auf eine künſtliche Hauſſebewegung zurückzuführen iſt ,

vielmehr ihren Grund in dem tatſächlichen Zurückbleiben des

Angehots an Vieh hinter der Nachfrage hat , geht bis zu einem

gewiſſen Grade aus den Zahlen der Landesviehzählung in

Baden hervor , nach der ſeit 1900 der Beſtand an Rindern

1,6 , an Schweinen 1,1 und an Schafen 27,9 Prozent abge⸗

nommen hat , während die Bevölkerung im gleichen Zeitraum
ſich um 14,6 Prozent vermehrt hat . Aus einer Zuſammen⸗
ſtellung der Großhandels⸗Durchſchnittspreiſe für 100 Kgr

Schlachtgewicht 1. Qualität im 4. Vierteljahr für die Stadt

Berlin , Köln , Frankfurt , Leipzig , München , Mannheim , Wien ,

Budapeft , Paris , Rotterdam , Kopenhagen und London geht

Hervor , daß der niedrigſte Preis für Ochſen in Deutſchland

im Jahre 1909 156,3 , den höchſten des Kontinentes um 14,5 ,

den höchſten engliſchen um 39,2 Mark überſteigt . Die Diffe⸗

renz zwiſchen dem höchſten deutſchen Preis und dem niedrig⸗

ſten auskändiſchen des Kontinentes ſowie Englands beträgt

im Jahre 1909 72,7 M. Der niedrigſte Preis für Schweine

belief ſich im Jahre 1909 in Deutſchland auf 146 , im euro⸗

päiſchen Ausland auf 104,6 , wies alſo eine Differenz von

41,4 Mark auf . Während er 1909 von dem höchſten aus⸗

Jändiſchen Preis um 2,2 übertroffen wurde , übertraf er bei⸗

ſpielsweiſe 1905 den des Auslandes um 7,5 Mark . Kälber

koſteten im Jahre 1909 in Deutſchland im Höchſtpreiſe 193,9 ,

im Auslande ( außer England ) 168,5 , in England 132,8 M.

Die Differenz betrug ſonach 25,4 beziehentlich 61,1 M. Zwi⸗

ſchen dem höchſten deutſchen Preis 193,9 und dem niedrigſten

ausländiſchen war ein Unterſchied von 62,8 M. Dieſe zum

Teil ganz gewaltigen Unterſchiede zeigen , was Deutſchland

einſeitiger , zu weitgehender Rückſichtnahme auf agrariſche In⸗

tereſſen entſprungener Wirtſchaftspolitik in dieſer Hinſicht

zu verdanken hat .
Die Zahlenzuſammenſtellungen über die Markt⸗ und

Dadenpreiſe der Städte Mannh ſei m, Karlsruhe ,
Konſtanz , Schopfheim , Lahr , Pforzheim , Heidelberg und

Baden⸗Baden weiſen ſämtlich in den letzten Jahren eine ganz
bedeutende Steigerung auf . Mit dieſer Verteuerung des

Fleiſches hängt naturgemäß die Abnahme des Fleiſchkonſums
zuſammen . Dieſer iſt pro Kopf der Bevölkerung in Baden

ſeit 1904 von 52,05 auf 51,85 , in Mannheim im gleichen
Zeitraum von 61,68 auf 54,76 , in Freiburg ſeit 1907 von

65,83 auf 64,20 , in Karlsruhe ſeit 1906 von 66,32 auf 64,87 ,

in Pforzheim ſeit 1903 von 64,9 auf 59,82 und in Konſtanz

von 61,6 — beſonders im Jahre 1904 — auf 61,44 Kgr .

zurückgegangen . Die Haupturſache wird darin erblickt , daß

mit der Zunahme der Bevölkerung des deutſchen Reiches die

Produktion von Schlachtvieh nicht Schritt gehalten hat . Die

Vandwirtſchaft , die ſich in der letzten Zeit beſonders mit der

Aufzucht hochwertigen Zuchtviehes befaßt , iſt nicht im Stande ,

den inländiſchen Fleiſchbedarf zu decken . Aus dem Ausland

kann aus verſchiedenen hinlänglich bekannten Gründen nicht

ſo viel Vieh nach Deutſchland eingeführt werden wie nötig

iſt , um das fehlende inländiſche Angebot auszugleichen und

die vorhandene Nachfrage zu decken . Infolgedeſſen kann ſich

beim Fortbeſtehen der jetzigen Beſtimmungen ein Sinken der

unberhältnismäßig hohen Preiſe nie erreichen laſſen ; es

würde aber zweifellos eintreten , wenn von dem im Ausland

in genügender Menge vorhandenen Vieh große Poſten auf

dem Inlandsmarkt zum Verkauf gebracht werden dürften .

In der Eingabe werden ſodann die durch das andauernde

Steigen der Fleiſchpreiſe hervorgerufenen Folgen ſowie die

Theater , Aunſt und Wiſpenſchaft.
Kainz . Im „ Tag “ widmet Alfred Kerr dem dahingeſchiedenen

Künſtler folgende Verſe :
Wer warſt du . Seele wunderſame ?

Wer warſt du , die ins Finſtre ſchied ?
Ein Zaubervogel ? Eine Flamme ?

Warſt du ein Wein ? Warſt du ein Lied ?

Wer ging durch unſere Frühlingsfelder ,
Und fern aus Träumen , unſichtbar ,

Heſperiſche Zitronenwälder
Umſchatteten ſein Lippenpaar ?

Warum die Raſt des noch nicht Müden ?
Wer warſt du ? Keiner kam dir gleich .

Du Glück und Glut aus deutſchem Süden ,

Dionyſos aus Oeſterreich .

Du hexteſt funkelnd aus den Saiten

Tief tauſendfältiges Getön .
Und Blitze , Peitſchen , Seligkeiten

In goldner Wildnis — menſchenſchön .

Sacht bettet man den Frühverſcheuchten ,
ITnm Dämmerglaſt des Kerzenſcheins .

Wir grüßen dich . Du warſt ein Leuchten .
Ses kommt nicht wieder — Joſef Kainz .
Kaiſer Wilhelm zum Ableben Kainz ' . Anläßlich des Ablebens

von Kainz ließ , der „ Nordd . Allg . Zig . “ zufolge , der Kaiſer von

Schönbrunn aus durch ſeinen Flügeladjutanten dem Generalinten⸗

danten Grafen die Nachricht zukommen , daß Se .

Majeſtät mit tiefem Bedauern die Mitteilung über das Hinſcheiden
ſo großen Künſtlers empfangen habe . Hiervon machte Paul

Dindau als Vertreter des Generalintendanten der Frau Kainz tele⸗
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für ihre Beſeitigung in Frage kommenden Mittel erörtert . In

Erwägung all dieſer Momente wird es als dringend er⸗

forderlich bezeichnet , daß ſeitens der verbündeten Regierungen

der Verbilligung des Fleiſches größte Beachtung geſchenkt

werde und Maßnahmen zu treffen , die geeignet ſind , die

Fleiſchteuerung einzuſchränken . Das erforderten die gemein⸗

ſamen Intereſſen von Induſtrie , Handel und Gewerbe , der

Unternehmer , Angeſtellten und Arbeiter , der Produzenten

und Konſumenten .

Zur Tage der Reichsſinanzen
Ir 5

„ Straßb .wird in einem Berliner Telegramm der

ausgeführt :
In den Beſprechungen , die Anfang dieſer Woche der

Reichskanzler mit den Staatsminiſtern der Einzelſtaaten und

den Staatsſekretären gehabt hat , iſt unter anderem auch die

Frage , ob neue Steuervorlagen einzubringen ſeien ,

erhoben , aber nach eingehender Beratung verneint worden .

Der Reichsſchatzſekretär iſt zur Zeit zwar nicht imſtande , genau

zu überſehen , ob er im neuen Haushalt mit den vorhandenen

Einnahmen auskommen wird , doch will er unter allen Um⸗

ſtänden wenigſtens den Verſuch machen , den Etat zu balan⸗

zieren . In erſter Linie ſollen ihm dazu Erſparniſſe in

allen Reſſorts dienen . Die einzelnen Etats mit den

Einſchränkungen , die der Reichsſchatzſekretär daran vorge⸗

nommen hat , ſind noch einmal an die Reſſorts gegangen . Erſt

wenn dieſe ſich zu den Erſparnisvorſchlägen geäußert haben ,

wird der Etat endgültig feſtgeſtellt werden . Da der Bundes⸗

rat in etwa 14 Tagen zu ſeiner erſten Plenarſitzung zu⸗

ſammentreten wird und dann wenn irgend möglich gleich az

die Beratung des Etats gehen ſoll , dürfte deſſen Fertigſtel⸗
lung bis dahin herbeigeführt werden . Der Schatzſekretär hält

auch das bisherige Ergebnis der Reichsfinanz⸗

reform nicht für ſo ungünſtig , wie es vielfach dargeſtellt

wird . So waren für den Reichsetat des Jahres 1909 85 Mill .

eingeſtellt worden , und dieſe ſind auch annähernd eingegangen .

Für das Jahr 1910 ſind 293 Millionen eingeſtellt worden .

Davon fehlen noch 120 Millionen , doch hofft der Schatz⸗

ſekretär , daß dieſe durch Mehreinnahmen in den letzten

Monaten der Jahre noch erzielt werden . Die bisher zu ver⸗

zeichnenden Mindererträge ſind im weſentlichen aus geringeren

Zolleinnahmen zu erklären . Im kommenden Jahre wird auch

noch nicht der volle Betrag von 480 Millionen neuer Steuern ,

die bei der Reichsfinanzreform bewilligt worden ſind , in An⸗

ſatz gebracht werden , aber doch ein gegenüber dem Vorjahre

erheblich erhöhter Betrag . Einſtweilen werden jedenfalls
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im Reichsſchatzamt neue Steuern weder ausge⸗

arbeitet , noch erwogen . Anderſeits iſt aber auch

von einer Abſicht , einen etwaigen Fehlbetrag durch eine An⸗

leihe aufzubringen , nichts bekannt . Der Reich ſchatzſekretär
hat vielmehr allen von anderer Seite geäußerten Bedenken

gegenüber die Hoffnung ausgeſprochen , daß es ihm gelingen

werde , mit den vorhandenen Mitteln auszukommen .
8 — —

Deutsches Reich .
— Die Süddeutſche „ Nationalliberale “ Korreſpondenz . Auch

das Zentralbureau der Nationalliberalen

Partei teilt mit , daß ( worauf wir bereits geſtern abend

hinwieſen ) das Zentralbureau mit der „ Süddeutſchen Natio⸗

nalliberalen Korreſpondenz “ keinen Zuſammenhang habe .

Das Zentralbureau habe von der Abſicht der Herausgabe einer

ſolchen Korreſpondenz nichts gewußt . Es wiſſe auch nicht ,

welche Perſönlichkeiten hinter dem neuen anonym erſcheinen⸗
den Unternehmen ſtänden . Jedenfalls ſteht feſt , daß jene

Korreſpondenz von keiner nationalliberalen Organiſation
herausgegeben werde und daß der gewählte Titel mithin als

Irreführung der öffentlichen Meinung bezeichnet werden

müſſe .

Dieſe Korreſpondenz ſelbſt ſucht heute ihr nationallibe⸗

rales Weſen abermals darzutun . Zum Schluß dieſes Ar⸗

tikels „ In eigener Sache “ heißt es : „ Wenn wir nun zum

Schluß noch feſtſtellen , daß es ausgerechnet eine nationallibe⸗

rale Geſchäftsſtelle geweſen iſt , die ohne Prüfung unſerer

Haltung uns anzuſchwärzen ſucht , ſo wird uns das ein

weiterer Anſporn ſein , dahin zu ſtreben , daß die junglibe⸗
rale Richtung , die ja ſpeziell in Frankfurt dominiert

und hier die betreffende Geſchäftsſtelle mit Direktiven ver⸗

ſieht , ihren Einfluß in der Partei verliert . “ — Na alſo ! Eine

Gründung von reaktionären Politikern , die unter falſcher
Flagge ſegeln , wenn ſte ſich als nationalliberal bezeich

—

Frau Kainz , Wien DerKronprinz und die Kronprinzeſſin haben
mich beauftragt , Ihnen höchſtihr herzlichſtes Beileid anläßlich des
Todes Ihres Herrn Gemahls auszuſprechen , deſſen hohe Kunſt die

höchſten Herrſchaften zu bewundern oft Gelegenheit hatten . Graf
von Bismarck . Bohlen , Hofmarſchall . “

Ein Franzoſe über unſere Kunſt . Ein Urteil des „ Temps “
über die deutſchen Leiſtungen auf der Weltausſtellung iſt kürzlich
durch viele Zeitungen gegangen . Noch intereſſanter ſcheint uns , ſo
leſen wir in dem neueſten Hefte des „ Kunſtwarts “ ( Herausgeber
Ferdinand Avenarius⸗München . Verlag von Georg D. W. Call⸗

weh ) ein anderes , gerade weil der Verfaſſer gar nicht an einen
Abdruck gedacht hat : ein fein gebildeter Franzoſe hat hier an einen

andern ſozuſagen ganz unter vier Augen geſchrieben , ohne auf
irgendein Publikum irgendwelche Rückſicht zu nehmen .

„ Was ſoll ich von der Ausſtellung an ſich ſagen ! In ihrer

Geſamtheit iſt ſie alles äſthetiſchen Intereſſes bar . Es iſt der un⸗

geheuere kosmopolitiſche Jahrmarkt mit allen Greueln Babels . Und

doch belehrt ein Gang durch dieſe gewaltige Stadt der Verirrungen
über gar vieles . Es iſt ein Bad der Entnationaliſierung , das man

hier nehmen muß . Hat mans genommen , ſo ſieht man , daß von

allen hier vertretenen Nationen Deutſchland die einzige iſt , die

den verſchiedenen Gruppen von Beſuchern gleichviel Intereſſe bietet :

den Induſtriellen , den Ingenieuren und den Künſtlern . Außerden

iſt es die einzige , die wirklichen Kunſtwert hat . Der moderne

deutſche Stil , der fortan der moderne Stil überhaupt ſein wird ,

erſcheint diesmal als endgültig begründet . In dieſer Hinſicht iſt

der Weg , den man ſeit der Turiner Ausſtellung von 1904 zurück⸗

gelegt hat , ganz beträchtlich : der deutſche Stil iſt homogen , er iſt

neuartig , er iſt zugleich der ſymboliſche Ausdruck für das ihm zu⸗

grunde liegende Streben . Die Malerei , deren Entwicklnug hier
als eng verbunden mit der dekorativen Kunſt erſcheint , bietet gleich⸗

falls das Intereſſante einer neuen und glücklichen Blütezeit . “ Der

Verfaſſer geht dann etwas näher auf die neuen Münchner Schulen
ein . „ Ihre Werke ſind nicht in ſo hohem Maße an ſich ſelbſt be⸗

wundernswert , als durch das , was ſie bedeuten . Sie repräſentieren
ein Volk , augenblicklich das einzige Volk , das auf die toten Formen

graphifche Mitteilung . — Ein weiteres Telegramm lautet : „ An der Vergangenheit verzichtet und ſich ſelbſt auf redliche und ge⸗

Dieſe Korreſpondenz iſt ſo nationalliberal wie etwa die Ham⸗

burger Nachrichten oder jene Nationalliberalen , die in der

„ Kreuz⸗Zeitung “ ihre gravamina gegen die Baſſermannſche

Richtung niederles
J Einfluß der

Jungliberalen zu bree das Unternehmen

iſt . Es wird voraus führen , um⸗

ſonſt jedenfalls ſeinen „ rech Inhalt in

die ſüddeutſche nationalliberale Preſſe tüggeln ſuchen

unter der falſchen Flagge . Herr Andreas Joſef Keil könnte

ſich die Portokoſten ſparen ; auf den Redaktionen national⸗

liberaler Blätter , die er zu beglücken ſucht , dürfte es wohl

nur ein Verfahren mit dieſer ! ſpondenz geben : u w⸗

geleſen in den Papierkor !
— Im Intereſſe de
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der Niederlage
te Mann in Oſt⸗

i . ) Lüdenſcheid in
wird ſich den Fall merken

t werden ſollte , die Regierung
„ über den Parteien “ .

Guſtav⸗Adolf⸗Vereins hat in
˖ immung en die große Liebes⸗

gabe im Betrage von — de neinde Hün ingen im

Elſaß zug Als Ort der nächſt derſammlung wurde
Frankfurt a. M. gewählt .

Badiſche Politik .
Maßnahmen zur Erleichterung der Lage der Landwirte .

E Karlsruhe , 22. Sept . Im Intereſſe der durch das

Hochwaſſer und die ſonſtigen ungünſtigen Verhältniſſe dieſes

Sommers geſchädigten Landwirte hat das Miniſterium des

Innern bei den in Betracht kommenden Behörden eine Reihe
von Maßnahmen zur Erleichterung der Lage der Landwirte

er Konſervativen bei d

preußen iſt , nach der ,
falen verſetzt worden . —

0
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wie vermehrte Laubſtreuabgabe , Nachlaß von

Pacht⸗ und Steigerungsbeträgen , Erleichter⸗

ung auf dem Gebiet der Staatsſteuern — angeregt . Auf
dieſe Anregung hat das großh . Miniſterium der Finanzen zwar
die koſtenloſe Abgabe von Laubſtreu an die hochwaſſergeſchädigten
Landwirte als nicht angängig bezeichnet , dagegen wurde die Gr .

Forſt⸗ und Domänendirektion angewieſen , den Gemeinden in

Fällen des Bedürfniſſes eine entſprechende Fläche aus der Hand

um mäßigen Preis zur Laubſtreunutzung zu überweiſen , wie dies

auch bisher ſchon üblich war . Mit Rückſicht auf die vielfach un⸗

günſtige Lage der Landwirte , insbeſondere auch der Wein⸗

bauern , hat das Miniſterium des Innern ferner

angeordnet , daß den Steuerkommiſſären empfohlen wird , die von

den in wirtſchaftlicher Notlage befindlichen Landwirten beim

nächſten Ab⸗ und Zuſchreiben eingereichten Geſuche um Ein⸗

kommenſteuerbefreiung und Minderung mit den

Schatzungsräten in wohlwollender Weiſe zu prüfen und ſoweit

angängig , zu berückſichtigen . Von den ſonſtigen Behörden hat bis

jetzt der Evangeliſche Oberkirchenrat zugeſagt , daß

er die Frage des Nachlaſſes der Pacht⸗ und Grasſteigerungs⸗Be⸗
träge und der Steuerabgabe für die durch Hochwaſſer und Un⸗

wetter Geſchädigten in wohlwollende Erwägung ziehen und den

dahin gehenden Geſuchen , ſoweit irgend tunlich , Rechnung tragen
werde und daß er die ihm unterſtellten Verwaltungen in dieſem
Sinne verſtändigt habe . 222 8

Schulweſen . 9

Karlsruhe , 22. Sept . Die in der Preſſe mehrfach er⸗
örterte Frage nach dem Nachfolger des zum Oberſchulrat beförder⸗
ten Kreisſchulrates Dr . Auguft Stocker in Konftanz hat ihre Er⸗

ledigung gefunden . Wie wir erfahren , iſt Kreisſchulrat Joſeph
Reiſer in Stockach dazu auserſehen . Er ſteht im 44. Lebens⸗
jahr , iſt ebenfalls wie Dr . Stocker aus dem Stand der Volksſchul⸗
lehrer hervorgegangen und gilt für einen überaus pflichttreuen und
gewiſſenhaften Beamten , ſo daß man den Lehrern des Kreiſes Kon⸗
ſtanz zu ihrem neuen Vorgeſetzten nur aufrichtig Glück wünſchen
kann . Für ihn kommt ein Realſchuldirektor als Kreisſchulrat nach
Stockach .

Arbeiterbewegung .

B . C. Pforzheim , 22. Sept . Zur Tarifbewegung der
in der Ketteninduſtrie beſchäftigten Arbeiter und Arbeiter⸗
innen nahm eine gutbeſuchte Mitgliederverſammlung des chraſt⸗
lichen Metallarbeiter⸗Verbandes Stellung . Nach
einem Referat des Bezirksleiters Kuhn über die Notwendigkeit
einer einheitlichen Regelung der Lohnfrage in der Bijouterie⸗Indn⸗
ſtrie wurden die Verhältniſſe in der Pforzheimer Hauptinduſtrie
lebhaft beſprochen . Die Verſammlung brachte ihre Anſicht in einer

— — . — — — — —
wiſſenhafte Weiſe eins äſthetiſche Sprache ſchafft , wie ſie einerfeits
ſeiner beſonderen Gefühlsverfaſſung entſpricht und anderfeits im
hohen Grade den modernen Menſchen zum Ausdruck bringt . “

Zu ſolchen Urteilen alſo kommen die feinen Köpfe auch an der
Seine jetzt , während es bei uns immer noch eine Menge von Leuten
gibt , die ſelbſt den Fortſchritt unſerer Malerei immer noch nur von

Paris erwarten .
5

Der Tenvriſt Tamini , bekanntlich ein Mannheimer , ſein eigent⸗
licher Name iſt Haſſelbaum , wird immer als der erfolgreichſte
Rivale Caruſos bezeichnet . Kürzlich ſang er in Kaiſerslautern
und es wird von Intereſſe ſein , wenn wir einen Bericht über ſeine
Geſangsleiſtung mitteilen . Die „Pfälgz . Volksztg . in Kaiſerslau⸗
tern ſchreibt : „ Tamini übertraf die großen Erwartungen , die
man auf den Abend ſetzte , bei weitem . Mit dem Rezitativ und
Arioſo aus „ Pagliacci “ von Leoncavallo rückte ſich der Künſtler ins
beſte Licht . Dieſe voluminöſe Tenorſtimme , der beſonders dieſe
Kompoſition in italieniſcher Sprache gut zu liegen ſchien , und in
dem ſie ſich in ihren mächtigen Dimenſionen voll erſchöpfen konnte ,
mußte ſofort Bewunderung auslöſen und die Zuhörer zur größten
Begeiſterung für dieſen faſt phänomenalen Tenoriſten anregen ,
was denn auch in dem dröhnenden Beifall ſo recht zum Ausdruck
gelangte . Willig und füllig ſprechen in warmer Färbung ſämtliche
Tonlagen an . Eine äußerſt geſchickte Atemführung ermöglicht der
gänzlich ſchlackenloſen Stimme eine feinſinnige Dynamik . Vom ſanf⸗
ten , ſilbermetalliſchen Piano erſteigt das Organ des Künſtlers mit
anſchwellender Stärke und herrlicher Farbenſchönheit die reiche
Nuancenſkala und endet ſchließlich in wuchtigem Klangſtrom “

Eine Hebelgedenktafel . Kommenden Sonntag wird am Pfarr⸗
hauſe in Hertingen eine von einem Känderner Hebelfreund
geſtiftete Gedenktafel an Johann Peter Hebel feierlich enthüllt
werden .

Das Karlsruher Sänger⸗Kartell beſchloß , am 19. März 1911
im großen Saale der Feſthalle unter Mitwirkung ſämtlicher Ar⸗
beitergeſangvereine der Stadt und Vororte Karlsruhes das erſte
Volkskonzert abzuhalten . Das Sängerkartell hat auch die Griütn⸗
dung eines Arbeiterfrauenchors in die Wege geleitet , zu dem bis
jetzt 80 Anmeldungen vorliegen .

immig angenommenen Reſolution zum Ausdruck . Dieſe wurde



Maunheim , 23 . September . Senevalwuzetger . (Wiittagblatt . )
an den Arbeitgeberverband und an die einzelnen Arbellgeber in der

Ketteninduſtrie geſandt .

. C. Freiburg , 22. Sept . Mit dem heutigen Tage ſind die
organiſierten Möbeltransportarbeiter in den Aus⸗
ſtand getreten .

Die drohende Ausſperrung in der Metall⸗
Anduſtrie .

Wie ſchon kurz gemeldet , beſchloß der Geſamtverband
deutſcher Metallinduſtrieller in ſeiner geſtrigen

Ausſchußſitzung , ab 8. Oktober 60 Prozent der Arbeiterſchaft , etwa
420000 Mann , auszuſperren . Die Maßfregel will die
Metallarbeiter hindern , die noch immer ausſtändigen Arbeiter der

deutſchen Seeſchiffswerften zu unterſtützen .
Zu dieſer ſchwerwiegenden Entſchließung liegen noch folgende

weitere Meldungen vor :

Hamburg , 22 . Sept . Der Geſamtverband der deutſchen
Metallinduſtriellen hat , wie ich beſtimmt erfahre , in ſeiner heutigen
Sitzung in Berlin die Ausſperrung ſämtlicher deutſchen Metall⸗

arbheiter zum 8. Oktober beſchloſſen . [ Nach den ſonſtigen Meldungen
ſollen 60 Prozent der Arbeiter ausgeſperrt werden . ] Dieſe ſchwer⸗
wiegende Maßregel wurde zur Unterſtützung der Werften im

Kampfe mit den Arbeitern getroffen .
Berlin , 22 . Sept . Die Ausſperrung richtet ſich , wie die

„ Voſſ . Ztg . “ meldet , gegen die ausſtändigen Arbeiter auf den deut⸗
ſchen Seeſchiffswerften . Es bleibe abzuwarten , ob bis zu dieſer
Friſt noch eine Verſtändigung zwiſchen dem Arbeitgeberverband
und den Arbeitnehmern erzielt werde ; die Ausſichten auf eine ſolche
Verſtändigung ſeien gering . Nach dem Bericht der „ Poſt “ iſt die

Ausſperrung noch nicht formell beſchloſſen . Das Blatt
ſchreibt : Berlin , 22 . Sept . Der Geſamtverband deutſcher Metall⸗
induſtrieller hielt heute mittag eine Ausſchußſitzung ab, um dar⸗
über zu beraten , ob und inwieweit den zurzeit vom Werftarbeiter⸗
ſtreik betroffenen Seewerften durch Gegenmaßnahmen zu
helfen ſei . Es lag ein Antrag vor , eine allgemeine Ausſperrung
aller Arbeiter derjenigen Betriebe anzuordnen , die dem Geſamtver⸗
band angegliedert ſind . Die Ausſperrung würde ſich allerdings ,
falls ſie beſchloſſen würde , nur auf etwa 60 Prozent der beſchäftig⸗
ten Arbeiter erſtrecken und nicht ſofort erfolgen , ſondern erſt für
einen ſpäteren Termin berkündet werden , wenn nicht bis dahin zwi⸗
ſchen den ſtreikenden Arbeitern und der Vereinigung der deutſchen
Seewerftinhaber eine Einigung erzielt iſt . Der Verband der
Metallinduſtriellen Leipzigs beſchloß mit Rückſicht auf die in Aus⸗
ſicht ſtehende Ausſperrung der Metallarbeiter , ſofort Erhebungen
darüber anzuſtellen , welchen Organiſationen die Arbeiter ange⸗
hören . Die den Arbeitern vorzulegenden Fragen lauten : 1. Sind
Sie Mitglied irgendeiner Arbeiterorganiſation ? 2. Welchem Ver⸗
band gehören Sie an ? Wer von den Arbeitern ungenügende An⸗
gaben macht , ſoll ohne weiteres dem Deutſchen Metallarbeiterver⸗
bande zugezählt werden und ſoll die hieraus entſtehenden Folge⸗
rungen tragen .

K

Ueber die Wirkungen einer ſolchen Generalausſperrung
ſtellt die Arbeitsmarkt⸗Korreſpondenz eine Betrachtung an , der wir
folgendes entnehmen :

Mit dem Moment , wo das Gros der Betriebe der Metall⸗ und
Maſchineninduſtrie ſtillgelegt wird , greift der Kampf in die Sphäre

anderer Gewerbe ſo rückſichtslos ein , daß dadurch eine Störung auf
dem geſamten Gebiete der Warenherſtellung erfolgen muß . Indem
die Tätigkeit in den Etabliſſements der Metall⸗ und Maſchinen⸗
induſtrie ſtockt , werden die Lieferanten dieſer Betriebe
in Mitleidenſchaft gezogen , in erſter Linie der Kohlenbergbau und
das Eiſengewerbe . Es werden die Kunden der ſtillgelegten Betriebe

nicht befriedigt , obwohl ſie vielleicht ein großes Intereſſe daran
haben in ihren Betrieben zu⸗einer beſtimmten Zeit neue beſtellte
Maſchinen aufzuſtellen , um mit ihnen noch große vorliegende Auf⸗
träge zu erledigen . Unſere Ausfuhrtätigkeit , die einem ſtarken
Wettbe werb mit dem Ausland ausgeſetzt iſt , erfährt eine

unangenehme Unterbindung . Liefert nicht Deutſchland , ſo wendet

man ſich an ſeine Konkurrenz . Und England iſt ſicher gerne bereit ,
in die Lücke zu ſpringen . Aber wir müſſen die Wirkung einer

Generalausſperrung auch noch von einer anderen Seite betrachten .
Es ſollen Hunderttauſende von Arbeitern ihre Be⸗

ſchäftigung verlieren . Verdienen die Arbeiter nichts , ſo iſt es auch
mit ihren Ausgaben ſchlecht beſtellt . Sie konſumieren bedeutend

weniger , ſie kommen mit ihren Zahlungen in Rückſtand , ſie leben ,

ſoweit wie möglich auf Borg . Wer leidet denn aber darunter ?

Gewiß die betroffenen Arbeiter in erſter Linie , aber weiterhin und

nicht zu wenig das Heer der Handwerker und Händler ,
die auf die Kundſchaft der Arbeiterfamilien angewieſen ſind , die

Fleiſcher , Bäcker , die Kolonialwarenhändler , die Gemüſe⸗ und Obſt⸗

verkäufer . Immerhin haben die genannten Erwerbsſchichten noch

Umſatz . Viel ſchlimmer ſieht es mit den Geſchäften aus , die für
die Bekleidung der Arbeiterſchaft in Frage kommen , alſo Schneider ,
Kleiderhandlungen , Wäſchegeſchäfte uſw . Weiter kommen die Haus⸗

eigentümer in Frage , da ſehr bald die Bezahlung der Mieten

ſchwierig wird . Von den Wirten , Brauereien , Tabakgeſchäften etce.

ſoll garnicht erſt geſprochen werden . Die Unterbrechung und Ab⸗

nahme der Umſätze in den aufgeführten Geſchäften hat aber eine Unterſtützung a

Genußmittelinduſtrie ſowie im Textilgewerbe zur Folge , und von
hier ſtrahlt die Wirkung wieder zurück auf andere Gewerbe , ſodaß
in der Tat durch eine ſolche allgemeine Ausſperrung in einem
wichtigen Produktionszweig der wirtſchaftliche Geſamtorganismus
in ſtarke Mitleidenſchaft gezogen wird . Ueberlegt man ſich dieſe
Folgen einer Generalausſperrung im Metall⸗ und Maſchinen⸗
gewerbe , wie ſie geplant iſt , ſo wird man wohl zu dem Schluſſe
kommen dürfen , daß dieſe Folgen in keinem Verhältnis zu dem

Zwecke ſtehen , der durch eine ſolche Ausſperrung erreicht werden ſoll .

ANus Stadt und Land .
* Maunheim , 23. Seplbr . 1910 .

Hiſtor . Tageskalender für Mannheim .
23. September .

1802 Ein bad . Bataillon vollzieht die militäriſche Beſitzergreifung
der Stadt . ( S. 21. Sept . und 23. Nov . )

—— — —

Allgemeine Mirteverſammlung .
Der Verein der Mannheimer Wirte hatte auf geſtern nach⸗

mittag in das Cafe Liederkranz eine gut beſuchte Verſamm⸗

lung einberufen . Es handelte ſich um verſchiedene das Wirts⸗

gewerbe ſchwer bedrückende Fragen , zu denen Stellung genommen
werden ſollte . Vorſitzender Sohr eröffnete um ½5 Uhr die

Verſammlung und begrüßte beſonders die beiden Herren Redner

und die von Darmſtadt , Heidelberg , Ludwigshafen und Karlsruhe .
Dann nahm der Referent Fecht⸗Karlsruhe , Vorſitzender des

badiſchen Gaſtwirte⸗Verbandes zu dem erſten Thema das Wort :

Weinpreisſteigerung und ihre Folgen .

Die Weine hätten eine derartige Preisſteigerung erfahren , daß
die Wirte kaum noch ihre Exiſtenz friſten können . Deshalb habe
man die Gründung einer Wein⸗Einkaufs⸗Genoſſenſchaft ins Auge

gefaßt . Die Genoſſenſchaft wird bereits nächſter Woche mit dem

Einkauf des Weines beginnen . Direktor iſt Herr Kaufmann Lud⸗

wig von Freiburg ein anerkannt tüchtiger Kaufmann , zweiter

Vorſtand Weinhändler Schneider Freiburg , deſſen Keller bereits

von der Genoſſenſchaft übernommen wurde . Das ganze Anweſen

liegt dicht am Freiburger Güterbahnhof . Die Genoſſenſchaft ſpart

hierdurch jährlich an Frachtgeldern 2000 —3000 Mk . Der Ge⸗

noſſenſchaftsgedanke hat überall beifällige Aufnahme gefunden .
Der zweite Referent zu dem Thema : Friedrich Weißmann ,

Sekretär des Bad . Gaſtwirte⸗Verbandes und der Süddeutſchen

Naturweinzentrale Freiburg i. Br . , der ſich als Vertrauensmann

und Experte im Weinhandel vorſtellt , verweiſt auf die ungeheure

Steigerung der Weinpreiſe in der letzten Zeit ; der Wein werde

in kurzer Zeit nur noch eine Delikateſſe ſein . Im vorigen Jahr habe

man den Wein noch pro Logel zu 7,7 % und 8 Mk . gekauft . Nach⸗
dem das Jahr vorüber war , ſtand der Wein ſchon auf 600 Mk .

Heute ſei infolge der Mißernte und Vorgehens der kapitalkräftigen

Weinhändler kaum noch Wein zu bekommen . Der Kartellpreis

wurde auf 60 Pfg . feſtgeſetzt . Es ſei aber ganz unmöglich , daß

dieſer Preis nur 4 Monate werden gehalten werden können . Die

Preiſe werden im nächſten Jahre 78 und 80 Pfg . pro Liter be⸗

tragen , denn wir ſind nicht in der Lage , auch nur den achten Teil

des Konſums an Naturweinen zu produzieren . Wenn wir im

Auslande Wein einkaufen , können wir in kurzer Zeit einen Wein

liefern zu den denkbar billigſten Preiſen und zwar ſchöne garan⸗
tiert gute Weine zu 50 —60 Mk . pro . Hektoltr . Der Redner ver⸗

lieſt hierauf das bereits gedruckt borliegende Statut . Die Ge⸗

noſſenſchaft führt den Namen : „ Süddeutſche Naturweinzentrale

deutſcher Gaſtwirte e. G. m. b. . , Sitz Freiburg . “ Eine Zuckerung
der Weine findet nicht ſtatt , weil man durch Verſchnitt einen ſolchen

Wein herſtellen kann , der dem weinliebenden Publikum munden

wird . Die Geſchäftsanteile betragen 500 Mk . Es ſteht jedem

Mitglied frei , Geſchäftsanteile bis zur Höhe von 20000 Mark

zu erwerben . Der erſte Direktor erhält 4500 Mark . Der zweite
3000 Mark . Nach Abzug aller Unkoſten ergibt ſich ein Rein⸗

gewinn von 9000 Mk . und eine Umſatz⸗Dividende von 60 000 Mk. ,

gleich 10 Prozent .

Wirt Fritz Karl verweiſt auf die wiederholten vergeblichen

Verſuche , auf wirtſchaftlicher Hebung des Wirteſtandes . Die Be⸗

ſtrebungen auf Gründung einer Brauerei haben bis jetzt noch zu

keinem Erfolge geführt . Die Eingaben an den Stadtrat ſeien

völlig vergeblich geweſen . Der einzige Ausweg ſei , daß ſich die

Wirte immer enger zuſammenſchließen müſſen zum Werk der

Selbſthilfe . Redner iſt der Anſicht , daß der Wirkungskreis

der Genoſſenſchaft vorläufig auf ein kleineres Gebiet , die weinbau⸗

treibenden Länder , Baden , Pfalz , Württemberg und Heſſen , be⸗

ſchränkt werden ſollte . Fecht⸗Karlsruhe weiſt darauf hin , daß

dem Vorſtand von mindeſtens fünf Sektkellereien eine finanziell
ngeboten worden ſei ie G

DNe eh

raſche Beeinträchtigung der Warenherſtellung in der Nahrungs⸗ und

ber

ein Werk der Selbſthilfe bleiben . Selbſtverſtändlich wollte man
das Gebiet der Genoſſenſchaft auf ein kleines Gebiet von Süd⸗
deutſchland beſchränken , aber um Ermöglichung einer weiteren

Ausdehnung mußte die Genoſſenſchaft ſich zu dem angegebenen
Titel entſchließen . Jedenfalls ſtehe das Unternehmen auf ſehr
geſunden Füßen . Hoffmann⸗Mannheim begrüßt die ergriffen⸗
Initiative zur Hebung des Wirteſtandes . Er hat den Wunſch ,
daß die kleineren Wirte , denen es noch nicht möglich iſt , der Ge ,
noſſenſchaft beizutreten , mit ebenſo guten und ebenſo billigen
Weinen bedient werden , wie die Mitglieder . Klein⸗Mannheim
pflichtet den Ausführungen des Vorredners bei ; die Anteilsſcheine
erſcheinen ihm in Rückſicht auf die bei der Brauereigründung ge⸗
machten Erfahrungen zu hoch .

Hermann⸗Darmſtadt : Das Genoſſenſchaftsgeſetz verlang
die Einzahlung eines Viertels der Anteilſcheine , aber ich möchte
doch den Gedanken aufwerfen , Anteilſcheine für etwa 100 Marz

auszugeben , um den Zuſammenſchluß möglichſt umfangreicher zu
geſtalten . Auf die Stärkung der Genoſſenſchaft und die möglichf
weite Ausbreitung des Abſatzgebietes ſei das Hauptgewicht zu
legen . Emil Metz empfiehlt ebenfalls die Herausgabe kleiner
Anteilſcheine entſprechend dem Umſatze . Brüſtle⸗Rheinau ſieh
in der Gründung keine Wohlfahrtseinrichtung , wenn nicht

auch

außerhalb des Gaſtwirteverbandes ſtehende Wirte der Genoſſen⸗
ſchaft beitreten dürfen . Wenn man vor dem Bierkampf eine
Zentrale gehabt hätte , wäre der Kampf gewiß nicht ſo ausge⸗
fallen , wie er ausgefallen iſt . Fritz Karl : Wenn ein Kollege
den kleinen Betrag für den Anteilſchein nicht aufbringen könne , ſei
ihm wohl zu ſeinem eigenen Vorteil anzuraten , ſein Geſchäft auf
zugeben . Dieterle unterwirft das Statut einer längeren Krit

Er hält die Zeit für ungünſtig . Die Sache hätte früher entriert
werden müſſen . Nicht 90 Prozent ſeien im Saale , die die An⸗
zahlung von 125 Mark leiſten können . Beyerle erwähnt die

Schwierigkeiten einer ſolchen Gründung . Auch ihm erſcheint der
Betrag der Anzahlung im Intereſſe der kleineren Wirte zu hoch⸗
Bei einer Feſtſetzung der Anteilſcheine auf 100 Mk . würde man
nicht 300 , ſondern 1500 Teilnehmer bekommen . Er hofft , daß der
Vorſtand ſein Statut einer Reviſion unterzieht . Laut

ſchläger hält den Betrag von 100 Mk, . ebenfalls für genügen
denn man müſſe ſich ſagen : Wer weiß , ob ich Dich wieder ſeh
Der Vorſitzende des Gaſtwirteverbandes erwidert dem Re
Brüſtle , daß auch Nichtmitglieder Weine von der Genoſſen

beziehen können , wenn auch zu einem etwas höheren Preiſe .
ſchäftsführer Weißmann verteidigt ſeinen Standpunkt .

Erhalt eines ausreichenden Kredits bei der Bank ſei eben die
ſetzung der Anteilſcheine in dieſer Höhe notwendig . Später ließe
ſich über die Herabſetzung reden .

DasThema wird hierauf verlaſſen . Es erfolgt das Reft

des Wirtes Robert Klein über

die Bierpreisſteigerungen der Badiſch⸗Pfälziſchen Brauereie

Die hieſigen Brauereien liefern trotz ihrer Verſiche
das Bier nicht billiger liefern zu können , das Bier im Hekt
25 Pfg . billiger nach Ludwigshafen als nach Mannheim . D
Referent ſtellt der Verſammlung anheim , hiergegen eventl . a

gerichtlichem Wege vorzugehen . Der richtige Weg ſei allerdings ,
endlich ſich einmal aufzuraffen und der Genoſſenſchaft ur Grü
dung einer Brauerei beizutreten .

Nach kurzer Diskuſſion ſpricht Fritz Karl zu de⸗
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Abfaſſung einer Petition an das Badiſche Miniſter

Fleiſchteuerung betreffend .

Nach ſeiner eingehenden Begründung wird folgende vom
Vorſitzenden Sohr zur Verleſung gebrachte Reſolution a
genommen : „ Die Verſammlung ſchließt ſich vollinhaltlich

14 . September ds . Is . vom Badiſchen Gaſtwirteverband der gege
die Fleiſchteuerung verfaßten Reſolution an . Sie unterſtü

in jener Reſolution ausgeſprochene Bitte an die Großh .

gierung nachdrücklichſt und wünſcht dringend , daß von der

gierung alles aufgeboten werden möge , um der herrſchenden Fl
teuerung , welche nicht nur die Lebenshaltung und Ernährun
großen Maſſe des arbeitenden Volkes ungünſtig beeinflußt , ſon
dern auch das in enormem Maße in Mitleidenſchaft gezogen

Gaſtwirtſchaftsgewerbe in ſeiner weiteren Exiſtenz ſchwer
fährdet , durch die Ergreifung geeigneter Maßregeln zu ſteue
Als ſolche Maßregeln hält die Verſammlung unbedingt di

liche Oeffnung der Grenzen zur Einführung von Schlachtvi

Fleiſch , ſowie die größten Erleichterungen bei der Futtermittel⸗
fuhr . Die Verſammlung betrachtet es als eine unabweisb .
Pflicht der Regierung , die Intereſſen der arbeitenden Bevölke
und des werktätigen Mittelſtandes gegenüber den einſei
agrariſchen Tendenzen des Großgrundbeſitzes in Schutz

nehmen . “

Die Intendanz teilt mit :

erſten Male in dieſer Spielzeit die Aufführung von „ Orpheus
und Gurydike “ von Gluck , in der Bearbeitung von Felix Mokttl

ſtatt . Die Regie führt Eugen Gebrath , Dirigent iſt Artur Bo⸗

danzky . Die Beſetzung iſt die gleiche wie in voriger Saiſon . Die

Vorſtellung beginnt um 8 Uhr . — Der erfolgreiche Schwank von

Kurt Kraatz „ O dieſe Leutnants “ , der mit durchſchlagendem Erfolg
über die iſten Bühnen gegangen iſt , erlebt morgen Samstag

ſeine erſte Aufführung in Mannheim . Der Dichter iſt bereits hier
eingetroffen , um bei den letzten Proben gegenwärtig zu ſein und

wird auch der Aufführung beiwohnen . — Fräulein Margarete
Brandes iſt von der Intendanz zu einem Gaſtſpiel am Hof⸗

theater eingeladen worden . Die Künſtlerin wird Dienstag den 27.

die Marta in d Alberts „ Tiefland “ ſingen . — Als erſte Vorſtellung

zum Einheitspreiſe geht Montag den 26. September der Gumppen⸗

bergſche Einakter „ Die Verdammten “ und Wilhelm Jordans

dreiaktiges Luſtſpiel „ Durchs Ohr “ in Szene . Das Abonnement

auf 10 Matineen iſt eröffnet worden . Die erſte findet Sonntag
den 2. Oktober , 11½ Uhr ſtatt und iſt eine Nachfeier zum 100 .

Geburtstage des Volksliederbuches „ Des Knaben Wunder⸗

horn “ , das unter der Leitung Arnims und Brentanos — aus

einem Heidelberger Kreiſe heraus — entſtand . Der Intendant

ſpricht die einleitenden Worte und rezitiert eine Reihe heiterer
und ernſter Stücke , Elſe Tuſchkau und Fritz Vogelſtrom ſingen

Volksmelodien und moderne Kompoſitionen nach den alten Texten.
Außerdem ſind das Orcheſter unter Artur Bodanzkys Leitung ,

Friedrich Tauſſig und der Chor daran beteiligt .— Die Traquer⸗
feier für Joſef Kainz wird auch in der Form eine Matinee

außer Abonnement — am 9. Oktober begangen werden .

Die Gartenſtadt⸗Genoſſenſchaft veranſtaltet heute ( Freitag ) ahend
8½% Uhr im alten Rathaus ( Marktplatz ) den dritten Vortrag . Herr
Dr . Wichert , Direktor der hieſigen Kunſthalle , wird über „ Woh⸗
nungskultur und Gartenſtadt “ ſprechen und ſeine Aus⸗
führungen durch erläutern . Eintritt nur 10 Pfg .

on Karl Heſſelbacher wird demnächſt eine badiſche Literatur⸗
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Heute findet zum dankt ſeine Entſtehung der „Freien Vereinigung Karlsruher Künſt⸗
ler und Kunſtfreunde “ Eine kluge und feinſinnige Einleitung über
das Geiſtes⸗ und Kulturleben und der Stammeseigentümlichkeiten
des badiſchen Volkes geht dem Buche voran , der ſich dann eine in

farbenreichem , ſattem Stil geſchriebene Chrakteriſtik der Dichter

anſchließt . Es iſt ein vornehmes Leſe⸗ und Hausbuch , das durch
die vielen Leſeproben aus den neueren Dichtern , wir nennen nur

Max Bittrich , O. Frommel , Albert Geiger , H. Oeſer , H. Vierordt ,

H. Hansjakob , H. Villinger , A. Schmitthenner , Wilh . Weigand und

vieler anderen , ſowie durch 15 Dichterporträts einen ganz beſon⸗
deren Reiz erhält . Der über 400 Seiten ſtarle Band koſtet broſchiert
nur M. . 50, gut gebunden M. . 50. Wir werden nach Erſcheinen

auf das Buch zurückkommen .

*

Peter Cornelins .
Von dem Manne iſt eine kleine ſchnurrige Geſchichte bekannt .

Als ſein Eid zuerſt auf der deutſchen Bühne erſchien , ſchrieb der
Kladderadatſch , der Cornelius nicht kannte und den Namen für eine
Verwechſlung mit Corneille hielt , die denkwürdige Notiz : „ Sie
meinen wohl , Cornellus ſoll eine Verdeutſchung von Corneille ſein !
Kann wohl ſein , aber ganz deutſch iſt Cornelius , der früher den Zu⸗
namen Nepos hatte , auch nicht . “ Beſagte Notiz machte ſchnell die
Runde , und die Münchener Neuſten waren die erſten , die dem Klad⸗
deradalſch ſeinen muſikaliſchen Irrtum verwieſen . Nun kam der
dritte Streich . Ein alter Leſer des Blattes — was für Unheil hat
dieſe Gattung nicht ſchon angerichtet — ergrimmte ſich über dieſe Un⸗
wiſſenheſt ſeiner Zeitung . „ Einen Komponiſten Peter Cornelius
lennt niemand , er ſteht nicht einmal im Konverſationslexikon “ ſchrieb
er flugs an ihre Redaktion .

Die Sache klingt wie ſchlechter Ulk , und könnte lachen machen ,
wenn ſie nicht ſo blutig ernſt und eine der wirklichen vielen Sünden
des vormärzlichen Deutſchland wäre . Sie hat nur ein Gutes . Sie
charakteriſtert Corneltus Schätzung in Deutſchland beſſer als ein halb

Dutzend Blographlen . Von dem Barbier von Bagdad wußte man
dazumal , als ſie paſſterte , alleln , daß er greulich durchgefallen war
und ein ganz greuliches Opus war , darum , daß er nebenbei ein

Lyritker beſonderer Gattung ſei , kümmerte man ſich überhaupt nicht ,
Man würde es ptelleicht auch heute nicht , wenn der Mann nicht in⸗

in etlichen Feſtfeiern feierlich begangen
von Hebel bis auf re iter dem Titel : Sil⸗
en ne rim Verlag von

Das Werk ver⸗
zwiſchen geſtorben und bege
worden wäre . Die haben ' s gemacht , daß wenigſtens einige Leute

8

ſchlecht und gerecht über Cornelius und ſeinen Nachlaß geſch
haben , und damit iſt bei uns in Deutſchland ja der Anfang zur
ſterblichkeit gemacht . Bis ſolches Geſchriebene wirkt , dauert das
lich immer einige Jahre und Jahrzehnte , aber dann kanns ja
ſehlen .

Bis dahin regiſtriert noch die Muſikgeſchichte , die ihn allein
kennt , — ſo gut als ſie überhaupt ihre Leute kennt — daß Corn
ein poetiſcher Lyriker und ein Dichtermuſiker geweſen ſei , der
ſchöne Lieder , drei Opern — darunter der Barbier von Bagdad
Meiſterwerk — geſchrieben und in ſeinen Mußeſtunden Dich
weſen ſei , der lyriſche Gedichte mittlerer Güte verbrochen 1
wundervollen urdeutſchen Text zu einer Oper Gunlöd ver ha !

Eine ſpätere Muſikgeſchichte , die hoffentlich vernünftiger iſt a
die heutige , wird darüber vielleicht noch tun , was den Mann erſt
ſeiner Ganzheit verſtändlich und ſeinem Volke vielleicht auch menſch
lich näher bringen wird . Sie wird ihn begreifen aus der rheiniſche

Landſchaft , zu der er zeitlebens gehörte und die ihm ein Stück ſei
Weſens mitgab , den ſonnigen und launigen Humor und den witzige
Sinn , die ſein Herz empfänglich machte für die Reize der Natur und
Empfindungen des Menſchenherzens , für Dämmerſtimmungen

de

Seele und phantaſiereiche Märchenromantik . Sie wi
begleiten durch ein Leben und aus ihm den Schöpfer
Denn wie jedem wahrhaften Poeten iſt Cornelius ſein
ſeine Kunſt eins geweſen ; iſt ſeine Lebensanſchauung ſ

hr Daſeii
er gefunde

deine Künſte du vor mir erprobeſt . U



4 . Seite .
Sencral⸗Anzeiger. (Mittagblatt. )

Unter Verſchiedenem verbreitete ſich der Vorſitzende
„ Fechner über die Eingaben des Badiſchen Gaſtwirteverbandes
Azur Abſtellung von das Gaſtwirtsgewerbe ſchädigenden Mißſtänden
ubei den Behörden . Der Sekretär verlieſt die bekannte Ein⸗
gabe an die Generaldirektion der Badiſchen Staatseiſenbahnen
gegen die Geſchäftsführung der Eiſenbahn⸗Kantine Freiburg i. B.

„Des Weiteren beſpricht der Vorſitzende zwei Eingaben an
Iedie Stadtverwaltung Mannheim und das Bezirksamt Mannheim

zum Einführung der Vollkonzeſſion und der Bedür fnis⸗

fxage . Von beiden wird wohl die Rechtlichkeit der Eingaben
nicht beſtritten, aber auf den engen Zuſammenhang der Erteilung

der Volkskonzeſſion mit der Einführung der Bedürfnisfrage ver⸗
wieſen , wodurch ein Eingehen auf die Petitionen zur Zeit völlig
untunlich erſcheine . Nunmehr hat der Reichsverband die Er⸗
fechtung der Erteilung von Vollkonzeſſionen in die Hand genom⸗
men. Eine weitere Eingabe des Badiſchen Verbandes wendet ſich
gegen die T ransferierungstaxe , welche als durchaus zu
hoch bemeſſen erſcheine . Es war bereits halb 8 Uhr geworden und

der Saal hatte ſich bereits bedenklich gelichtet , als der Vorſitzende
das Schlußwort nahm .

Eiuen hochintereſſanten illuſtrierten Artilel über neue Er⸗
findungen bringt die neueſte Nummer der morgen erſcheinenden

Mannheimer Illuſtrierten Zeitung . Großes Auf⸗
ſehen werden die Bilder von der neueſten Flugmaſchine , dem

„Gyropte“, machen , der durch die Anwendung des Kreiſelptinzips
die automatiſche Sicherheit des Gleichgewichts erreichen will .
Dieſelbe Nummer bringt auch eine Reihe aktueller Aufnahmen ,

bon denen beſonders die Bilder von dem Landausflug des Zaren
mit dem Großherzog und Großherzogin von Heſſen bei Fried⸗
berg und vom Bankett beim Abſchied des Fürſten Radolin von
Paris beachtenswert ſind . Ausgezeichnet gelungen ſind auch die
Momentbilder vom Kaiſermanöver , die den Kaiſer und die
Leiter der großen Kriegsübungen während des Manövers zeigen .

Das Titelblatt bringt zwei Bilder des Z. 6, die kurz vor dem
Untergang des Luftſchiffes in der Halle aufgenommen wurden .
Der textliche Teil enthält die Fortſetzung der Novelle „ Oh Jugend “
von Georges Courteline .

* Der Verein Mannheimer Detailkaufleute und Gewerbe⸗

kreibender hielt am Montag im Café Germania eine ſehr gut

beſuchte Mitgliederverſammlung ab . Vor Eintritt in
ie Tagesordnung gedachte der Vorſitzende der Feſtlichkeiten , an⸗
läßlich der ſilbernen Hochzeit des allverehrten Großherzogs⸗

Paares . Die Tagesordnung brachte folgende Angelegenheiten
jur Beſprechung : 1. Auskunft über die Zeitung : Handel und

Bewerbeſchutz ; 2. Auskunft über die Penſionsverſicherung der

Privat⸗Angeſtellten ; 3. Sachverſtändige zu den ſtädtiſchen Sub⸗

Aiſſionen ; 4. 5.
Sonntagsruhe . DieKaufmannsgerichtswahlen ; 5.

ebhafte Diskuſſion , welche über alle Punkte ſtattfand , zeigte ,
aß die Mitglieder des Vereins mehr und mehr in die den

Oetailſtand angehenden Fragen eindringen . Der Abend reichte

Kum aus , die Tagesordnung zu bewältigen , trotzdem alle Red⸗
ter ſich einer wohltuenden Kürze in ihren Ausführungen be⸗

fleißigten . In Bezug auf die Kaufmannsgerichtswahlen wurde
immer wieder betont , daß es von größter Wichtigkeit iſt , Detail⸗

kaufleute auch als Handelsrichter zu haben . Es iſt geradezu eine

Nokwendigkeit , daß die Berufsrichter Fühlkung mit den Auf⸗

aſſungen der im praktiſchen Leben ſtehenden Detailleures erhalten .

Wegen der Penſionsverſicherung der Privatangeſtellten wurde

Herr Wolff ( Fiſcher⸗Riegel ) zu der am 23. er . in Berlin

ſtattfindenden Beratung , an welcher die verſchiedenen

Intereſſentenverbände teilnehmen , zur Orientierung delegierk

Zur neuen Felduniform . Wenn ſich bei dem di ˖
Naiſermanöbver auch die neue Felduniform , ſoweit ſie die Be⸗

kleidungsſtücke betrifft , ſich hinſichtlich der Herabminderung ihrer

Sichtbarkeit vollſtändig bewährt hat , ſo iſt dies doch mit ein⸗

elnen Ausrüſtungsſtücken nicht in demſelben Maße der Fall ge⸗

veſen . Eine beſondere Schwierigkeit verurſachte die Beſchaffung

Ines geeigneten Erſatzes für den Hel m, der zwar durch den

eldgrauen Ueberzug an Sichtbarkeit erheblich eingebüßt hat , aber

Ich noch weit entfernt von einer zweckmäßigen Kopfbedeckung

ur den Soldaten im Felde , namentlich für den Infanteriſten iſt .

Schon der Vorderſchirm beeinträchtigt das Zielen , und wenn der

Schütze ſich den Helm mehr in den Nacken ſchieben will , ſo ſtößt

er Hinterſchirm auf den Torniſter . Ohne Hinterſchirm iſt aber

er Helm nicht zu brauchen , da der Soldat eines Nackenſchutzes

ſeſonders gegen Regen bedarf . Der Borſchlag , den Hinterſchirm

zurch ein Scharnier zum Aufklappen einzurichten , iſt praktiſch

Kicht durchführbar , weil ſolche Scharniere ſich im Gebrauch zu

keicht ausleiern . Ein Nackenſchutz aus waſſerdichtem Stoff zum

Außbaken würde dieſem Uebelſtand wohl abhelfen , aber es iſt un⸗

weckmäßig , dem Soldaten ein loſes Stück zu geben , das dem

erlieren gar zu leicht ausgeſetzt iſt . Der Tſchako kann als ein

vollwertiger Erſatz auch nicht angeſehen werden . Hier bietet

ich dem Erfinder einer geeigneten Kopfbedeckung ein weites Feld

fr ſeine Tätigkeit . Außer dem Helm bedarf aber der In⸗
anteriſt auch anderer Patrontaſchen , die ihm in der jetzigen

ererder eee — — — — — —
erahlſf Keinen Gönner in und keinem nach ſeinem Leben .
Nun erfährt dieſe Märchen ſeines Lebens , wer ſie will , aus ſeiner

Uſit , in die er ſie verwob . Aus ihr klingt ſeine Seele und ſein
ſerzlich ſchlichter , gefühlswarmer Sinn . Der Menſtch Cornelius wird

n ihr tönendes Leben . Und er verlohnt es wahrlich , ihm zu begegnen .

Der Barbier von Bagdad .

Dier Barbier iſt die Eſſenz von Cornelius ' künſtleriſchem Schaffen .

Nm ſelbſt galt die komiſche Oper als ſein Gebiet . Kleiſts Zerbrochener
ug war ſein erſter muſikaliſcher Plan . Die Laune und das gütliche

Behagen des derberen Falſtaffepigonen hatten ihn dazu gereizt , das
Erwachen eigenen Dichterſinns die Ausführung verbindert . Der Bar⸗

Pier fügt dann zu dem Schalk die Innigkeit der Liebe . So wurde er

— was Kleiſts Jerbrochener Krug in der Einſeitigkeit des Humors
Bicht kounte — Ausdruck ſeiner Perſönlichkeit , der Humor und warme ,
Reſe Menſchenliebe Grundlage ſind . Auf ihn hat zuſammengetragen ,
Was er an ſchönem und Edlem hatte . Zu ihm ein Märchen erſonnen ,

gekleidet in die Wunderwelt des Orients , und doch gauz deutſch im
en , ein Stück des heiteren und harmloſen Liebeslebens “ , das er

in den Gedichten zu feiern ſich vornahm , und ein Werk glücklicher be⸗
icher Saune . Und ihm hat er eine Muſik gegeben , die von Geiſt

and Leden ſprüßt , die in Melodienfülle und einer Orcheſterſprache er⸗
h wie ſie nur noch Berlioz ' Cellini ſein eigen nennt , deren

ſemarbeit von wundervoller Feinheit und entzückender Zierlichkeit
Pathetiſcher Humor ſteht da neben blendendem Orcheſterwitz , ein

wodellierter Liebeszwiegeſang — eines der ſchönſten , die die
kliteratur aller Zeiten überhaupt kennt — neben dem tollen

uhel und derber Ausgelaſſenheit der Volksſzene . In ſtarken Kon⸗
aſten baut ſich das anf und gibt doch immer nur den einen Eindruck

Semüts und der ehrlichen Offenheit der Freude . Heute denkt
wan nicht mehr daran , daß das alles wurde in einer Zeit , die Wag⸗

Stiit zu beberrſchen degann . Man müßte ſonſt zwiefach dewun⸗
daß einer es da fertig brachte , ſo ganz originell und ganz eigen

nd auch mit dieſem Meiſterwerk die Sünden der Väter
n t allein die Sünde Weimars , das ihm aus hämiſcher
Afreude ein frübes Grab bereiten wollte . Auch die Sünde
Nachrede , die dem unpraktiſchen “ Peter die Mitbilſe Liſsts an⸗
„ damit die „aröbſten Inſtrumentationsfehler “ beſeitigt werden

uud die noch üblere der künſtleriſchen Vergewaltigung , die

˖ l in ſeiner Jugend dem Barbier angedeihen ließ , als er
Zarten Orcheſterton Cornelius zu dem bombaſtiſch

nalichen Stil der Wagnerſchule aufbauſchte und umardeitete .
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Form und Tragweite beim Schießen im Liegen äußerſt hinder⸗
lich ſind . Auch hier iſt eine Verbeſſerung höchſt erwünſcht , wie
ſie ebenſo auch dem Torniſter zuteil werden könnte , dem
man die Eigenſchaften eines idealen Gepäcks kaum wird zu⸗
ſprechen können .

Der Temperaturſturz , der dieſer Tage eingetreten iſt , macht
ſich auch bei uns in ganz empfindlicher Weiſe bemerkbar . Heute
morgen zeigte das Thermometer nur 7,29 C. an . Die höchſte Tem⸗
peratur betrug geſtern 10 , die tiefſte in der verfloſſenen Nacht
6,8 E. Kein Wunder , daß unſer dieſen Umſtänden der Ofen wieder

zum lieben Freund geworden iſt . Es liegen auch verſchiedene
Meldungen von Kchneefälllen vor . So wird aus St . Gal⸗
len gemeldet , daß infolge eines intenſiven Wetterſturzes bis St .
Gallen herab Schnee fällt . Die Temperatur iſt auf 3 Grad ge⸗
ſunken . Auf der Schwäbiſchen Alb fiel der erſte Schnee auf
das Getreide , das teilweiſe noch auf dem Felde liegt . Auch im

ganzen Rieſengeb irge trat ſtarker Schneefall ein . Auf der
Koppe liegt der Schnee 15 em hoch. Bei 2 Grad unter Nußl
ſchneite es auch in den Tälern heftig weiter .

* Silberne Hochzeit . Herr Stadtkaſſendiener Wilhelm
Müller begeht morgen mit ſeiner Gattin Anna geb . Link das

Feſt der ſilbernen Hochzeit . Herr Müller iſt nicht nur ein ſehr
pflichtgetreuer Beamter , er iſt auch in den Kreiſen der Mann⸗
heimer Sängerſchaft eine wohlbekannte und geſchätzte Perſönlich⸗
keit . Die „ Liederhalle “ zählt ihn zu ihren treueſten Mitgliedern .
Herr Müller iſt ſeit langen Jahren auch aktives Mitglied des

Cäcilienvereins der „ Unteren Pfarrkirche “ . Auch ſeine Gattin

gehörte vor Jahren demſelben Kirchenchor als aktives Mit⸗

glied an .
* Ein ſtarkes Gefühl für die Zuſammengehörigkeit im Berufs⸗

verband zeigt ſich beim Verband Deutſcher Hand⸗

lungsgehülfen zu Leipzig . Seit Jahren gehört jedes
zweite Verbandsmitglied der Kranken⸗ und Begräbniskaſſe dieſes
Verbandes an , und dieſes günſtige Verhältnis iſt trotz ſteigender

Mitgliederzahl das gleiche geblieben . Darum iſt die Kranken⸗

und Begräbniskaſſe des Verbandes Deutſcher Handlungsgehülſen

zu Leipzig mit ihren 43000 Mitgliedern in über 3000 Orten die

größte und bedeutendſte kaufmänniſche Hilfskaſſe , ſie zahlt jetzt

jährlich über 1200 000 Mark allein an Kaſſenleiſtungen aus und

beſitzt mit über 1 Million Mark das größte Vermögen aller kauf⸗
Die Kaſſe des Verbandes Deutſcher

Handlungsgehülfen zu Leipzig zahlt ein tägliches Krankengeld von

Mark 1, . 50, 2, . 50, . 50 und 5 nach nur fünfjähriger Mit⸗

gliedſchaft ein ganzes Jahr lang , ferner ein Begräbnisgeld von

50 bis 300 Mark je nach Höhe der Verſicherung und Dauer der

Mitgliedſchaft , ſowie ärztliche Behandlung , Arznei und Heilmittel

bis zu 52 Wochen . Die Beiträge ſind durchweg weſentlich nie⸗

driger als die der Zwangskrankenkaſſen . Da auf 100 kauf⸗

männiſche Verſicherte immerhin 100,3 Erkrankungen überhaupt ,

darunter 24 . 7 mit Erwerbsunfähigkeit , entfallen , iſt verſtändlich ,

daß die Angeſtellten bei Stellenwechſel es vorziehen , ſich einer

kaufmänniſchen Hilfskaſſe anzuſchließen .
* Auf der Brüſſeler Weltausſtellung erhielten die Preuß .

Eiſenbahn⸗Verwaltung der Bund Deutſcher Verkehrs⸗

Vereine ( Sitz Leipzig ) und die Illuſtrierte Zeitung „ Deutſch⸗

land “ , das amtliche Organ des Bundes Deutſcher Verkehrs⸗

vereine , für ihre gemeinſame Ausſtellung im deutſchen Verkehrs⸗

bureau je einen großen Preis ( Grand prix ) zugeſprochen .

Außerdem erhielt die Zeitſchrift „ Deutſchland “ eine goldene Me⸗

daille für ihre buchgewerblichen Erzeugniſſe .
Das Ausklopfen von Teppichen , Matrazen uſw . In An⸗

betracht des allgemeinen Intereſſes einer im „ Amtlichen Verkün⸗
digungsblatk dürch Großh . Bezirksamt wiederholt veröffent⸗

lichten 11 zum P phen 15,

ſaß 2 llen verfeh

auch an dieſer Stelle auf die für alle Hausfrauen wichtige Ver⸗

ordnung aufmerkſam zu machen . Zuſatz heißt : „ Das

Klopfen von Teppichen , Betten , Matrazen , Polſtermöbeln und

ähnlichen Gegenſtänden iſt nur an Werktagen zwiſchen 9 und

12 Uhr vormittags geſtattet . “

Palizeibericht
vom 23 . September 1919 .

Selbſtmord . Ein ſeit 15. l. Mts . vermißter lediger 50

Jahre alter Schuhmacher von Rimbach , zuletzt hier U 5, 3 wohn⸗

haft , wurde geſtern früh bei der Neckarſpitze aus dem Neckar als

Leiche geländet und auf den hieſigen Friedhof berbracht . Den Um⸗

ſtänden nach liegt Selbſtmord vor .

Unfälle . In einem unbewachten Augenblick fiel am 21.

ds . Mts . , nachmittags der 4 Jahre alte Sohn eines im Hauſe

Augartenſtraße No . 72 wohnhaften Lackierers vom Balkon des

3. Stockes genannten Hauſes hinunter in den Hof und erlitt einen

Bruch des rechten Oberſchenkels Er fand Aufnahme

im Allgemeinen Krankenhaus .

Auf einem Holzlagerplatz im Induſtriehafengebiet wurde

geſtern nachmittag ein verheirateter 47 Jahre alter Taglöhner von

hier von einem etwa 5 Meter hoch herabfallenden Brett ſo auf

männiſchen Hilfskaſſen .

enpolizeiordnung ,
Iu

Der

Umarbeitung trotz Mottl offen zu bedauern , und Max Haſſes Buch
über Cornelius und ſeinen Barbier iſt für dies Bedauern ein ſchönes
und ehrliches Dokument . Zu ändern iſt daran trotzdem nichts mehr .
Die Originalpartitur wird ſich kaum mehr einbürgern , obwohl Wei⸗
mar ſie vor nicht langer Zeit der muſikaliſchen Welt in ihrer alten
Reinheit wieder verſchafſen wollte . Und in dem dergeſtalt übermalten
Bilde wird der Nachwelt wohl allein noch Cornelius ' Barbier weiter⸗
gegeben .

Man konnte darum auch Bodanzky dankbar ſein , daß er die
Farben nach Möglichkeit dämpfte und milderte und nicht nach

billigem Effekt ſtrebte , um den Charakter der Corneliusmuſik ſoweit
es angeht zu wahren . Seine Auffaſſung war klar und durchſichtig ,
der in ſeinen vielen Verſchlingungen und Bewegungen ſo ſchwierige
Rhythmus ſtraff und lebendig . Das kam gleich dem gut aus⸗

gearbeiteten Vorſpiel zu gute , das in ſeiner motiviſchen Reichhaltig⸗
keit und dem Bau ein kleines Meiſterwerk für ſich iſt , und es half

der Einbeit zwiſchen Bühne

wie das bei den Moder de igen
Bühnenforderungen ſo oft i Manches konnte noch flüß
ſiger und leichter ſein , um den dramatiſchen Akzenten nicht me
Gewicht zu geben , als ihnen von Rechts wegen zuk anch
auch graziöſer und ürdiger in der Au
ebenſo für die Bühne . Auch da merkte man die ſorgfältige Einzel⸗
arbeit , war alles muſikaliſch ſehr ſauber und klar und hatte man
nur noch den Wunſch nach gre Flüſſigkeit , nach flüchtigerem
Dahinhuſchen und größerer Beſchwingtheit der duftigen , zierlichen
DBogen und Arabesken , nach leichterer Geſchwätzigkeit und nach der

Anmut , wie die Sprache Mozarts und mit ihr die des Cornelius

ſie will . Das mag erreicht werden , wenn wir jetzt auch im Muſika⸗

liſchen anfangen , Stil zu beko n. Für jetzt konnte man ſich

über das Maß des Erreichten wenigſtens freuen und die Klärung
der muſikaliſchen Sprache der weiteren Ausarbeitung hoffnungsdoll

überlaſſen . Fentens Abul Haſſan ließ ſchon jetzt im Muſikaliſchen

höchſtens noch abwechslungsreicheres mufikaliſches Schwätzen und

iß einmal inzwiſchen die Muſikgeſchichte ſo ehrlich geweſen , dieſe
etwas mehr Beweglichkeit im Agieren wünſchen . Geſanglich iſt er

den Kopf getroffen , daß er eine ca . 15 Ztm . lange Rißwunde davon⸗

trug . Nach Anlegung eines Notverbandes wurde derſelbe mittelſt
Sanitätswagens in das Allgemeine Krankenhaus verbracht .

Verhaftet wurden 10 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen , darunter eine Arbeiterin aus Birkenfeld und
ein Reiſender aus Gruhl , beide wegen Erregung öffentlichen Aer⸗

gerniſſes und Zechbetrug .

* Die Ausrottung eines ſchönen deutſchen Vogels . In den

letzten Wochen ſind in verſchiedenen Gegenden der Pfalz wieder

Fiſchreiher geſchoſſen worden , ein Zeichen dafür , daß die
Reiher in der Pfalz noch immer nicht in wünſchenswerter Weiſe

geſchont werden . Ihr Beſtand iſt bereits derart gelichtet , daß
ihr Ausſterben in abſehbarer Zeit zu erwarten iſt , wenn
nicht die Geſetzgebung ſich ihrer annimmt . Zum wenigſten
müßten dieſe Vögel unter die jagdbaren Tiere aufgenommen
werden , damit wenigſtens das grauſame Abſchießen der alten

Vögel von den Horſten , das Zerſtören der Horſte und Gehege

aufhört und die jungen Vögel vor dem Hungertode verſchont
bleiben . Wenn auch dies bei den letzten Abſchüſſen nicht der

Fall war , ſo iſt doch die eindringliche Mahnung vonnöten . In
richtiger Erkenntnis der geſchilderten Verhältniſſe trat Kommer⸗

zienrat Eckel⸗Deidesheim auf der letzten Generalverſammlung
des pfälziſchen Kreisfiſchereivereins dafür ein , daß die Vertilgung
der Fiſchreiher nicht in dem bisher üblichen Maße weiter gehen

möge . Ein Antrag Eckel , daß künftighin Prämien von Vereins⸗

wegen für die Erlegung von Fiſchreihern nicht mehr gezahlt wer⸗

den , wurde daraufhin mit großer Mehrheit angenommen .
* Marnung vor Adoptionsvermittlern . Seit einiger Zeit er⸗

ſcheinen in den verſchiedenſten Zeitungen , beſonders in kleinen

Städten u. auf dem Lande , aber auch in Berlin Inſerate , in denen

ein Kind gegen hohe Abfindung angeboten wird . Wer ſich darauf
meldet , erhält ein ſehr verlockend abgefaßtes hektographiertes

Schreiben einer Firma aus Rhenen in Holland , welche aufzählt ,
wieviele Kinder und mit welchen Summen ſie ſchon untergebracht

habe , um ſchließlich nebenher zu bemerken , daß 2 Mark Aufnahme⸗

gebühr und 5 Mark für die Auskunft , die die Firma als Abonnent

billiger bekäme wie der Privatmann , zuſammen alſo 7 Mark ,

einzuſchicken wären , die zurückerſtattet würden , wenn das Geſchäft
nicht zuſtande käme . Der Firma iſt es natürlich nur um das Geld

zu iun . Der Betrogene kann ſowohl auf das zu adoptierende Kind

wie auch auf die Zurückgabe der eingeſandten 7 Mk . lange warten .

er wird weder das eine , noch das andere je zu Geſicht bekommen .

Aber nicht nur im Auslande , ſondern auch im Deutſchen Reiche

exiſtieren Leute , die in ähnlicher Weiſe inſerieren und aus dem

für eine Auskunft geforderten Beträgen die Mittel zum Lebens⸗

unterhalt gewinnen . Die Tätigkeit dieſer Leute beſteht darin , daß

ſie ſozuſagen als Börſe für die annoncierten Kinder und Adop⸗

tions⸗ oder Pflegeſtellen , deren natürlich viel mehr ſind als Kinder

mit Abfindung fungieren . Ein ſtrafbares Handeln iſt ſolchen

Geſchäftsleuten , auch wenn ſie nur die Gebühren eingezogen , aber

kein Kind vermittelt haben , ſelten zur Laſt zu legen , weil ihnen

nicht nachzuweiſen iſt , daß ſie ſich tatſächlich nicht bemüht hätten ,

den Auftraggebern ein Kind zu beſorgen . Wenn die Vermittler

aber anonym inſerieren und auch unter einer chiffrierten Poſt⸗

lageradreſſe die Auskunftsgebühr verlangen , dann gehört ſchon ein

großer Poſten Leichtgläubigkeit dazu , anzunehmen , das Geld werde

zu etwas anderem verwendet werden als für den Inſerenten ſelbſt .
Um jedem Verluſte aus dem Wege zu gehen , wird allen denen , die

Kinder in Pflege nehmen oder adoptieren wollen , geraten , ſich
überhaupt nicht mit irgend welchen zweifelhaften Vermitklern

eir ondern ſich , ſie ſolche Kinder nicht in ihren

Bekanntenkreiſen finden , ſtets nur an die zuſtändigen amtlichen

Stellen zu wenden . 8

Die Silberhjochzert des Großherzogs⸗
pnures .

Empfänge .

Wir meldeten bereits , daß das Großherzogspaar geſtern
abermals eine Anzahl Abordnungen empfing . Den Reigen eröff⸗
nete eine Abordnung des Badiſchen Frauenvereins ,

beſtehend ans dem Generalſekretär Geheimrat Müller , dem

Ehrengeneralſekretär Geheimerat Sachs , Frau Geheimerat Har⸗

deck, Frau Rentner Bils , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Frau

Miniſter Schenkel , Frau Oberbaurat Kredell , dem Rentner

Hepp , Rentner Dr . Stroebe , Oberamtmann Arnsperger , Ge⸗

heimerat Raſina , Profeſſor Dr . Starck , Obermedizinalrat Dr .

Hauſer und Geheimen Oberfinanzrat Erxleben in Karlsruhe ,
ferner Frau Geheime Kommerzienrat Lanz in Mannheim ,

Frau Oberbürgermeiſter Wilckens in Heidelberg , Frau Fa⸗
brikant Todt in Pforzheim , Frau Geheimerat Föhrenbach in

Freiburg , Frau Dr . Walther in Konſtanz , Frau Oberamtmann

Popp in Bonndorf , Frau Gutsbeſitzer Blankenhorn in Schlien⸗

AagſſenUaſſen ,

Unkadelhafk und Cornelius Forderungen in allem gerecht Vogel⸗
ſtrom hatte ſeine Stärke in der Liebesſzene , wo er ſchönen und
vollen Ton entfaltete , war ſehr männlich und gewangt im Auftreten
und ſollte nur in dem luſtigen erſten Akt noch etwas leichter und

graziöſer konverſieren .

Frau Hafgren war ausnehmend liebenswürdig und gütig ,
Felmhs Muſtapha etwas ſchwach im Ton und Gebaren . Die Chöre
waren im Anfang etwas unſicher , fanden ſich aber ſpäter beſſer zu⸗
recht und brachten das Salem⸗Aleikum zu guter Wirkung . Die
Bühnenbilder waren farbenreich und prächtig und ſehr geſchmack⸗
voll , das orientaliſche Milieu blieb ziemlich t , nur die

Frauen mit den Germanenkleidern und Brünhildentrauerſchleiern
im letzten Akt waren ſehr ungeſchickt am Ort . Dr . H.

1
Feſtvorſtellung für die badiſchen Bürgermeiſter .

Im Hoftheater waren am Mittwoch die beiden Range und
das Parkett für die badiſchen Bürgermeiſter reſerviert . Auf

Wunſch des Großherogs wurde „ Oberon “ gegeben . An die

tauſend Gemeindevorſteher erſchienen in ihrer Amtstracht mit

der ſilbernen Kette . Um 7 Uhr abends betrat unter Vorantritt

des Hofzeremonienmeiſters das Großherzogspaar die große Hof⸗

loge , empfangen von einem dreifachen begeiſterten Hoch, das der

Bürgermeiſter Hambrecht⸗Sandhofen ausbrachte . Die badiſche

Hymne ſetzte hieraruf ein . Die Vorſtellung mit ihrer märchen⸗

haften Inſzenierung machte auf die Gäſte einen tiefen Eindruck .

Nach dem zweiten Akt ließ der Großherzog , laut „ Bad . Landes⸗

zeitung “ , ſeine Gäſte ins Veſtibül bitten , um ihnen eine kleine

Erfriſchung reichen zu können . Bei Bier , Wein und einem

reich beſetzten kalten Buffet tauſchten die Herren gegenſeitig ihre
Eindrücke aus . —

— —



—

Wanhein , 23 . Septenber General⸗Anzeiger . (Mittagblatt )
gen , Frau Medizinalrat Dertinger in Bühl , Frau Apotheker
Langrock in Gengenbach und Fräulein Roſalie Lutz in Mosbach ,
eine Abordnung des Deutſchen Frauenvereins vom
Roten Kreuz für die Kolonien , eine Abordnung der
Badiſchen Landwirtſchaftskammer , beſtehend aus

»dem Vorſitzenden Prinzen Alfred zu Löwenſtein , dem ſtellver⸗
tretenden Vorſitzenden, Landtagsabgeordneten und Bürgermeiſter

Saenger in Diersheim , und dem Vorſtandsmitglied , Reichs⸗
und Landtagsabgeordneten Schüler in Ebringen , eine Abordnung

des Badiſchen landwirtſchaftlichen Vereins , eine

Abordnung des Präſidiums des Badiſchen Militärber⸗
einsverbandes , beſtehend aus dem Präſidenten Generalleut⸗

nant z. D. Fritſch , dem 1. Vizepräſidenten Generalmajor An⸗
heuſer , dem 2. Vizepräſidenten Oberſten z. D. Thiergärtner⸗
Drummont und dem Präſidialmitglied Privatmann Dr . Stroebe
in Karlsruhe , ferner als Vertreter des Badiſchen Landesaus⸗
ſchuſſes des Deutſchen Flottenvereins den 1. Vor⸗
ſitzenden von Cancrin in Karlsruhe , eine Abordnung der vier
Handwerkskammern des Landes , beſtehend aus den
Vorſitzenden Schreinermeiſter Sättele in Konſtanz , Friſeur⸗
meiſter Moſer in Karlsruhe , Schloſſermeiſter Nickolaus in
Mannheim und Stadtrat Bea in Freiburg , eine Abordnung
des Badiſchen Landesfeuerwehrvereins , eine Ab⸗
ordnung des Badiſchen Landesvereins für Innere
Miſſion , einer Abordnung des Landesverbandes der

Badiſchen Gewerbe⸗ und Handwerkervereinig⸗
ungen , beſtehend aus dem 1. Präſidenten Niederbühl in
Raſtatt , dem 2. Präſidenten Wagner in Pforzheim und dem
Sekretär Krum in Raſtatt , eine Abordnung aus Weilburg , eine

Abordnung des Provinzialausſchuſſes der Rhein⸗
provinz , beſtehend aus dem Landeshauptmann Regierungs⸗
präſidenten a. D. Dr . von Renvers in Düſſeldorf , dem Vor⸗
ſitzenden des Propinzialausſchuſſes Landrat und Kammerhern
Grafen Beiſſel von Gymnich auf Schloß Frens , Oberſtleutnant
a. D. Schmidt von Schwind in Eſchberg , dem Gutsbeſitzer De⸗

ſtrée in Efferen und dem Gutsbeſitzer Peters in Freſſenhof , eine

Abordnung der Stadt Koblenz . Ferner empfingen der

Großherzog und die Großherzogin den Königlich bayeriſchen Re⸗

gierungspräſidenlen v. Neuffer in Speyer , ſowie die Ab⸗

ordnungen folgender Regimenter : des 1. Badiſchen Leib⸗Grena⸗

dier⸗Regiments Nr . 109 , des 1. Badiſchen Leib⸗Draogner⸗Regi⸗
ments Nr . 20, des Feldartillerie - Regiments Großherog (I . bad . )
Nr . 14, des 5. Badiſchen Infanterie⸗Regiments Nr . 113 , des

8. Bayeriſchen Infanterie⸗Regiments Großherzog Friedrich von

Baden , des 8. Württembergiſchen Infanterie⸗Regiments Groß⸗

herzog Friedrich von Baden , des 4. Sächſiſchen Infanterie⸗Regi⸗
ments Nr . 103 . 55

[ Jtimmen aus dem Publikum .
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Eine Tierquälerei roheſter Art

verurſachte letzter Tage mittags wieder einen großen Menſchen⸗

auflauf am Kaufhaus beim Abbruch des Hauſes C 1, 1. Ein mit

Bauſchutt ſchwer beladener Wagen ſtak mit allen 4 Rädern in dem
1

aufgewühlten Bauplaß derart verfahren feſt , daß jeder Verſuch ,
dieſen durch unmenſchliches Drauflospeitſchen auf die zuletzt ſchon

ängſtlich gewordenen Pferde herauszubringen , mißlang . Das

hätte doch in allererſter Linie von dem Fuhrmann und den herum⸗
ſtehenden Bauarbeitern als Fachleute eingeſehen werden müſſen ,

was aber im Gegenteil bei den ſich angeſammelten Menſchen der

Fall war , und durch viele Aeußerungen des Unwillens über die

zweckloſe Tierquälerei zum Ausdruck gebracht wurde . Trotzdem
＋ die vorgeſpannten Pferde , denen das Anziehen des feſtgefahrenen

Wagens durch ihren Stand auf dem glatten Gehwegpflaſter eben

ganz unmöglich
3 ſchließlich bei dem einen an mehreren geſchundenen Stellen der

Vorderfüße reichen Blutverluſt zur Folge hatte , wurden die armen
Tiere immer wieder von neuem erbarmungslos angepeitſcht . Die⸗

ſem durch und durch gefühlloſen Fuhrmann gebührt für ſeine allge⸗
mein Aergerei hervorgerufene Tierguälerei eine ganz exemplariſche

Strafe . Erſt nachdem der Tierquäler auf Veranlaſſung eines zu⸗

ſehenden Tierfreundes von einem Schutzmann zu Protokoll genom⸗
men war , ließ er in durchaus ungehaltener Weiſe von ſeiner Schin⸗

derei ab und ſpannte die total erſchöpften Pferde aus . Faſt täglich

kann man dieſe Art unmenſchlichſter Tierquälerei auf An⸗ und
Abfuhrſtellen beobachten und meiſtens werden Ausdrücke des Mit⸗

leids oder des Mißfallens ſeitens der Tierfreunde von den Juhr⸗
leuten mit den gröbſten und unflätigſten Beſchimpfungen quittiert .

Ein Tierfreund .

* *

Zur Rheinbrückenmiſere .

Mein Geſchäft zwingt mich nahezu täglich , im Wagen die

Rheinbrücke b und faſt jeden Tag mache ich die gleichen
Wahrnehmungen , nämlich , daß die häufigen Verkehrsſtockungen
nur dadurch entſtehen , weil ſich der Fuhrwerksverkehr auf der
Brücke zu langſam abwickelt . Bevor ich mit meinem Wagen die
Brücke glücklich paſſiert habe , iſt mein Kutſcher gezwungen , min⸗
deſtens ein - bis zweimal von der rechten Seite auf die linke

hinüberzufahren , um der Straßenbahn Platz zu machen und da⸗
mit gleichzeitig dem entgegenkommenden Fuhrwerk die Möglich⸗
keit am Weiterfahren zu benehmen . Damit iſt die Stockung per⸗

fekt . Die Urſfache iſt lediglich die , weil er Schritt fahren muß

und dadurch die Brücke möglichſt lang in Anſpruch nimmt . Wenn
man ja auch gut einſehen kann , daß auf einer Brücke 1

auf welcher der Verkehr ſchon an und für ſich lebensgefähr ich,
mit Fuhrwerk vorſichtig verfahren werden muß , ſo würden doch

die Hälfte der häufigen Stockungen leicht dadurch vermieden
1

15

den können , wenn man lediglich für Perſonenfuhr⸗
werk das Trabfahren und Ueberholen geſtattete .
Viele Autoführer haben ſich dieſe Freiheit ſchon ſelbſt

Es hat den Anſchein , als wenn die wachhabenden Organe die

Notwendigkeit ſchon längſt eingeſehen hätten . F .

Sportliche Nundſchau .

voraussagungen für in vnd ausländische

Pferderennen .

( Von unserem sportlichen Spezialberichterstatter . )
Englien .

priæ de la Camargue : Clitando II — Duc de Ferrare .

Prix de la Durance : Domrémy II — Quesuel .

Priæ du Daupfine : Darrigol — Nectar I

Prix du Verdon : Diadoque — Trianon III .

Priæ du Vaucluse :Per Bacco — Kaboul II .

Priæ de la Provence : Tiphaine Kama .

*

war , mehrere Male hingeſtürzt waren , was

EPreis vom Werlsee . 2000 M. f . F . v. Veltheim ' s

Joccournassy ( Weishaupt ) , 2. Mary , 3. Ward of

Court . 67 : 10 ; 17 , 12 , 22 : 10 . — Preis von Altenhof . 1700
Mark . 1. Major Schmidt ' s Red Gir ! ( Dr . Riese ) ,
2. Mr . Girdle , 3. Validol . 27 : 10 ; 12 , 13 , 26 : 10 . — Preis

vom Herrnsee . 3000 M. . Orberg ' s Sido ( Strese -
mann ) , 2. Avanti , 3. Nikolaus . 90 : 10 ; 16, 12 , 20 : 10 .
— Forsthaus - Jagdrennen . 2300 M. k. Rieges Dange
( Graf Holek ) , 2. Scala , 3. Mae Mahon . 18 : 10 ; 12 , 20 : 10 .
— Preis von Haidekrug . 2000 M. I . Prinz zu Schaum -

burg - Lippes Red Orange ( Weishaupt ) , 2. Forffar ,

Raſenſpiele .
* Union , V. f. . , Manheim contra . ⸗G. 1903 Ludwigshaſen . Mit

dem geſtrigen Sonntag nahmen die Ligaſpiele im Weſtkreiſe ihren
Anfang . e 8
wegungsſpiele , Union , auf ſeinem Platze die . ⸗G. 1908 Ludwigshafen .Unter der Leitung des Herrn Müller ( . ⸗Kl. Vietorig , Mannheim )
beginnt um 343 Uhr ein überaus ſpannender Kampf . Die Zuſchauer
geradezu mit ſich ſortreißend , die Spieler in höchſtem Maße erregend ,
zeigt das Spiel im Allgemeinen ganz bemerkenswerte Phaſen . 1903
ſtößt an . Gleich darauf geht der Ball in die Hände von Union über ,
die nach forſchem Zuſammenſpiel vor das gegneriſche Tor gelangt und

den erſten Erſolg bereits regiſtrieren kann . Mit dem Anſtoß von 1903
wiederholt ſich dieſe Szene . Innerhalb
mit Union das Treffen auf : 0 für ſich zu ſtellen . Dann wendet ſich
das Blatt . 1903 geht tüchtig in die Offenſive über . Sie drängk un⸗
heimlich . Es tritt hierauf indeſſen bei ihr ein Mangel an Schuß⸗
vermögen in die Erſcheinung . Aber auch die Verteidigung von Union
gibt ſich manche Blöße . Völlig unüberlegt ſpielt ſie und greift ſtets
ſehr ungeſchickt in das Spiel ein . Ein Tor bleibt allerdings vor⸗
läufig aus . Es beherrſcht zwar , wie bereits geſagt , Ludwigshafen das
Feld und vermag Union nur ſelten zum Durchbruch zu kommen . Bei
einer ſehr brenzlichen Lage vor dem Heiligtum von Union wehrt Sohns
( Verteidigerſ den herankommenden Ball kurz vor dem Tore , aus dem
Ehmaun ( Vorwart ) gelaufen war , anſtatt mit dem Kopfe mit der
Hand ab, ſomit einen Elfmeterſtoß herbeiführend . Dieſer wird darauf
von dem rechten Innenſtürmer von 1903 ſicher eingeſandt . Das
Drängen Ludwigshafens hält an , doch iſt ihm bis zur Pauſe kein
weiteres Tor beſchieden . Stand 221 zugunſten Union . Bei Wieder⸗
beginn halten ſich die beiden Mannſchaften wieder die Stange . Sofort
bietet ſich dem Zuſchauer nochmals das äußerſt intereſſante Bild zweier
mit verblüffender Geſchwindigkeit ſpielender Elf . Beſonders 1903 iſt
im Angriff koloſſal behende und erfreut ſich dadurch des öfteren des
Beifalls der anweſenden Sportjünger . In der 32. Minute gelingt
dem flotten Sturm von Ludwigshafen ein Vorſtoß , dem ſich eine
Ueberrumpelung der Verteidigung von Union und ein für den Tor⸗
ſchützen unhaltbarer Treffer anreiht . Somit ſteht das Spiel : 2 und
ein auf beiden Seiten ſtramm durchgeführter , heißer Kampf um die
Führung beginnt . Union rafft alle Kräfte auf , beſetzt die Spielhälfte
des Gegners und bombardiert ſozuſagen deſſen Tor in den nächſten
zehn Minuten mit einer ganzen Reihe wohlgelungener Schüſſe . Wie
eine Mauer ſteht jedoch die Verteidigung von Ludwigshafen auf ihrem
Poſten , mit bewundernswerter Stärke halten die Verteidiger und der
Torwart den Angrifſen von nah ' und ſern Stand . Sieben Minuten
vor Schluß wird Union ein Eckball zugeſprochen , den Aulbach ( linker
Außenſtürmer ) von der Ecke aus in ' s Tor tritt . Union jubelt bereits ,
den Sieg in der Taſche zu haben , doch kann ihr indeſſen das Tor , da
der Ball nicht mehr berührt wurde , nicht zugeſprochen werden . Der
Schiedsrichter gibt dann Torabſtoß , der Sturm von 1903 bricht los
und Union kann 1903 beneiden , wie ſie mit Leichtigkeit

e
perzen

fünf Minuten vermochte ſo⸗

erringt , die ihr trotz gewaltiger Anſtrengung nicht entriſſen werden
kann . 3 : 2 Tore iſt ſomit das Ergebnis dieſes Wettſpiels “ J. VI

— — —

Letzte Nachrichten und Telegramme.
Zur Fleiſchnot .

m. Köln , 23. Sept . ( Priv . ⸗Tel. ) In der geſtrigen Kölner

Skadtverordnetenverſammlung , in der die Abſendung einer Peti⸗
tion zur Abſtellung der Fleiſchnot an den Reichstag beſchloſſen
wurde , erklärte Reichstagsabgeordneter Trimborn , daß er bei
einer vetl . Beſprechung der Interpellation im Reichstage

energiſch

den Standpunkt des Beſchlußentwurfes bertreten werde , wonach
eine alsbaldige zeitweiſe Oeffnung der hollän⸗
diſchen Grenze und eine Erleichterung der Vieheinfuhr aus

Dänemark herbeigefürht werden müßte .
Eine nationalliberal⸗freiſinnige Wahlallianz für die Rhein⸗

Provinz .
m. Köln , 23 . Sept . ( Priv . ⸗Tel . )

meldung über eine nationalliberal⸗freiſinnige Wahlallianz
können wir aus ſehr guter Quelle mitteilen , daß dieſe Be⸗

hauptung durchaus unzutreffend iſt . Man habe ſich in der

letzten Sitzung des Vorſtandes der Nationalliberalen grund⸗
ſätzlich dahin ausgeſprochen , daß bei den kommenden Wahlen
ein Paktieren der beiden Parteien im Rheinland ſtattfinden
ſoll . Es iſt lediglich die grundſätzliche Bereitwilligkeit aus⸗

geſprochen worden , in Verhandlungen durch eine aus Ver⸗
tretern beider Parteien noch zu wählende Kommiſſion zu
treten , da ſich dieſe Verhandlungen auf alle Reichstagswahl⸗
kreiſe der Rheinprovinz erſtrecken . Die Entſcheidung über

dieſe Verhandlungen liegt zuͤrzeit in den Händen der Fort⸗
ſchrittlichen Volkspartei .

Eine politiſche Union in Südamerika .
* Sanutiagode Chile , 22. Sept . Die Rede in der geſtern der

argentiniſche Miniſter des Aenßern bei dem aus Anlaß der Hundert⸗
jahrfeier der Unabhängigkeit Chiles in Las Paß veranſtalteten Feſt⸗
mal die Verbrüderung Chiles , Argentinſens und Braſtliens feierte ,
gibt der Preſſe Anlaß zu Kommentaren , in denen der Glaube an eine
baldige politiſche Union dieſer drei Länder vielſach Ausdruck findet .

Sozialdemokratifcher Parteitag .
Magdeburg , 23 . Sept .

Auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung , die um
410 Uhr eröffnet wird , ſteht zunächſt eine

Reſolution öber die Fleiſchteuerung .
zur Beratung . Die Reſolution lautet : 5

„ Der Parteitag erblickt in der Fleiſchteuerung einen

unerträglichen Notſtand , der durch die Zoll⸗ und Agrar⸗
Politik des Reiches hervorgerufen iſt . Die künſtliche Ver⸗

teuerung des Getreides durch Zölle , die in Zeiten hoher Aus⸗

landspreiſe noch geſteigert wird durch die Einfuhrſcheine , be⸗

dingt neben der Brotverteuerung die Verteuerung der Futter⸗
mittel und damit eine weitere Steigerung des Viehes und des

Fleiſches . Dieſe Preisſteigerung wird weiter verſchärft durch

Vieh⸗ und Fleiſchzölle und die ſchikanöſen Einfuhrbeſtim⸗
mungen . Die hohen Fleiſch⸗ und Brotpreiſe verſchlechtern
die Lebenshaltung der ärmeren Volksklaſſen , ſchädigen ihre
Geſundheit aufs ſchlimmſte und führen zu ihrer Degeneration .
Der Parteitag verlangt daher von der Regierung , daß un⸗

verzüglich alle Zölle und zollpolitiſchen Maßnahmen , die eine

künſtliche Verteuerung des Fleiſches herbeiführen , beſeitigt
werden . Er fordert weiter die Parteiorganiſationen auf ,
den Kampf gegen die Lebensmittelteuerung mit aller Schärfe
weiter zu führen . “

det vo

Als erſten Gegner hatte der einheimiſche Verein für Be⸗

Zu der Blätter⸗

schleppschiffahrtsgesellschaften

Eichen von Rheinschiffen ,

n Luiſe Zie h Ham⸗
00

eingeſt

erhielt in dieſer Zeit 3½ Millionen Mark mehr , weil er
infolge der Teuerung ſeinen Haushalt nicht mehr beſtreiten
konnte . Die Arbeiterſchaft habe es ſatt , daß die herrſchenden
Klaſſen ihre Macht damit aufrecht erhalten , daß ſie die Arbei
ter hungern laſſen . Die Fleiſchteuerung ſei die beſte Ge⸗

legenheit , die indifferenten Männer und Frauen aufzurüttel⸗
und zu organiſieren . Beſonders ſollte vom weiblichen
Proletariat der Proteſt gegen die Fleiſchnot geführt werden .

Sodann ſpricht zu derſelben Reſolution Linchen Bau
mann⸗Hamburg , die in dasſelbe Horn wie ihre Vor
rednerin ſtößt .

Volkswirtſchaft .
Verein dentſcher Oelfabriken . 15

In der heute Vormittag unter dem Vorſitz des Herrn Geh . Kom
merzienrates Landfried⸗Heidelberg abgehaltenen General
verſammlung , in der durch 21 Aktionäre ein Aktienkapital voz
3 335 000 vertreten war , wurden die Vorſchläge der Verwaltung ein
ſtimmig genehmigt . Die Dividende wurde auf 8½ Prozent feſtgeſetz
und dem Vorſtand und Aufſichtsrat Decharge erteilt . Auf Anfrage
aus der Mitte der Verſammlung über den Geſchäftsgang wurde v.
der Direktion erklärt : Ueber die Ausſichten des laufenden Ge
jahres iſt heute noch nichts Beſtimtes zu ſagen . Die Berichte
die neuen Saaternten lauten zwar im allgemeinen günſtig . M
wartet jedoch bedeutend höhere Preiſe als letztes Jahr . Der bisherig
Verlauf des Geſchäftsjahres war normal . * V

Die turnusgemäß aus dem Aufſichtsrat ausſcheidenden Mitgli
des Aufſichtsrates Herr Alex Majer⸗Frankfurt a. M. und Guft

Müller⸗München wurden einſtimmig wiedergewähl

Die H. Schlinch u. Co. , . - G. in Hanburg - Mann
beruft eine Generalversammlung zwecks

schlussfassung über einen Verwaltungsantrag , wonae
die Einziehung ( Amortisation ) von Aktien in and
Weise als mittels Ankaufs nicht mehr gestattet se

HVerliandlungen der amerigtanischen Eisenbahmtas
EOmnmission . 35

Chicago , 22 . Sept . In der heutigen Ve
der Eisenbahntarifkommission erklärte das Mitgl
Interstate Commerce Commission , Lane , seine
sei , dass die Eisenbahnen das Problem der Steigeru
der Betriebskosten durch einige andere Mittel w
besser lösen können , als durch stufenweise Erhöhun
Tarifsätze , und dass er einen solchen Weg als ein
hafte Bedrohung für die westlichen Landesteile a.
Der vorher vernommene Zeuge hatte ausgesa

a8

Betriebskosten in schnellerem Steigen begri
als die Einnahmen , sowie dass die hohen Tar

wendig wären , um die Eisenbahnen von dem
lichen Bankerott zu bewahren .

Vom Muncſiener Immobilienmarkt . Wie
hat Herr Ingenieur Dr . Diesel einen grossen Te
von der Heilmannschen Immobiliengesellschaft erw.
nen Bauterrains hinter der kgl . Sternwarte in B
hausen an Herrn Geh . KRommerzienrat Emil v . Gu

aume in Mülheim a. Rh . verkauft :
Mannheim ,21, Sept . ( Mitgetei

delskammer . ) Rheinschiffsregister .
ist die XVII . Ausgabe des vom

Verband herausgegebenen Rheinschiffsregis
Nachträgen zugegangen . Diese Zusammenstell
ein Verzeichnis der Segel - und Dampfschiffe
Schiffer , welche diese Schiffe führen und we
halb der letzten Jahre Patente erteilt worden

si

sind aus ihr die grösseren Dampfschiffahrts -
und Reede .

deren Schiffsmaterial , die Mitglieder dei
mission für die Rheinschiffahrt , die Rh

bezirke und Rheinschiffahrtsinspektoren , di

fahrtsgerichte , die amtlich bestellten Schif
untersuchungskommissionen sowie die E

die konzess ionierten Rhe

Baujahren geordnet , einen Nachweis über d
Rhein schwimmende Schiffsmateria4l ( Segels
Schleppkähne , Dampfschiffe u. . ) „

Nachtrag zum lokalen Tei
* Die zeitweilige Schließung der Allgemeinen

Wir machen darauf aufmerkſam , daß die Allgemeine
das Paß⸗ und Auskunftsbureu , das Sekretariat für A;
verſicherung, ſowie das ſtädtiſche Militärbureau a⸗
den 24. ds . Mts . wegen vorzunehmender Reinigun
bleiben .

* Das Präſidium des badiſchen Militärverein⸗Ve
öffentlicht folgende Dankſagung : „ Von Herrn Geh. Ki

zienrat Dr . phil . h. c. Karl Reiß in Mannheim g

Auguſt die Summe von 5000 Mark zu mit der
i

ſelbe an beſonders bedürftige Kriegsveterane
50 —100 Mark am Tage des ſilbernen Hochz
Großherzogspaares zur Verteilung zu bringen . A

Weiſung und der ihr angeſchloſſenen beſonder

ſowie der von den Gauvorſitzenden eingereichten Vor
bedacht worden : 3 Veteranen mit je 80 . , 38 Vei
60 . , 28 Veteranen mit je 50 M. Es liegt uns

ten Veteranen , wie

bringen . “



„

6. Seite. Seneval⸗Aluzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , 23 . September .

Aus doem Groſſherzogtum .
Kleine Mitteilungen aus Baden . In Gem⸗

mingen feierle das Ehepaar Johann Junkert und Kath . geb .
Büär das Feſt der goldenen Hochzeit . — Rentner A. E.
Wiergärtner in Baden⸗Baden hat in Erinnerung an die
Taten der deutſchen Armee vor 40 Jahren der Sterbekaſſe des
deutſchen Kriegervereins die Summe von 2000 Mark zugewieſen.
Die Stadtgemeinde Baden⸗Baden hat an Kriegsteilnehmer
den Betrag von 2800 Mark auszahlen laſſen . — Der zur Ge⸗
meinde Ibental gehörende Leiſtmacherhof des Landwirts Karl
Helmle im Dreiſamtal iſt niedergebrannt . Das Vieh konnte
gerettet werden bis auf einige Schafe . Das Feuer iſt vermut⸗
lich im Oehmd entſtanden . — Seinen 70. G eburtstag beging
in Freiburg eines der verdienſwollſten Mitglieder des

tadtrates , Dr . Hugo Ficke . Nahezu 30 Jahre gehört Dr .
Ficke dem Stadtratskollegium an . Allem voran ſtehen ſeine un⸗
vergänglichen Verdienſte um das Muſeum für Natur und Völker⸗
kunde . Wie ſehr man auch in den Kreiſen der Wiſſenſchaft die

Arbeit des Herrn Stadtrat Ficke zu würdigen wußte , das bewies
ne Ernennung zum Ehrendoktor der philoſophiſchen Fakultät

er Freiburger Univerſität .

Pfalz , Peſſen und Umgehung .
Kleine Mitteilungen aus der Pfalz . Mitt⸗

woch nachmittag fiel in der Pfalz im Gebiete des „ Hohenloogs “
mee . Während des Abends trat auch ein empfindlicher

emperaturſturz ein . Viele Feldfrüchte , Obſt und die in
hter Zeit in Mengen gewachſenen Gelbſchwämme ſind er⸗

en . — In Kandel hat Bürgermeiſter Juſt ſein Amt
edergelegt . — In Pirmaſens ſind in dieſem Jahre

neue Schuhfabriken entſtanden , welche zuſammen 736

rbeiter beſchäftigen .

Sportliche Rundſchan .
—

855
Aviatik .

* Der jüugſte deutſche Aviatiker . Der 18jährige Jablonski ,
in Schüler der Wright⸗Geſellſchaft , hat auf dem Flugplatz

Johannisthal ſein Pilot⸗Examen abgelegt und auch beſtanden .
Jablonski iſt der jüngſte aller deutſchen Aviatiker .

Aexroplan⸗Rundflug über Italien . In Italien hat ſich ein

omitee gebildet , das einen Aeroplan⸗ Rundflug über

anz Italien organiſtert . Bis jetzt ſind hierfür 50 000 Lire
eſammelt . Der Flug ſoll im nächſten Jahre vor ſich gehen .

Rettungsvorrichtungen für Aviatiker . Auf dem inter⸗

ſationalen Kongreß der Luftligen in Boulogne wurden einige
Alereſſante Erfindungen vorgeführt , um Aviatiker gegen den

Ausgang eines Abſturzes zu ſchützen . Sämtliche Kon⸗
Inehmer hatten ſich in der Nähe des Calais Tores ver⸗

It und ſahen zu, wie ein Erfinder von den hohen alter⸗

ümlichen Stadtwällen aus mit einem famoſen Hechtſprung ſich
euf das Straßenpflaſter ſtürzte . Der Kopf ſchlug hart auf das

Pflaſt auf , aber unverletzt und lächelnd erhob ſich der Er⸗

rund zeigte ſeinen Kopfſchutz und ſeine Schulterpolſterung ,
etwa 1 Fuß dick war und nur ca. 7 Pfund wog . Auf einem
iniatur⸗Bleriot wurde auch ein neuer Fallſchirm vor⸗

rt , der genau die Hälfte der Größe des gebrauchsfähigen
plares hatte . In der Höhe von 30 Fuß wurde der Mono⸗

pt und Fallſchirm nebſt Gewicht ſchweble ruhig und

Erde nieder . 5
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ehDolkswirtschalt .
Rheinſchiffahrt auf dem Niederrhein .

om Niederrhein wird der „ Köln . Ztg . “ wie folgt geſchrieben :
hen von einer abermaligen Befeſtigung der Rotterdamer

lage , haben ſich auf dem Gebiet des Rheinſchiffahrtsweſens
weſentlichen Veränderungen vollzogen . Die lebhafte Güter⸗

wobei EGiſenerz ſeit einigen Tagen erheblich vertreten iſt ,

eine abermalige Erhöhung der Schiffsfrachten zur
ige gehabt . Es wurden bezahlt für Eiſenerz nach den Ruhrhäfen

bei viertel und 47½e bei halber Löſchzeit für die geladenenr.
Für Holzladungen nach den Ruhrhäfen ſtellte ſich unter

ibehaltung ganzer Löſchzeit die Schiffsmiete auf 80 —580 für die

1Getreideſchwerfrucht nach den oberrheiniſchen Beſtim⸗
plätzen bewegte ſich die Schiffsmiete zwiſchen 1,10 bis 1,25 fl .
den vereinbarten Bedingungen . Die Zufuhren in Getreide

ufalls ziemlich erheblich . Durch das übergroße Angebot
leppdampfern für den Verkehr Dordrecht⸗Rotterdam nach

uhrhäfen gingen die Schleppſätze wieder zurück . An der Ruhr⸗
übörſe machlen ſich weſentliche Frachtveränderungen nicht

k. Das Angebot partikulierter Schiffe an derſelben , die
ächlich den Kohlenverſand nach dem Oberrhein verſorgen , iſt

dabei können infolge des günſtigen Waſſerſtandes ſelbſten
Kähne bis zur Eiche voll ausgenutzt werden . Berück⸗

rner noch , daß die Reedereien und Großunternehmer

ausreichend mit eigenem oder Mietsſchiffraum verſehen
erklärt ſich , warum es den Privatſchiffern bisher noch nicht

ſt , wenigſtens eine kleine Erhöhung der äußerſt niedrigen
rachten durchzuholen . Im Schleppgeſchäft liegen die Verhält⸗
ähnlich . Obwohl manche Reeder einen Teil ihrer Dampfer
Betrieb geſetzt haben , macht ſich immer noch Ueberangebot

ppdampfern bemerkbar . Recht lebhaft geſtaltete ſich in den

' ochen das Verfrachtungsgeſchäft ab hier nach den belgiſch⸗
chen Kanalplätzen ; in der Hauptſache kommen hierfürlen
in Betracht ; aber auch Schwellen , Roheiſen , Steine uſw .u
bereinzelt die Lademengen . Vielfach ſucht man die verhält⸗
g hohen Frachten , welche hier für Kanalſchiffsladungen er⸗

werden , durch Umladeverkehr in belgiſchen Häfen , Gent ,
ge und auch Antwerpen , zu umgehen . Da ſich an dieſen
aber ebenfalls zeitweiſe Mangel an Kanalfahrzeugen be⸗

achte , iſt man in erſter Linie wieder auf die direkte

Htung ab den Ruhrhäfen angewieſen . Seit unſern letzten
klungen an dieſer Stelle ſind die Kanalfrachten zum Teil um

ir die Tonne geſtiegen .

* * *

eutſche Eiſenbahn⸗Geſellſchaft in Darmſtadt .

n Verlauf der jüngſten Hauptverſammlung
endes berichtet : Zum erſten Male führte Herr Hugo

Mülheim a. d. Ruhr ) den Vorſitz . Nach der Erledigung
igen Gegenſtände der Tagesordnung kam die Ver⸗
der Mitglieder des Aufſichtsrates zur
Der Vorſitzende machte namens des Aufſichtsrates den

on einer Erhöhung der Zahl der Mitglieder für jetzt
zu nehmen , weil die endgültige Entſcheidung über die

ber b. J . beſchloſſene Aenderung der Satzungen noch nicht
zie heſſiſche Regierung hat nämlich als Aufſichtsbehörderung

ihre Genehmigung nicht erteilt und infolgedeſſen
ichter die Eintragung der Beſchlüſſe der Haupt⸗

dann , wie

dung des Land

Baumm . atl . Hafe
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Roggen loko

Weizen voter Winter

September Beſchluß faſſen über Herabſetzung des Zinsfußes der
Schuldverſchreibungen von 4 Prozent auf 3½ Prozent , Verzicht
auf ihre in den Anlehensverträgen vorgeſehenen Rechte und Be⸗
ſtellung eines neuen Treuhänders . Bei einer außerordentlichen
Hauptverſammlung der Aktionäre wird die Herabſetzung des Grund⸗
kapitals von 771 . 428 M. auf 180 000 M. durch Zuſammenlegung
von 5 zu 2, Erhöhung um 520000 M. und Neuwahl des geſamten
Aufſichtsrats beantragt .

Telegraphiſche Rörſenberichte .

Effekten .
* Brüſſel , 22, September . ( Schluß⸗Kurſe ) .

Kurs vom
40 % Braſiltaniſche Anleihe 1889 4
40 % Spaniſch äußzere Anleihe ( Exterieurs ) ,
4 % Türken unifi ;
Türten⸗Loſe V
Ottomanbank
Luxemburgiſche Prince Henribahn

arſchau⸗Wiener 8 „
Valparatſo , 22 September . Wechſel

Produkte .
September

22 .

15 600
14 . 000
29. 0ʃ50

3000
12 . 000

13 90
13 . 83
13 . 83
13 . 26
13 . 28
18 . 24
13 . 28

13 . 37

22 „
— 2*
2 2*

New⸗Ye 22 .

Kurs vom 2

15 00
20 . 900
12 . 0 0

. 900
9 500
18 75
13 . 90
13 . 82
13 . 28
18 . 10
13 . 14
13 . 10
18 . 19
13 . 28

Kurs vom

Schm . Roh . u. ..)
chmalz Wilcoy
ilg prima Eity

ckerMuskov .de
Afee dioſto . 7lel.

„ atl Golfh

„ im Innern
„ Exvp .u. Gr. B.
„ Exv . u. Kont .

Baumwolle loko
do, Septbr .

955
18 . 60do
13 . 15 Veiz ked. Wind. lk .
13. 18J bo. Septor .
1045 ] do. Dezor .

do. Mai
Mais Septbr .

do. Dezbe .
Nehl Sp. . eleare
Getreidefrachtnach

Liverpool
do. London
do. Antwerp .
do . Rotterdam

September . Nachm . 5 Uhr .
19. 20. Kurs vom

96 5½ 97½ Leinſaat Septbr .
„ Deibr 100 ½ 1007 % Schmalz Sept .

Mai 106 / 106½ 8 3
52 „ Nön .

7 51 — Pork Sept .i
54˙86

5

73 . ⁰. „ .
74 — Rippen Sept .

Okt

aumw . N
Orl

do. per Okt .
do. per Jan .

Petrol raf , Caſes
bo ſtand. white .

Naw Nork
Petrol . ſtand . whtt.

Philadelphia
Peri . ⸗Erd . Belane

Terpen. Mew⸗Hork
do. Savanah .

2299
ſteam

Chicago , 22

Kurs vom

Welzen Septbr .

13 55
13 . 07 .
13 . 08
10 . 45

. 05 . 77

. 05
. 43

79 —
74 —
18 . *.

. 05
. 48

780
74
12 . 90

278 ½
12 . 60
12 . 45

11 . 60
19 60
19 42
18 . 32
11 . 56
11 . 36

. 67

„ Dezbr .
e 0 Okt.

Hafer Dezbdr . „ Nov .
Mat Speck

34 ½

* 37 12
Leinſaat veo 275¼½ 278 —

Liverpool , 22 . September ,

ſtetig
FFFC
FFCo

Mats ſtetig
Bunter Amerika per Septbry , 46½
La Plata per Oktbr . —8

Speicher⸗Vorrat :
Weizen 184 000 Tonnen gegen 173 000 Tonnen in der Vorwoche
Mals 60 00⁰0 1 3000 * „ 0

* Köln , 20 . Septemb . Rüböl in Poſten von 5000 kg 61 . —
Okt , 60 . — B . 59 . 50 G. 8

Eiſen und Metalle .
London , 22. Sept . ( Schluß . ) Kupfer , ſtetig , p.

3 Mon . 55 . 16 . 3, Zinn , feſt , 5
willig , ſpaniſch 12 . 18,9 , engliſch 13. —. 0, Zink feſt , Gewöhnl . Marken

28. . 6, ſpezial Marken 24 . 00 . 0.

Glasgow , 22. Sept . Roheiſen , ſtetig , Middlesborough war⸗
vants , por Kaſſa 48/11½ per Monat 49/2 ½.

Amſterdam , 22 . Sept . Baneg⸗Zinn, Tendenz : ſtetig , loko 94 —
Auetion 938¾ ,

New⸗Nork , 22 . Sept .

12 . 25

Schluß . )

19.
7/89 ,

. 4

Kaſſa 55 . 02 . 6

Vor Kurs
1216/1225
34256450
1525/ö1570
28 . —

Heute
1210ʃ122
34656475

152571575
48 . —

Kupfer Supertor Ingots vorrätig

115Roh⸗éEiſenam Norihern Foundry No ap Tonne
Wargon frei öſtl . Frbr .

** * *

VBiehmartt in Maunheim vom 22 . September . ( Amtlicher Be⸗
richt der Direktion ) . Es wurde bezahlt für 50 Ko. Schlachtgewicht :
253 Kälder : a ) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maßf ) uns beſte Sauzkälber
100 —09 Mark , b) mittlere Mak⸗ u. gute Saugkälbder 95 —00 Mark ,
e) geringe Saugkälber 90 —00 Mark , d) ältere gering genährte
( Freſſer ) 00 —00 Marf . 32 Schafe a) Maftlämmer und jüngere
Maſtzammel 88 —00 Mark , d) ältere Maſthammel 82 —00 Mark ,
e) mäßig genahrte Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 80 —00 Mark .
1282 Schweine : a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter dis zu 1¼ Jabren 74 —00 Mark , b) flelſchige
73 —00 Mark , e) gering entwickelte 72 —090 Mark , d) Sauen und
Eber 66 —68 Mark . Es wurden bezahlt für das Stück : 000 Luxus⸗
pferde : 0000 —- 0000 . , oo Arbeitspferde : 000 - 0000 . ,
00 Pferde zum Schlachten : 00 —000 . , 000 Zucht⸗ und Nutz⸗
vieh : 000 —000 . , o0 Stück Maſvieh 00 —00 . , 19 Mil ch⸗
kühe : 284 —500 . , 517 Ferkel : . 00 —14 . 00 . , is Ziegen :

15 —20 M. 0, Zicklein : —0 . , 00 Lämmer 00 —00 M.
Zuſammen 2121 Stüs .

Handel mit Kälber mittelmäßig , mit Milchkühe und Ferkel lebhaft ,
mit Schweine ſchleppend .

S l fahrt, Aahaglen in Nanigtintt geferneikeßt

Stahl⸗Schienen

Hafenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 21. September 1910 .

—

80

p. Kaſſa 154 . 10 . 0 3 Mon . 157 . 06 . 6, Blei

Jean Byl „ Nopit Gedacht “ von Meppoll , 3300 Dz . Torf .
Th . Schlüter „ M. Stinnes 83“ von Ruhrort , 3850 Dz . Kohlen .
Seb . Schellenberger „ Egan 29 “ von Antwerpen , 1700 Dz . Stückgut .
Pet . Kaſſel „ Egan 17 “ von Rotterdam , 1500 Dz. Stückgut .
Joſ . Münch „ Agnes Veronika “ von Franulfurt , 3660 Dz. Getreide .
Pet . Gilles „ Mannh . 37“ von Antwerpen , 7700 Dz. Stckg . u. Getr .
H. Mayer „ Egan 6“ von Rotterdam , 1350 Dz . Stückgut .
Joſ . Hirſchmann „ Naſſovia “ von Rotterdam , 12 660 Dz . Getreide .
Ant , Jung „ Juliana “ von Rotterdam , 9800 Dz . Getreide .

Hafenbezirk Nr . 2.

Angekommen am 21. September 1910.

Hch. Witter „ Vereinigung 25“ v. Rotterdam , 13 000 Dz. Stg . u. G.
Fr . Dörich „ Vereinigung 49“ von Rotterdam , 15 000 Dz. Getreide .
Hch. Niel „ Vereinigung 30 “ von Antwerpen , 11 500 Dz. Getreide .
Ant . Bell „ Roſa “ von Ruhrort , 1595 Dz. Ko
Mart . Lehnert „ Suſanna “ von Jagſtfeld , 10; 3. Steinſalz .
Fr . Oes „ Hornberg “ von Jagſtfeld , 930 Dz. Steinſalz .
Hch. Veith „ Stolzenfels “ von Jagſtſeld , 750 Dz . Steinſaſz .

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 21. September 1910.

Anſtatt „ Joſef Stenz 3“ von Rotterdam , 13 000 Dz. Stückg . u. Gtr .
Paff „ Hubertus “ von Rotterdam , 97 Stückg . u. Getreide .
Kraft „ Köln 55“ von Rotterdam , 47 ckgut und Getreide .
Kloos „ Senor “ von Rotterdam , 2450 gut u. Getreide .
Krauß „ Köln 42“ von Antwerpen , 7500 tückgut und Getreide .
Petrie „ Der Hohenzoller “von Ruhrort , 5900 Dz. Kohlen .
Linder „ Auguſte “ von Ruhrort , 8700 Dz. Kohlen
Blaak „ Maud Drughorn “ von Antwerpen , 15 000 Dz.
Terjung „Eliſe Amalie “ von Hochfeld , 5100 Dz. Pech .

Hafenbezirk Nr . 4.

D3a. S
2

Holz u. Gtr .

Dz . Bachſteine .
J . W. Engelsmann „ Admiral “ von Rotterdam , 8800 Dz. Holz u.

Salpeter .
Joh . Schmitz „ Badenia 58“ von Rotterdam , 14 000 Dz . Sgat , Stück

gut und Getreide .
Hafenbezirk Nr . 5.

Angekommen am 21. September 1910.

Kohlen .
Kohlen .

Kohlen .
Kohlen .

Zimmermann „ Adelheid “ von Ar Chinaclay .
Angekommen am 22. September 1910.

Scholten „ Marksburg “ von Ruhrort , 10 900 Dz . Kohlen .
Strohſchnitter „ Arminius “ von Ruhrort , 5975 Dz. Kohlen .
Schmitz „St . u. Fiſcher 3“ von Ruhrort , 11 220 Dz. Kohlen .
Dörnemann „ Carolus Magnus “ von Ruhrort , 8500 Dz. Kohlen .
Brons „ Raab Karcher 30 “ von Dutsburg , 16650 Dz. Kohlen.
Falkenburg „ Harpen 14“ von Ruhrort , 11 000 Dz . Kohlen .
a. d. Wied „ Wachto “ von Ruhrort , 2000 Dz. Koks .

Hafenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 21. September 1910.

Karl Lorenz „ Maria Katharina “ v. Jagſtfeld , 2120 Ztr . Steinſalz .
Ferd . Banſpach „ Banſpach “ von Jagſtfeld , 1950 Ztr . Steinſalz .
Eug . Banſpach „ Eugen “ von Heilbronn , 2564 Ztr . Steinſalz .
Frz . Olbert „ Mina “ von Heilbronn , 2100 Ztr . Steinſalz .
Hch. Pickert „ Gertrud “ von Duisburg , 14300 Ztr . Kohlen .
Ad. Einig „ Bernhardine “ von Duisburg , 16 300 Ztr . Kohlen .
Wilh . Trimborn „ Helene Mathilde “ von Ruhrort , 10 150 Ztr. Khl .
Sch⸗Koymann „ Lud . v. Vinke “ von Ruhrort , 11 900 Ztr . Kohlen .
Ig. Walker „Adolf“ von Ruhrort , 4960 Ztr . Kohlen . 0 0

Hafenbezirk Nr . 7 .
Angekommen am 21 . September 4919

Lud . Gorr „ München “ von Ruhrort , 15000 Dz. Kohlen .
Joh . Schütter „ M. Stinnes 57“ von Ruhrort , 7575 Dz . Kohlen .
Jak . Strack „ Jan Baltazar “ von Ruhrort , 9900 Dz . Kohlen .
Fr . Ziegler „ Kairos “ von Rotterdam , 8050 Dz . Kohlen .
Joſ . Häring „ Fendel 40 “ von Rotterdam , 17000 Dz . Getreide .
K. Bungartz „ Hanſa “ von Rotterdam , 11940 Dz . Getreide .
1 Floß angekommen .

— — — — —— — —

Waſſerſtandsnachrichten im Monat September .
Pogelſtationen Datum

vom Rhein : 13 . 12. 20 . 21 . 22 , 23 .

gonkanz 714 712 i I
Waldsznt . 20 3,15 3,44
Süningen ? ) 2,60 2,51 2,50 . 88 2,75
Sebll ! 8,36 8,70 8,68
Lanterbarg 4,83 4,95
Magan 4,77 4,77 4,89 5,13
Gevmersheim 4,75 4,70 4,77

. 47 . 37 4,85 4,64
1,96 1,89 182 1,76 170

2,55 2,50 2,40 2,338
. 83 2,4 2,88

2,86 2,77 2,72
3,07 3,12 3,08

2,41 2,42 2,51 2,49

Bemerkungen

. 70
3,40
4,81

Abds . 6 Uhr
N. 6 Uhr

Abds . 6 Uhr
2 Uhr

. - P. 19 Uhr
Morg , 7 Uhr
. - P. 12 Uhr

10 Uhr
2 Uhr

10 Ubhr
2 Uhr
6 Uhr

4,91
5,00 . 94

4,38
4,78 . 59

—

•

„%

„

„
„
„
„„6

Matnheim . 68 4 58 4,42 4,32 4,84 . 55
Heilbronn 0,70 0,79 0,68 0,80 1/08 0,94

) Wind ill , bedeckt , ＋ 7“ C.

ee ee — 2 ͤͤ — — — — — 8
5

Witterunugsbeobachtung der meleorologiſchen Statian
Maunheim .

V . 7
Uhr

8 . 7 hbr

ſtand
Zufttemperat.Zeit ZuftfsuchtigtProzentWindrichtung

und

Stärte
(10⸗theilig).Nieder⸗ſchlagsmengeLiter

per

qm

Iz

Barometer-⸗
2

Morg . 7/762,2 —1

Mittg . “ %762,5

Abds . 9⸗½768,0 1

db

·022 . Sept . Morg . 78788,0 1,7

Höchſte Temperatur den 21 Sept , 10 . 0
Siefſte vom 21. /22 . Sept . . 8

* Mutmaßliches Wetter am 24 . und 25. Sept . Der Hochdruck
über Großbritannien behauptet ſich zwar , doch iſt über Skandi⸗
navien ein ziemlich tiefer Luftwirbel aufgetreten , während ein
Minimum über Italien uns erneute Bewölkung gebracht hat .
Für Samstag und Sonntag iſt immer noch mehrfach bedecktes ,
jedoch zu kleinen oder nur geringen Niederſchlägen geneigtes
Wetter zu exwarten . „

VBerantwortlich : 85

8
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für Volkswirtſchaft und den übrig
fkflür den Inſeratentei

Druc und Berlag der Dr
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General⸗Anzelger . ( Mittaaßlatt . ) Mannheim , 23 . September 1910

Nur

Freitag und

Samstag

Dolonialwaren u. Südfrüchte fleisch mnd Wurstwaren .

5

F 108 und

15 Samstag

Fischkonserven - Tafelkäse
Jamaika - Bananen
Frische Wallnüsse

Französische Trauben

Feinster Tafelhonig .
Condensjerte Milon

Maccaroni ,

Hausmacher - Nudeln

Weichkochende Linsen

Neue geſbe Erbsen

Weisse Bohnen .

Weizonnehll !

Frisch gebr . Kaffee ½ Pfd . 55 , 60, 70 u.

Roter Cichoris Paket 7 Zucker Pfd .

dünne Ware Pfd . 33 u.

Frischer Malzgerstenkaffee
Feinste Bouillon - Würfel

Feine Gerste oder Gries

Weichkochende Tafelreise Pfd . I8, 24 ,
Neuer Grünkern , ganz u. gemahl . Pfd . 38 Pfg .

Pfd . 28 Pfg .
Pfd . 30 Pfg .
Pfd . 38 Pfg .

Dose 43 Pfg .

80 Pfg .

27 Pfg .

42 Plg .

35 Pfg .

18 Pfg .

38 Pfg .

23 Pfg .

24 Pfs .

28 Plg .

0 0 *

0 „

* *

Pfd .

Pfd .

10 Stück

e

Pfd . 14, 7 ,

Pld . 18 Pfg.
Pfd . 17 Pfg .
Pfd . 17 Pfg .

0 * * (Feinster Lacksschinken

Halberstädter Würstchen . 2 Stück 9 Pfg .
Schinken oder Bierwurst . ½ Pfd . 27 Pfg .

Thüringer Rotwurst . Pfd . 58 Pfg.
Deikatess gek . Schinken . ½ Pfd . 35 Pfg .
Frisch gesalzene Füsse . . Pfd . 28 Pfg .

Thüringer Land eherwurst . . Pfd . 78 Pfg .
Westfälische Mettwurst . Pfd . 95 Pfg .
2 grosse Landjäger oder 1 Rippchen 25 Pfg .

Hausgem . Leber - u. Griebenwurst Pfd . 40 Pfg .
Geräuchertes Dürrfleisen . Pfd . 88 Pfg .
la . Schwartemagen weiss od . rot / Pfd . 15 Pfg .
Echte Frankfurter Würstchen Paar 27 . 30 Pfg .
Feinste geräuoherte Mussschinken Pfund 140 M.

Geräucherte Gänsebrust ¼ Pfund 50 Ptg .
Allerfeinst . Cornet - Beef . ¼ Pfund 28 Plg
Feinst . gemiscter Aufschuitt / Pid . 35 Pfg . an

/ Pfund 50 Pfg .
Worchester Saude , engl . Flasche 140 M.

Allgäuer Tafelkäse

Fromage de Brie

Exif . Mayonnaise
Salm encore

Astrachaner Caviar

Feiste Sardellen

Feinste Sardinen

Geräucherter Lachs

Franz . Camembert oder Gervais Stück 28 Pig .
Feinster Kräuterkäse .

Echter Edamer oder fahmkäse ½ Pfd . 20 Pfg .
Feinster Allgäuer Camembert Stück 15 Pfg .
Westfälischer Pumpernickel
Vollfetter Tilsiterkäse

Versch . Sorten ff . Oelsardinen
Dose . 35, 85 , 68 , 48 , 32 Pfg .

Anchovy Paste od . Sardellenbutter Tube 28 Pfg .
Extrf . Kronenhummer

grosse Dose 85 Ptg .

in Tomat . - Dos . 42 Pfg .

Stück 10 u. 20 Pfg .
. Stück 9 u. 18 Pfg .

Stück 18 Pfg .

½ Pfund 20 Pfg .

½ Pfund 25 Pfg .

Dose . 40 Mk .

Flasche 65 Pfg .

Dose . 35 Mk .

. i. Glas 63 Pfg .

½ Pfd . 38 Pfg .

Feinstes Tafelöl . F

Gemischte Marmelade

J. 78 Plg . und 135 Mk .

5 Pfd 110 Mk .

Backpulver od . Puddingpulver 3 Pak . 20 Pfg .

bacao ¼ Pfd . 5 0 u. 75 Blockse ollade Pak . 58 Pfg .

Deutsch . Cognac , Versch . Fl . 85,95,35,160 Pf .

Feinste Tafelliqueure wie Weins m. Extr . - Rab .

Senggr . ELEII

EeAeN
Zu unſeren demnächſt begin⸗

nenden 20229

Anfängerkurſen
laden wir hiermit ein . Honorar
Mk. 10 . —. Anmeldungen ſchrift⸗
lich oder abends perſönlich im
Lokal T 1, 13 .

Der Vorſtand .

und finden es am bestenm
durch ein zweckent -

sprechendes Inserat am
richtigen Platze . Rosten -
lose Vorschluge hat für
Sle die Alteste Annoncen -
Expedition Haasenstein

& Vogler A. . ,
Manunheim , P. 2, J. 1.

15
9

Prima Taunns⸗Apfelwein
Marke „Export⸗Speisling “ im
kleinen von 85 Ltr . bis 300 Etr .
aufwärts zu haben in der

Apfelweinkelterei von
Adolf Guckes

— — — — — —

Preise neiio . Solange Vorrat .

585

5
— 4 8 —

ankauf , Alleinmädehen
Gebraucher 111 ee Nachdem ich bislier als Arzt an der Unjversitäts - Frauenklinik tätig

Mo ! Or 65000 Roſenzartenſtr . 32 . gewesen , habe ich mich als 10224
—10 Ps . zu kaufen geſucht .
Off . an Ponſchließfach 70
Mannheim . 53944

Sehr gut erhaltener 53932

Kinderwag . 1. Kinderbellſtelle
zu kaufen g ſucht .

Angebote P 7, 18 , 2. ! .

Werkauff
Ein modern . , eichen Buffet

ein P . lucheſofa mit 2 Fau⸗
teuils für 70 Mk. z. verkaufen.
Anzuſehen von —6 Uhr in
B 6. 7, 1 Tr . rechts . 38419

Eine gebrauchte

Badewanne
Zink , ſebr billeg abſugeben
Da bergüraße 8 part . 5394⸗

AstollenUnden
Zum ſofortigen Eintritt

in dauernde Stellung wer⸗
den tüchtige , au ſelbſtän⸗
diges Arbeiten gewöhnte

Monteue ,
für Hausinſtallationen u.

Freileitungen geſucht .

Aheiniſch Schuckerl⸗Geſell⸗
ſhakt . der

Einjahria⸗n . Dienit iſt

Mannheim , Prinz Wil⸗
helmſtraße 10 .

Lenessesuohe 4
Lehrling

für ein hieſiges Anwaltsbüreau
per ſofort geſucht . Offerten
unter L53987 an die Exped .
des

Vaatte⸗
—5

Stellen uchal.

Eppstein 1. Taunus .

N jür n eiten S ohn , welch.
ih Beſitze der Lee ig zulen

Lehrſtelle
auf kies. Bankvaus . Off unker
. O 394 O an de Erbeded ton .

Mädchen aus gut, Familie

Aagerraum
möglichſt in der Nähe von

DPraktische Aerztin

1 Eeildelbere
Dr , medl . Erna Glaesmer

Handschuhsheimer Landstrasse 17

Telephon 1502 . —10 and

Werkstätte .
64547 Groß helle Werk⸗

ſtät e m. Souterain

ſchweren Operation zu unterziehen .
Wohnung ausgeführt werden konnte , wählte er das Diakoniſſen⸗

Stimmen aus dem Publikum .
Mehr Ruhe!

Einſender dieſes war vor einiger Zeit genötigt , ſich
Weil dieſe nun nicht in der

haus , welches auch für dergleichen Fälle wie geſchaffen iſt . Leider

iſt ein Mißſtand zu verzeichnen , welcher aber nicht auf die Ver⸗

waltung des Diakoniſſenhauſes , ſondern auf unſere Stadtverwal⸗

Das Diakoniſſenhaus mit ſeiner Vorder⸗

front , nach der die meiſten Krankenzimmer liegen , auf die Gärten

des Herrn Geh . Kommerzienrat Reiß und E. Hirſch ſchauend , liegt 15
zwiſchen E und F 7, einer von Fuhrwerken aller Art ſehr frequen⸗15 .

erumpel mit den ſchwer beladenen Wagen 15.
fDas Gerumpel mit den ſch Wag

15. Schloſſer Joſef Stäuble und Seraphina Fanger . 10.
Kfm . Theod . Dröcker und Karol . Conſtantini .

Friebertshäuſer und Maria Kirſchuer . 11.

tung abzuwälzen iſt .

tierten Straße .
und Rollfuhrwerken hört von Morgens 6 Uhr bis Abends 8 Uhr 16.
nicht auf und beeinträchtigt die Kranken in höchſt unangenehmer 16.

Zählte Einſender dieſer Zeilen , nachdem er das Bett auf 46.Weiſe .

einige Stunden verlaſſen durfte , doch an einem Vormitkag les war 16.
Samstags von —12 Uhr ) 36 Stück ſchwer beladene 2 Spänner⸗17 .
Rollfuhrwerke , 47 Stück leichtere Fuhrwerke mit einem Pferd , 33 17.

Handkarren und 1 Auto .

tracht , ſo iſt es wohl nicht zu verwundern , wenn das Gerumpel 19.
und der Spektakel den Tag über nicht aufhört und an den Nerven 19.

der Kranken große Anforderungen ſtellen . Eine titl . Stadtverwal⸗ 195
tung von Mannheim würde ſich den Dank vieler Kranken erwer⸗19 .

ben , wenn ſie die Straße am Diakoniſſenhaus mit Holzpflaſter19 .

wie beim Allgemeinen Krankenhaus oder in irgend einem andern

Belag herſtellen ließe , der den vielen Fuhrwerksverkehr nicht ſo ] 19 .

Auch ſollte das Verbot des ſchnellen Fahrens 19.bemerkbar machte .
und Peitſchenknallens in dieſer Straße von den Fuhrleuten mehr 10
beachtet werden .

Mithin 117 Beförderungsfahrzeuge in19 .
6 Stunden , das wäre etwa alle 3 Minuten eins . Zieht man nun

das chauſſierte Straßenpflaſter mit den vielen Löchern in Be
10. Splußer Audd . Scwelber nd Aung Woßlfahet 135

Volmershauſen und Karol . Späth . 14.
11. Eiſendreher Andr . Glock e.

Kfm . Erwin Hentſchke e. T. Eliſab eth .
11. Bahnarb . Phil . Hartmann e. S. Karl Theodor .

Tapezier Eduard Mütller e. T. Frida Maria .
12. Fabrikarb . Fraunz Fleiſchmann e. T. Gertr . Anna .
13. Kaufm . Abraham Iſak Alpern e . S
10. Maſchinenſchloſſ . Jean Finzer e. S. Frit .

Magazinarb . Mich . Pauli e. T. Maria Johanna ,
15. Schloſſer Heinrich e. T. Johanna Kath .

Schloſſer Adolf Bux e.
Fuhrm . Gg. Stiern e. 2 Lina

13. Metzger Heinr . Zahn e. T. Erna .
Marmoxhauer 8 Sateire e.

Rang . Jak . Fath eBüchertiſch .
Die und Straßenbahnen .

., Kgl. Oberlehrer zu Magdeburg .
Das Baudchen tetet eine vorzügliche e über die national⸗ 21.
Ateur a.

Von A. Liebmann, Oberinge⸗ 21.
Mit 82 Abbildungen . 21. ˙

ſacht Sielle als Zeimmer⸗ od. ] Quadrat T geſucht . 53949 zu v. Näh . 4, 1 . 70

Aäle nmedchen pe 0 Werkſtaätte u
Näh . U 6, 20, 3. St . 38192 Warguhang, Kauder 04

in. b. H. —

Mietgesuche 8 6, 36 Werktätte
Bureaux . od . Magazin m. Aufzug u.

7 f 1 r. Anſchl . z . vm. 199386Gemütl . Zimmer geſucht —
clellr .

5655 F
uee

Ne81id on an , I . 15 , 5 FJße ſelr Nuge
nächſt Bahnhof — part . , für . erkſ ätte oder Lager⸗5

iich
175

ebr e e deae raum geeignet , preiswert zu
. J * 1
Zuisch. Haupthahuh. . Zenk . S2 . 2 , Tabedenlaben . Te J8 b . 2lgphorutte 9
in nur beſter Laze wird von 19804 13 .

einem Azte ſofort eine 4 3. J. 2. St . Sei„ . , 2. St. , Seitenbau ,
Zunme: wohnung (nicht über Bureau od. Wohng . 5 W ſtattL2 Treppen ) geſ . Off . m. Preis

8
11927 * 4 f kk

unter B. W. 208 an Auno . ⸗ geräſthe , Pelles . für ruhigeraun . , 5 Zi „ fü higes
15

ſofort
Expedition A. Mann & Co , N3. 15 als Bütro beim. zu vermieten . 20169
Fancfurt a. Pe 38421 WMar Tete e Buchhandlung .

ökonomiſche Bedenun ig und über die

Straßen⸗ und Kleinbahnen .

einer

1910 . Preis 20 Pf . Leipzig , F. A. Berger .

niedergelassen .

techniſchem Probleme der

Spreohstunden :
—3 nur an Wochentagen .

Gloßer heller Raum als
La zerraum od. Werkſtatt zuvm.
20066 Näh . Hafenſtr . 50 , II .

DR . N. MAAS ' SCHME f
SUch⁰οN,KEREI

———
. m. . , H.

Burgſtr . 5, geräum . Werk⸗
ſtöatte mit Souterrain ſofort
prei wert zu verm . 20119

Näh , kl . Merzelſtr . 4 , III .

270 Magazine
L I0 , 6

gr . heller Lagerraum z. v.
19272 Näh . 3 Treppen .

Dagerräume
100 bis 400 qm Fläche , Keller ,
Parterre od. 1. Stockwerk , zu
jedem Zwecke geeignet , ſofort
zu vermieten . Dajetzt noch bau⸗
liche Veränderungen getroffen
werden können , belieben ſich

Refleklanten unverzüglich mit
mir ins Benehmen zu ſetzen .

Mareo Roſa , Teleph . 872.

Hödl Zinmef .

H 3. 13 dah.2 Treven. 3815

P 2 3 möbliertes Zimmer
9 ſofort billig u

vermieten. 20231

Gut möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer f. beſſ . Herrn
p 1. Sept . im Friedrichs⸗
ring 38 3 Tr . zu vm. 20155

Balkonzimmer ,
fein möbliert , 1 Treppe hoch,
auf 1. Oktober zu vermieten

Penſton Merkur , M 2, 1.
1 Stock . 38113

Schön möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer per 1. Okt .
2 Tr . hoch, zu verm . 20131

Näh. Kaiſerring 32, 1 Tr

21. Kfm . Balthaſar Soyez und Emilie Hellmuth,

Seckenheimerſtr . 19, 8 Tr . . ,
ſchön mbl . Zim . m. ſep. Eing .
m. od, ohne Penf . zu

Tatanaegef
2 Trepp . , an vorzügl .P3 4 Pte „ u. Aeekönnen noch einige beſſ .

teiln . , daf . ein ſch in möbk. Iim.
ſof . z vermieten. 20103

Wiener Küche u. füdd. Koſt
erhalt. —6 Herren in Pripat
in ſeparat . Zimmer .
Tee reſp . Kaffee . 86984

S . 17 . 1 Tr. Tel . 4842

Sehr guten 87272
Mittag ; und Abenbtiſch

finden Herren .
A 8, 6,

Die Standorte des deutſchen Reichsheeres mit Armeeinteilung
und Verzeichnis der Hehimen nach dem Stand vom 1. Okt .

21. Präparateur Aug . Spitzfaden und Johanna Feuerſtein .
21. Kfm . Oſias Stern und Malka Weißberg .

September . Geborene :

11. Fabrikarb . Otto Schnebele e. T. Anna.
12. Verwaltungsbeamt . Chriſt . Wlpez e.
13. Tagl . Chriſtian Schaz e. T. Eliſab 1.

S. Chriſtian Alfred.

Sktadt Maunheim .
September . Verkündete :
15. Fräſer Ernſt Dierolf und Luiſe Beckert .
15. Sattler Adolf Diſam und Marg . Zink .

Fuhrm . Adam Froſch und Barb . Hocker .
Bauführ . Barthol . Heißler und Berta Schmitt .
Chorſänger Aug . Krebs und Luiſe Scholl .

Zement . Wilh . 4
Techniker Arthur Ladner und Hedw . Hauß .

16. Kaufm . Karl Mann und Emma Sigmund .

Kaufmann ; !
Verſ . ⸗Inſp . Ludw . Neſch und Roſa Fiſcher .

17. Fabrikarb . Gg. Rüppel und Kath . Seitz .
Verw. ⸗Aſſiſt . Pet . Blümmel und Aung Blaß .
Schloſſer Gg. Meſſer und Magd . Lüttinger .
Milchhdl . Alban Kuch und Thereſia Fottuer ,

Schloſſer Joh .
Bauſchloſſer Joh . Trabold und Eliſe Kircher .

Wagner Karl Wurth und Kath . Wilhelm .
Verw . ⸗Geh . Albert Wingert und Karol . Schw
Schneider Ludw . Schechter und Kath . Schmitt .

19. Tagl . Jakob Fiſcher und Magd . Paul .
19. Glaſer Hch. Blattner und Frida Wilke .

Tüncher Viktor Hensle und Eliſab . Philipp .
19. Kaufm . Karl Hütten und Frida Gärtner .

F. 19. Rangierer Chriſt . Maier und Barb .
„ Bureaubeamter Paul Rittershaus 115

21. Kfm . Otto Bügler und Marie Müller .
Bäcker Karl Ebert und Roſa Deißler .
Bäcker Albert Hohmaun und Anna Kampp .
Bäcker Wilh . Moſer und Emma Lauer .

Auszug aus dem Skandesamts⸗Regiſter für die 12

Wächter Frauz Wendel und Amalie Cartharius . 6.
Oskar Fuhrmann und Elſa Balduf . 11.

11. Maler Pius Hofmann e. T. Eliaſb . Pia
2. Buchbinder Friedr . e. T. Charlolte Frieberike.

T. Eliſe Joſefine . 20

Schloſſer Mich . Theu und Maria Mildenberger . 14.

Schuhm . Pietro Santini und Thereſte Gienger . 14.

Sekretär Ludw . Grabenſtein und geb . Weiß . 10.

13. Fabrikarb . Hugo Keßler 5
S. Hugo .

Kaufm . Artur Morton e. T.
Fabrikarb . Jak . Fiſcher e. S. Ernſt .

enzer . 11.

I. Pabſt . 12.

10. Schloſſer Wilh . Hauer e.
8. Buchdrucker Alois Triltſch e. S. Friedr . eee11. Kaufm . Emil Fritſch e. T. 17

Bahnarb . Aug . Schmelzle e.
Prokuriſt Jul . Wertheim e. 55 Ruth.

T. Hedwig Hilda ,

12. Schiebebühnenführer Jar . Hurſt e.
„ Telegraphenarb . Joſ . Hügel

15
T. Marie Kath .

8. Hilfsſchaffn . Guſt . Seckler e.
„ Händler Heinr . Hußer e. S. Emil
Werkmſtr . Ludw . Graab e. T. Käte .
Port . Rob . Koch e. S. Emil Karl .
Eiſenbahnſekr . Anton 5

g. Bootsführer Gg. Schmitt e.
9. Maurer Ad. Franz Dietrich 7810. Schreiner Ernſt Kammerer e.

Redakteur Adolf Petri e. T. Dorothea Gertr . Eliſabetß̃ . .
11. Fabrikarb . Karl Weber e. S . 0Fabrikarb . Anton Keilbach e.
18. Friſeur Karl Friedrich e. T. Elife 10

12. Kfm . Karl Ficks e. 85 92 1Philiop Herm . Hans .
11. Kontrolleur Jean 5 E. D.
18. Tagl . Ga . Klein e . S

Beta .
„ Wilhelm .

T. Marta .

Maria Eliſab .
S. Gaftan Johaunes Eruſt .

„ Gertrub .

S. Nichard .

einrich Adolf .

Rudol .

*

S. Jakob Israel .

2

T. Franziska Luiſe .

＋
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SGrösste

Ersatz
2 Mk. . —, . 90 , . 20 ,

. 50 , . 50 , . 50, . 50 .

Keformhaus
6

zur 8733

ee esundheit

15 W . Albers

Nähe Wasserturm .

Niederlage i:

Mittelstr . 48 .

5 Niederlage ll :

Gontardstr . 31 .

Nisderlage lll :

12 , 16 .

bamenbedienung .
Sonntags geschlossen .

eeete eee
eee Wert- &ArtNenschtkn

8

5U8KNRFit Hüktenkormer Ae

eene watessee fer Cdtg Versdehalbr
10 ohle zeddeStablstigeng ,
bdesdald der idealske 2 vellköfienske

Haz

Anfertigung von Stofl Knöpfen
160T

Eipheitspreis lür
Damen und Herren M. 12 . 50

Luxus - Ausführung M. 16 . 50

Fordern Sie Muster buch

Salamander
Schunges , m. b. . , Berlin

Nlederlassung
MANNHEIM :

N , P G, 1518 .
20 *

Heidelbergerstr . 9Wd

Socken , Unterkleidung und

Handschuhe

stets das eleganteste !

Emma Mager
Spezial - Strumpfwaren - Haus

Kauthaus - Bogen 26 .

in bellebiger Sfück⸗

Bauszinsbücher uhe u4e

Dr . 5 . Baus l Bucfidruckerel &. m. b . 5 .

—
Auswahl gediegener

Wohn⸗ Schlaf - und Speisezimmer

: Kücheneinrichtungen :
erstklassiger Fabrikate zu ausserordenlich billigen

Preisen .

Langiähr . Garantie . Reelle Bedienung .

Möbelhnaus budwig LaunJ S, 10 . J 57 10 .
flach und 3230 zu haben

in der
—5 H. —aee 10222

1872Briketses ,
RMuhrr umnd . GeskokSs — HKO1Z .

Fpe ,
81 — ſel . 561 — Zauch 8, 1

Teggpe ,
Uhgerpletzverpachteng.

Eilg :Die ſtädtiſchen Lagerplätze

3288
Nr . 42 in der kleinen Quer⸗

hare Celdgew.

gewann im Maße von 200
qm und Lagerbuch⸗Nr . 21 548

Haupigewinn
bar Celd

bei der Augaſſe im Maße
non 529 am werden am
Dienstag , den N. Sept . 1910 ,

vormittags 11 Uhr
auf unſerem Bureau , Luiſen⸗
ring 40, eröffret . 40⁵

Mannheim , M. Sept . 1910 .
Städt . e

:Krebs

Empfehle mich im

Weſchen und Bägeln
beſſerer Herren⸗ und

8
Damenwäſche . 200

Frau Gliſe Guirs
U 5 , 21 , albut

Obige Lose
empfiehlt

Grossihdudstrielle .
Roman von Ernſt Georgy .

( Nachdruck verboten ) .
7 Fortſetzung. )

Boardet runzelte die Augen . Er haßte nichts mehr , als ge⸗
rade von dieſer ſchönen Frau leidend genannt zu werden . „ Ich bin
kein Kranker, “ ſagte er gereizt , „ich ſoll auch nicht wie ein ſolcher
leben , ſondern mich möglichſt zerſtreuen : Theater — Geſellſchaften
beſuchen . “

„ So wirſt Du morgen imſtande ſein , mich zu Ronſachs Diner

zu begleiten ? “ fragte Gerda geſpannt .
„ Selbſtredend , meine Teure, “ erwiderte er mürriſch , „ es wäre

doch auch undenkbar , daß Du gerade das erſte Mal in Berlin ohne
mich ausgingeſt . Ich muß 283 ſchon um Deinetwillen begleiten . “

4. Kapitel .

„ Donnerwetter , bei Ionen iſt ja heute große Auffahrt, “ ſagte
ein Portier zu ſeinem Kollegen in einer der ſtillen , ſchönen Stra⸗
ßen am Königsplatz . Er muſterte dabei den vom Haustor bis zum
Damm aufgeſpannten ſchützenden Baldachin , die aufgelegten Lauf⸗
teppiche und die beiden livrierten Diner . Einer ſtand an der
Stelle , wo die Wagen hielten , der zweite am Portal , das er den
Durchgehenden mit tiefer Verneigung öffnete .

„ Baron Ronſachs im erſten Stock geben heute ein nobles

Diner . Und wo doch , was er is , zu die hohen Beamtens gehört ,
klommen Miniſters und Grafens “ , antwortete der alte Hauswart

Prahleriſch . „ Die Köchin hat es erzählt , der vons Geiſtliche und
der vons Auswartige und ein Adjutant von Majeſtät ſind ſchon

oben. Iriſicke hat ihnen gleich erkannt . Und kochen brauch ' die
beute nich n Tips . Fünf Mann von den jroßen Huſter wirtſchaf⸗
ken ſchon ſeit neun in die Küche rum . “

„ Wieder ne Cauipage. Om , Offiziere . “
„Jetzt kommt ne Benzinjondel anjeräuchert, “ bemerkte der

Alte ſtolz und betrachtete die anfahrenden Göſte ſo liebevoll , als
kämen ſie zu ihm ſelbſt .

SEin bochgewachſener , ſtämmiger Herr im Pelz mit langwal⸗
lendem weißen Bart , eine alte Dame und zwei jüngere Herren

waren ausgeſtiegen und im Hauſe verſchwunden . Der Lohndiener

rief die beiden Portſers mit einem Kodfuicken zu ſich heran .
en Sie , wer das war ? “

„ Nee , aber ſe ſahen nach was aus⸗ “

Focbecl

für Säuglinge vom 7 Monat ab u. kleine Kinder .
ſtärkt die Knochen , verhütet engliſche Krankheit ( Rachitis ) , ſchützt vor Durchfall ( ſommerl . Diarrhöe ) , Bre⸗

Macht die Milch leichter verdaulich , ſehr ſtärkend , appetitanregend und wobl ,
beſtes Nähr⸗ u. Kräftigungsmittel für Schulkinder , Jugendliche

Mk . . 30 . Erhältlich in Apotheken u.

chen , Magen⸗ und Darmkrankheiten .
ſchmeckend. Aerztlich empfohlen . Das Beſte zum
Entwöhnen der Säuglinge .

Drogerien , wo nicht , direkt vom Herſteller Or . E. Roth , Strassburg i.
mit Proſpekt koſtenlos .
und Drogerien : Springmann , P 1, 4, 2
Ebert , G 3, 14 ;

82Lude

Anerkannt beſte Kint

Doſe Mk . . 60 . Nr. IIn. Erwachſene . Doſe
5

— Gewünſchte No . iſt genau anzugeben .

Med . ⸗Drog . Th . v . Eichſtedt ,Kimſtſtraße 12

b . 2 — 5 . zuitt :

Nüchste Bad . Celd-Lotterie !
4 —

Nürnberger Museums - Geld - Lose à . 30

Hauptgewinne : 100000 u .

J . Stürmer

82780 Mk .

Lose à 1 Mark ,II Lose 10 Mark .

2960

ſeldgew.

5000O0 & .

nternehmer

— Nlederlagen :

Bongartz , D 3, 1; Markldrogerſe R . Doppelmayr , Gebr .
Fr . Heß , Schwetzingerſtr . 66 Jak . Heß , gedenüber

Konkordienkirche; Kuieriem , Traitteurſtr . 52 ; Hofdrog . Ludwig &Schütthelm , O 4, 3; Univerſaldrogerle , Secken⸗

Nedarberlade f̃

deldgew.

Porto und Liste 30 Pfg .
Porto und Liste 30 Pfennig mehr . 5

Ziehung 20 . bis 22 . Oktober . 0

3060 r . 20O0 M . eto .

Strassburg i . . , Langstrasse 107 fieautstellen
In Mannheim : M. Herzberger , Adr . Schmitt , Aug . Schmitt , O. Struve .

ell Gal
Gebe Vorſchuß bis z. Tarpreiſen

auf Möbehn Waren , welehe mir
zum Verſteigern übergeb . werden .

Auch kaufe jed. Poſten Möbel ,
Piandſcheine u. Waren gegen829

Manteuffelſtr . — Sende große Proben 8 bar .
Pelitan⸗Apoth . pr Heil , a,3 mg. Arnoſd , Auktionator ,

K 3, 11.
95 3,. 4.

Telephon 2

918010ung . Grleichtert das

H. Geyer , Mi teſſtr

——
—

10062

„Nunſiſtück
5
betröftigle Feſſſcke „ſe ſind auch was ! Da

möchte ich mal ankommen . Das lohnt mehr als beim Adel . Ge⸗

heimrat Paul Werner aus Eiſenhütt mit ſeine Familie waren
es . Die kommen immer direkt mit ' n Automobil von ihr Schloß
in die Stadt . “ Er ſchwieg , denn neue Wagen fuhren vor .

Die Portiers und verſchiedene Müßiggänger , die ſich ange⸗
ſammelt hatten , blieben ſtehen und gafften die verhüllten Aus⸗

ſteigenden neugierig und neidiſch an . Ihr angeborener Berliner

Witz gefiel ſich in oft biſſigen Kritiken , verſtummte aber wenigſtens
ſo lange , bis die Betreffenden verſchwunden waren .

Eine Coupee hielt jetzt an der Bordſchwelle . Zuerſt entſtieg
ihm eine Dame deren Wuchs und Haltung ebenſo imponierten ,
wie der herriſche Klang ihrer Worte : „ Der Herr befindet ſich nicht
wohl . Es muß ihm bis zur Wohnung hinaufgeholfen werden ! “

Zugleich mit Friſicke ſprang der alte Hauswart hinzu . Mit

großer Mühe hoben ſie einen großen , unheimlich mageren Herrn
in hoher bayeriſcher Uniform aus dem Wagen . Auf ſie feſt geſtützt ,

ſchwankte er der voraneilenden Dame nach und man konnte deut⸗
lich wahrnehmen , wie er trotz aller Energie keine Macht mehr über

ſeinen verſagenden Körper beſaß .
„ Nu ſeh einer , was die olle Ruine für vergnügte Beine hat ! “

ſagte jemand lachend .

Der arme Herr iſt wohl rückenmarksleidend “ , bedauerte ein

niedliches Zöſchen . „ Das war der Mann von meiner vorigen
Dame auch . Das iſt furchtbar . “

„Na. wozu ſchleppt das Mädchen aber ihren kranken Vater

mit ? Die kann doch wahrhaftig alleine jehen ! “
„ Ach , Sie denken , daß das ſeine Tochter war ? “

„Aber Menſchensd öd⸗ doch nicht etwa ſeine Frau ? “ lautete

die Entgegnung .
„ Nur Frau , dafor verwette ich meinen Kopf “ , ſagte der erſte

Sprecher ironiſch .

„ Nur ne liebende Jattin rennt ſo ſchnuppig weiter . Was ne

Tochter is , die hilft und ſtützt ihren ollen Papa ville liebevoller ! “

Die große Fünfzimmerfront der erſten Etage war blendend er⸗

leuchtet . Blühende Blumenarrangements , die allenthalben aufge⸗

ſtellt waren , erfüllten die prächtigen Räume mit zarten , natürli⸗

chen Düften , die ſich mit den künſtlichen diskreten Parfüms miſch⸗
ten . Aus dem geöffneten , zum Wintergarten umgeſtalteten Erker

erklangen einſchmeichelnde leiſe Melodien einer bekannten Zigen⸗
nerkapelle . Die berückende Muſik hob die Stimmung der feſtlichen
Menſchenmenge , die beweglich von einem Salon zum andern flu⸗
tete . Die farbenfrohen Toiletten der Damen , die bunten Unifor⸗
men der Offiziere und die dunklen , ſchlichten Fracks , auf denen

meiſt Ordensketten und auch Sterne unterhalb der Kragen befeſtigt

waren , boten durch die fortwährend wechſelnde Gruppierung ihrer

Träger imer neue , entzückende Farbenharmonien .
Der Freiherr Karl von Ronſach in ſeiner Hoftracht und ſeine

pikante Gemahlin in erdbeerroter Flortoilette mit dem berühmten

ae lr hielten ſich in der Nähe der Tür im Herren⸗
zimmer auf , durch das die Gäſte eintraten . Mit der ihnen eigenen

Liebenswürdigkeit begrüßten ſie jeden Ankommenden und fanden
ſtets das paſſende , ganz individuell wirkende Wort .

Baronin Myra ſtand gerade bei dem Geheimrat Werner,
ſeinem Sohn Hartwig und dem Theaterintendanten der Königli⸗
chen Bühnen in angeregter Unterhaltung über Erfolge und Miß⸗

Aelse als die Türen wieder auseinanderrollten .

„ Seine Exzellenz Graf Boardet, “ meldet der Lakai .

Inwillkürlich zuſammenſchreckend , wandte Hartwig Werner

ſich um und erblickte im Türrahmen am Arme des mühſam geſtreck⸗
ten ſich langſam vorwärtsbewegenden Mannes die einſtige Gerda

Nelſin . Ihre königliche Erſcheinung in einer ſilberſchimmernden
weißen Toilette wirkte überwältigend . Sie trug nur Perlen , die
in langen , matt glänzenden Schnüxen durch das hochaufgenommene
Haar geſchlungen waren , mehrfach den Hals umwanden und in

zwei langen Enden , an denen antike Brillantſchleifen befeſtigt
waren , bis faſt zur Erde reichten .

„ Wer iſt denn dieſe Eiskönigin ? “ fragte der alte Werner leiſe
und überraſcht . „ Iſt mir ja noch nie begegnet . “

„ Keine Eiskönigin , trotzdem es ſo ſcheinen könnte , ſondern eine
kluge , charmante Frau “ , übernahm der Intendant die Antwort .
„ Eine von den Mecklenburger Nelſins , die nach Südderctſchland ge⸗
heiratet hat . Uebrigens , verehrter Dichter “ , wandte er ſich an
Hartwig , „ ſoviel ich mich erinnere , waren Sie Nachbarn . Ihr
Wernersdorf muß doch an Scherrenbach grenzen . Kennnen Sie
die entzückende Gerda Boardet nicht noch aus ihrer Mädchenzeit ? “

„ Gewiß , ſelbſtredend, “ antwortete der Gefragte , „ nur iſt das

ewig lange her . “

„ Erlauben Sie , trotdem vergißt man eine Schönheit wie dieſe
doch nicht ſo leicht ? “

„ Das könnte ſtimmen . “
„ Und eine Komteſſe von ſolchem Exterieur mußte dieſen —

Grafen Boardet heiraten ? “
Aus des Geheimrats Stimme klang eine ganze Skala von Er⸗

wägungen .

(Sortſebung dolgt)
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qanteolen Seure .

jede Sarantie .

:: Nrom pte Sedienunq ꝛ:

5„ 6 .

Fel . 7166 und Da⸗ne mwodoclre.

EILIIILIIIIIILLEIEEEUEE

MWir empfelrlen und vur Au ferliq ung von

Damemocioclie nad . Naao
dotoie Nerren - Mindea - und Mellodoche vom einſachroten bio ele -

Durclx erolfilaooiqe Mräfle aiund wir in der Laqe
oel bol geun vertwöfruteotleu Gescſiumacſie qexeclrt vu werden und uber⸗

neſumen fur oorqfalliqole Auofuſrrung uud tadellopeole Jasoform

Mnoer Ctelier olelii unter der Leilung eiuer

exoten Dixeſiteice , die iſute Meunlun idoe vπ⁷¹m

dofen Jeil in Javio eworben fiat 2:

2: Billiqole Hreide . 22

Gbeudler O ,
Sperialſauio feĩuoler Mexxeu- O F, 6

Meidel bergerolꝛ.

EELLLLLLEE eenne ,

Bierquell - Mannheim
Syphons in Flaschen und Gebinden :

empflehlt für Haushalt
und Festlichkeiten

Bürgerbräu , Ludwigshafen , hell und dunkel 20 10 Pfg .
Fürstenbergbräu , Tafelgetränk Sr . M. d. Kaisers 28 15 „
Augustinerbräu , München 32 16 „
Königl . Bayr . Hof bräu , München 85 20 „
Kulmbacher , Erste Aktienbrauerei , Aerztl . empf .

( Deutscher Porter ) 32 17 „
Pilsener Urquell 50 30 „

Köstritzer Schwarzbier

nen / Pale Ale von Bass & Co -

F . E . Hofmann , 8 6 , 33 .

eilwasser 20 15

per Flasche 30
Stout von Barelay Perkins & Co . p. Orig . - Fl . 30

50* 5*

7*

Hauptdepot echter Biere .
Telephon No . 448 .

General⸗Anzeiger .

ILIIIIIIIIIEE eeee

7
Von der Reise zurück :

Oari Neher , beniist

. 8 . Tel 384 .10180

Vorschulkurse , Töchterschulkurse ,
RSalschulkurse

für Knaben und Mädchen . Selektakurse

für Schulentlassene . Beginn 1. Oktober . Man

wende sich schriftl . unt . Nr . 10184 an die Exped .
— — 5

Georg
D 1, 13.

Hoffmann
Telephon 2192 . D 1. 13 .

Gummischläuche 8874

in bewährten vorzügl . Qualitäten f. Gärten , Strassen u. dergl .

Gasschläuche in bester dichter Ware ,
—„ owie Schläuche für alle senstige ZTwecke

— — —.— . —

Sommersprossen
und Hautflecken

verſchwinden in einigen Tagen ;
auch die ſchlechteſte Haut wird
blendend weiß

durch die

demmersprossen- Creme Stely.
Garant . vollſt . unſchädl . Bei Nicht⸗
eriola Geld zurück . Doſe 2 Mk .

aucn für auswarts . 50 Mi. , auch Brlei⸗
Verſaud überall hin durch KHerm , Schellenberg ,

Telephon 391 . 9546

Ged
narken .

7, 19 , Heidelbergerſtr .

— —

Wilhelm Bergdollt
vormals M. Trautmann .

H l , 5 Breitestrasse H , 5

Aeltest rsnommiertes Spezialgeschäft fur

Herren -u.Knabenbekleidung
2744

Pferdeversteigerung .
Hofe der Schloßkaſerne in Durlach etwa

10209 Badiſches Trainbataillon Nr . 14 .

bilige Emion - Briketts

( Frei Keller 5 Pfg . Aufſchlag ) . Verkauf nur gegen Barzahlung .

Karl Sehuhmacher

Mittwoch , ven 28 . September 1910 ,

Ner ! fünfzig ausgemuſterte Dienſtpferde meiſt⸗

Nus einer Gelegenheütspartie offerieren wir

gegabelt und griesfrei zu 30 Pfg⸗

Beſtellungen für den Stadtteil Mannheim und

Friedrichſtraße 93/95 in Neckarau .

tertig und nach Maas .

nachmittags 1 Uhr , werden auf dem

bietend gegen Barzahlung öffentlich verſteigert .

nur auf kurze Zeit

frei vors Haus bei Abnahme von mindeſtens 20 Zentner .

Neckaran nimmt entgegen . 102¹⁰

— Telephon 2132 .

1

Kur noch wenige Tag
Gastspiel

Fedi Ferard
5 in dem Sensationsmimodram

Va Banque
dazu die übrig . Attractionen

Nach Schluss der
Vorstellung

feinstes Vergnügungs -
Etablissement .

Auftreten von nur erstklass .
Gesangs - u. Tanz - Kräften .

Im Restaurant
' Alsace

täglich ab 8 Uhr

AHünsler-Ranselle.
Reform⸗

Tormentilll⸗

Seife .
Mit Zuſatz echten Tormentill⸗

ſaſtes beſonders heilkräftig bei
Wunden , Hautausſchlägen und
Schuppenbildung , ſowie zur
Erhaltung einer reinen Haut .

Die beſle Seife für den täg⸗
lichen Gebrauch 52180

Stück 40 Pfg .
Reformhaus zur Gesundhelt

P7 , I8 , Heidelbergerſtr .
Niederlage I: Mittelstr . 46.

75 II : Gont ardstr . 31.
„ IIII : I 2, 16

Herter ' s
moderne

Leih -

Bibliothek
Ms - à·vis

der Ingenieur -Schule
18

— — 53604

Steis Eingang von Neuhelten

Monatsabonn , v. M. 1 an

Jahressbonn . v. M. 8 an

ausserdem auch Lesen

geg , tagwelss Berechnung .

unn . f. Auswärtige .

Damen finden diskret u.
liebenolle Aufnahme bei

Hebamme Fahrner ,

5 Manuheim , 13386
Bürgermeiſter⸗Fuchsſtraße 71.

5
Übernehmen kKann . 6187

Tocadero

( Mittagblatt . )

3

Telephon 1309

Spezlalgeschätft in

Selgwaren
Bedeutend vergrôsserte Verꝶkaufsrdume .

Mofcfelælianòlung Elr . &e
G 2 , Iu 25 ( Marki )

Grösstes Lager fertiger Stücke

von den billligsten Preislagen bis zu den feinsten Fellarten

Neuanfertigung und Umarbeitungen

— ————5355358

Denalle .
Gegrundei 1815

Sechis grosse Schaufeuster .

5 . Vorstellung im Abonnement C .

Urpheus und Eurydike
Große Over in 2 Alten , nach dem Franzöſiſchen des Moline von

J . D. Sander . Muſik von Ehriſtoph Ritter von Gluck .

In der Bearbeitung von Felix Mottl .

Regie : Eugen Gebrath — Dirlgent : Artur Bodanzky .

Perfonen ; :
Orpheus . . Iine Freund
Euiydike . Hanna von Granfelt
AiiHHCTCFT Margarete Beling⸗Schäfer
Seliger Schatten Thereſe Weidmann

Furlen und Dämonen . Selige Geiſter .

Tanz⸗Arrangements : Aennie Häns .

Kaſſeneröff . 7½ Uhr . Anfang 8 uhr Ende n. 10 Uhr .

Nach dem 2. Akt größere Pauſe .

Kleine

Im Großh . Boftheater .
Samstag , 24 . Sept . 1910 . 6. Vorſtellung im Abonn , A

Zum 1. Male :

0 fliese Leutnants .
Anfang 7½ Uhr .

HT Hun kenmam m11
Aenderungen u . Modernisierungen

bitte joli jstzt vornehmen zu lassen , da ich

sie in der Saison , ab 1. Oktober nicht

Preiſe

usitverein Nannheim .
Beginn der Proben amen u . Herren )

(Samstag, 24 . September , abends 3 Uhr ?

in der Aula der Luisenschule .

20020 Der Vorstand .

Honzertnaus r
Storchen

H1 . 2 „

Hotel & Restaurant Central '
Kaiserring 28 ( früher Alter BZahnhof ) Kalserring 28

Strassenhahnhaltestelle : Tattersall . 7

Schönes und gemütliches Familienlokal . Separater
Spelsesdal ; Ileben - Zimmer k. kl. Sesellsch . ⸗Fesflich⸗
kelten . IIlünchner Hugustinerbräu . Fürstenbeig⸗Brau .
Hles , Durl . Hofbräu . Offene u. flaschenweine erster
Flrmen . Dorzügl . Küche . Keichhaltige Abendkarte .
Diners von 85 Pfg . an . Soupers im Hbonnement .

ABONNEMENTS - HEFTE .
Sesitzer : Heinr . Reicher .

bestrenommiertes Gesang - , Burlesken -

und Opern - Ensemble . 978

9909

S
Oeschäfts - Empfehlung .

Weinrestaurant „Alt Heidelberg “
Oggersheimerstr . 22 — Ludwigshafen — Telephon 308

Den werten Gästen empfehle ich mein gut und reell ge⸗
führtes Weinrestaurant . 1021¹

Hochachtungsvoll ! Inh . Carl Scheid .

Tür Cigarrenraucher!
iſt unſtreitbar der Einkauf von Cigarren am

vorteilhafteſten im 9962

Cigarren⸗PVartiewaren⸗
Engros - Geſchäft

Friedrichsplatz 19 .

Abgabe einzelner Kiſtchen .

Telephon 344l .

RBitte beachten Sie mein Fenſter .

70 —
Zahn - Atelier

Karola Rubin
p ,6 Telephon 4716 . P½6 .

Wechlel⸗Formalare
Dr . B . Bans2 Buchdruckerei 6 . n . B. .

5030

4

Ferolina Sangere

Ir . Hof- . Mafional-Theater Einladung
NMannheim . 29. Jahktbfeſt des hritl . Vereis junzer Männer

Freitag , den 23 . Sept . 1910 . U 3 , 23

am Sonntag , den 25 . September ds . Is . ,
in der Trinitatiskirche zu aunheim .

Der Feſtgottesdienſt beginnt nachmittags
3 Uhr. Die Begrüßungsanſprache hält Herr Stadt⸗

pfarrer Höhler von hier , die Feſtpredigt , der als

bedeutender Redner bekannte Paſtor S . Keller

aus Freiburg i . B .

Die Nachfeier beginnt abends 8 Uhr , eben⸗

falls in der Trinitatiskirche , mit einem Vortrag
des Herrn Waſtor Keller über das Thema :

„ Ein Tagwerk für den Heiland . “ 20217

Der Poſaunen⸗ ſowie der Männerchor werden

nachmittags und abends mitwirken .

Die ganze Evangeliſche Gemeinde iſt zu dieſer

Feier herzlich eingeladen .

Der Vorstand
des Christl . Terein junger Männer ,U 3, 28 .

Mansieur André Gil

officier de Pinstruetion publique , membre de la soeisté

des auteurs et compositeurs wird

Samstag , den 24 . September 1910 ,

abends 8½ Uhr
eine Contérence halten über das Phema

„ ba chansen frangaise 4 frauers les 428 .

Wigene Diektungen .

Karten jetzt schon zu haben im Pureau der Berlitz -

Schule D 2, 15. Schüler 1 Mk. , Nichtschüler 2 Mk.

Die Conference wird gehalten alt 10191
2 2 11 17

4. Soiree in der Berlitz - Schule
D 2 , 15 Teleph . 1474 D 2 , 15

gämtliehes Ungezieler
beseitigt unter voller Garantle

„IOmnimors “
Kranken - u.

Glänzendde Zeugnisse .
Leistungsfähigste Desinfektionsanstalt .

Ph . Schifferdecker , bontardetr , 4.

Telephon

4587.

Nerkstätie U. Waage
W. 2575

N

Ppieür. Patz
Jeen e 5 55 1 Fabrikation

anfertigung jed. Brösse

907 und Artan von Waagen
2 , 12

Ladenlokal : Kaufhaus N , 694

gegenüber der Reichsbank , Bogon 88 und 89 .

*
611

Handelshochſchule Maunheim.
Das Vorleſungs⸗Verzeichnis für das

Winterſemeſter 1910ſ/11 iſt erſchienen und wirs

im Sekretariat und beim Pedell der Handelshoch⸗
ſchule ( A 1, ) , bei der Handelskammer 1 , %,
beim Verkehrsverein ( Kaufhaus ) , bei den Kaufmän⸗
niſchen Vereinen , bei den Buchhandlungen Aletter

( 0 3, ) , Herrmann ( 0 3,6 ) und Nemnich ( M 3, 77ꝗ0
an Jutereſſenten nuentgeltlich abgegeben .

Mannheim , den 1. Auguſt 1910 .

Der Studiendirektor :

Profeſſor Dr . Behrend . 297

Deutſche Hausfrauen !
Die im Kampfe ums Daſein ſchwer ringenden armen

Chüringer Handweber bitten un Arkeit !
Dieſelben bieten an : Tiſchtücher , Servietten , Taſchen⸗

tücher , Hand⸗ und Küchentücher , Scheuertüther ,
Rein⸗ u . Halbleinen , buntes Schürzenleinen , Veit⸗

zeuge , Matratzendrell , Halbwollene Kleiderſteſſe ,

Altthürinz iſche u . Spruch⸗Decken , Kyffhäufer⸗Decken ,
Wartburg⸗Decken uſw . — Sämtliche Waren ſind Hand⸗

fabrikate , dauerhaft und preiswert . Dies wird durch lauſende

unverlangter Anerkennungsſchreiben beſtctigt Muſter und

Preisverzeichniſſe wolle man verlangen vom 9059

Thüringer Handweber⸗Verein Gotha .
Vorfitzender C. F . Grübel .

Kaufmauu und Landtagsabgrordneter .
Der Unterzeichnete leitet den Vereim⸗kaufmänniſch ohne

Vergütung .

1

7
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Sfaatsmedallle
ürnberg Wüb .

elnige Fabrikanten - ig

Lcce an AcSes . eip
iu Fflastden e Spf. .100chen à 0, 15,30,50 Tf.

Uberall erhaltileh⸗
9674

Südstern - “

Teerschwefel -
Altesteu allein echte0
Marke v. Bergmann &
Go. , Berlin , beseitigt
absolut alle Hautun -
reinigkeiten u. Aus -
schläge , wieFlechten
Finnen, Blüten, Haut -
jucken ete . Zahllose

— —Anerk . Pr. Stck . 50 Pf.
Hof,Drog . Ludwig &Schütthelm
Springmann ' s Drog . , Breitestr .
K, Knieriem , Drog . , Traitteur -

strasse 52 u. R 8, 10,
Sehloss - Drog. , . Büchler , L10,6
Adler - Apotheke , I 7, 1,
Friedrichs - Apotheke , Ecke

Lamey - u. Prinz Wilhelmstr .
Lindenhof,Apotheke , Gontardpl.
Löwen - Apotheke , an d. Planken ,
Luisen - Apotheke , Luisenring 28
KRosen - Apotheke , Schwetzinger⸗

strasse 77,
Schwan - Apot . , E3, 14 NäheBörse
Stern - Apotheke , I 3, 1,
Käfertal, Apotheke H. Heilig ,
Storchen - Apotheke , Neckarau .
P . Lümmler , Drog . , Neckarau .

R. W. Hängelicht⸗
Brenner ! 5074

dier nie rußt !
kckrlitl. Sarantie , 800 hles . Referenz .

Kompl. mit . kleinst. Illk . . —

Rud . Weickel
Helz - u. Beleuchtungskörper en⸗gros.

Detall - Derkauf durch
Fritz Welckel , E 1, 3 und

hiesige Installateure .

Da piele ahnliche Hrten Brenner
Exlstieren , überzeuge man sich

bei Hnkauf , dass echte Brenner
gellefert werden . Tel . 3514 .

O 4, 89

18

17775

28

Stotz & Cie .
Elektricitäts - Gesellschaft m . b . H .

Telephon 662 und 2032 .

Hauptvertretung der Osramlampe .
Reichhaltige , neu ausgestattete Ausstellung von

Beleuchtungskörpern
aller Stilarten für elektrisches Licht .

Neuanfertigungen nach eigenen und Spezial - Entwürfen .

Um - und Aufarbeitungen .

2 764 2 72 2 52

Besuche — ohne Kaufzwang — erbeten .

1 . Oktober zu vermieten .

O 4, 89

3282

Wohnungen .
6 . 3 bil
ruh . Leute . Näh . 3. Stock .

38294

IFFTTT
wohng . p. 1. Jan . z. v. Näh .

30920

86 . 2 Küche auf 1. Oktob .

86, 16,1 Tr . , Tel . 1739 . 20142

13 . 32

daſ . Hinth . b. Geiger . 20204

f 7,35

3 kleinere Zimmer
m. Zubeh . zu verm .

zu vermieten . 37962

S 6 , 16

＋ 2 3 eine 1 Zimmerwoh⸗
Onung mit Küche per

2. St . , 5 Zim . und
Küche zu verm .

Nah. 2. St . rechts . 38119

hübſche 5⸗3. ⸗Wohn .
part . ſofort bill . zu

vm. Näh imBureau .

84 .
37960

3. St . , 4 Zimmer u.

3⸗Zim . ⸗Wohnung mit Küche
per 1. Okt . zu vm. Näheres

ſofort zu vermieten .

Näheres 3 . Stock . 19669

Näh . Büro Roſengartenſtr . 20

U 4, 7, 2. St .
Elegante 3 Zimmer , Küche
Bad z. v. Näh . 1. St . oder
Bureau Waibel , M 6, 13
Telephon 3828 . 19750

Kinder -

Milch - Zucker
erſiklaſſiges , deulſches

Fabrikat , abſolut
Chem . reine Ware

in Pak . àa 1 Pfund M. . —
½, Pfund 55 Pfg .

empfehlen als Spezialität
en gros und detall

budwig Schütthelm
Hofdrogerie

Gegr . 1883 — 0 4 , 3
Telephon 252. 5360

Kinderwaggen gegen
müßige Gebühr leihweiſe .

ö Wöchnerinnen⸗
Bedarfsartikel .

Sämtl . Kindermehle ,

Reform- Hafergries

ae,dalglüngsnährung
zur 1 von Ernähr -
ungsstörungen bei Kindern .

Relornh. e. Jesundheit
7 , 18 52264

Niederlage 1 Mittelstr . 46,
II Contardstr . 31,

2 .

[ Fichtennadel⸗
Franzbranntwein

zum Einreiben 53370
in Fl . 5 50 Pfg. , M. . 20 u. . 40
en - gros und detall bei

udwig & Schüttnelm
85 Hofdrogerie
SGegr . 1883 4 , 3 .

Telephon 252.

Iinelen - Frbelten
rt lief . solid , schön u bill .

Aawellerwerksstatten Rpel.
0 7 , 15 Laden „ Heidelberger -

utrasse , Ankauf , Tausch, Vexkauf .
Telephon 8648. 55513

U 4 24 2. und 4. Stock
0 je 3 Zim mer ,

Küche, Bad und Zubehör zu
vermieten . Näheres 4. Stock ,
links der Friedrichsfelderſtr . 60
Telefon 4006 . 37373

4, 23 3. St . , 3 Zim . , Küche ,
Bad zu v. Näh . bei Heibel ,

21 St . , od. Waibel , M 6. 13 .
Fernſprecher 3328 . 19547

U 4 , 27 2. St . , 2 Zimmer u.
Küche zu verm . Näh . bei

Heibel , U4 , 23 II . , od. Waibel

2 . Stock

4 ſchöne Zimmer , Küche , Bad

per 1. Oktober zu verm . ꝛ008

Zu erfragen Dalbergſtr . 10.

U 6 5 2. St . , ſchöne Balkon⸗
5 wohng . , 3 Zimmer

und Küche per ſofort zu ver⸗
mieten . Näheres 3. Stock ,
links , vormittags . 19798

Anguſta⸗Aulage 27

hochherrſchaftl . 7⸗ u. 8⸗ Zim . ⸗
Wohnungen mit allem Kom⸗
fort ausgeſtattet per Juli
evtl . ſpäter zu verm .

Näheres J . Peter , Roſen⸗
gartenſtraße 22. 18269

Alphornſtraße 41.
2 Zimmer und Küche an

ruhige Leute zu vermieten .
Näheres 2. Stock lks . 20125

Augartenſtr . 71 und Bellen⸗
ſtraße 48, je 2 Zimmer u. K.
bill . zu verm . Näh . Gontard⸗
ſtraße 4, 3. Stock . 19928

Nähe Bahnhof , 4. St .
5

1 1 Badez . zu v. 750 M.
Näh . L 12, 4, daſelbſt . 36883

5. Stock , 3 ſchöne

ſchöne 5Zimmer⸗

U 4 Abehnen ſofort
1 zu verm . 19146

ſchöne8 Zimmer⸗

E7 2TZãd e . 4. Stock . ;
5 z. 1. Okt . zu vm .

Bachſtraße 2
( gegenüber dem Garten des

Weſpinſtiftes )
3. Stock , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnung mit reichlichem Zu⸗
behör per 1. Oktober zu ver⸗
mieten . 19726

Näh . bei Werle & Hart -
mann , Auguſta⸗Anlage 9.

Brahmsstrasse 12
nächſt der Mollſchule , freie Lage,
ſchüne 3 Zimmerwohnungen mit
Manſardezuv . Näh. . St. 13850

Vellenſtraße 73
Schöne neu herg . 3 Zimmer
m. Küche , Kell . u. Mauſ . zu
vermieten . Näheres 1. Stock ,
H. Schleicher . 20154

Burgſtraße 13 2. Et.
2. St . , 2 Wohnungen mit je
3 3. u. Küche , 3. Stock , eine
Wohnung , mit 3 Z. u. Küche
ſof beziehbar , zu verm . 19664

Näh . Eichbaumbrauerei .

Beilſtr . 15 2 Zim . u Küche
p. 1. Okt zu vermieten . 20186

— 0 15
8

Elke Ollo Veckſraße 4
Weſpinſtraße 11

( Oſtſtadt Neubau )
Vornehme ruhige Lage !

Elegante 5 Zimmer⸗
Wohnung nebſt Bad ,
Fremdenzimmer n. Zubehör
per ſofort oder ſpäter preis⸗
wert zu vermieten . 18695

170 Auskunft N 11 ,
Telephon 1326 .

2,

1 2. St. , 1 Zim
Bellenſtr. 41 u. Rich of.
beziehbar , zu vermieten .

Näheres Wirtſchaft .

Beilſtraße 6
3 Zimmer u. Küche m. Glas⸗
abſchluß , neu herger . , zu um.
Zu erfr . bei Stumpf , 1. St .

Oharlottenstr . 4
4. St . , 5 Zimmer und ſämtl .
Zubeh . ſofort zu verm .

Näh . part . links . 20149

Obere Clignetſtraße gll.
2. u. 3. Stock , je 3Zimmer m.

Küche, Manſ . u. all. Znb . zu vm.

20101

Näheres Beilſtraße 28.
Teleph . 2411 . 17156

( Luiſenring ) ,
Dalbergſtr . 5 5 Zimmer , Küche,
Manſardenzimmer nebſt Zubehhr
auch als Bureau paſſend , zu ver⸗
mieten . Näh . Seilerſtraße 10.
15166 Telephon 32 92.

Dammiſtr. 30,
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohng . mit
Balkon u. Zubehör ſof. oder ſpät .
bill . zu v. Räh . Tel . 254. 20215

55
Ariedrichsfelderſtraße 56

2 Zim . u. Küche zu Mk. 31 . —
zu b. Näb . Avpel ,4. St . 20137

Gontardſtraße 27.
3 ſchöne Zimmer u. Küche

per 1. Oktober zu vermieten .
Näheres im Laden . 36580

Gontardſtr .34
Schöne 3 Zimmer⸗Wohnung
mit Zubehör zu verm . Preis
Mk. 45 monatl . 19470

drabenstr . 3a
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung
billig zu vermieten . 17918

8.
Gontardſtr . 33

4. St . große helle 4 Zimmer ,
Küche Bad und Mauſarde zu Mk
52 zu im Näh Lindenhofſtr . 12 II .

19607

Göthestr . 10
am Tennisplatz , ſchöne abge⸗
ſchloſſene 4 Zimmerwohnung
mit Zubehör ( 4 Tieppen hoch )
per 1. Okt . eventl . ſofort zu
vermieten . 19848

Jungbuſchſtr . 6 ( II 8)
3 Zimmer , Küche u. 1 Zim⸗
mer u. Küche ſof . zu verm .

20208

Kepplerſtraße 24,
2. Stock , ſchöne 3 Zimmer ,
Küche u. Bad per 1. Oktober
zu vermieten . Näh . Kruſt ,
3. Stock . 37259

Räfertalerſtr . 33
Geräumige 3⸗Zimmerwohn . ,
neu , mit freier Ausſicht , bill .
ſofort zu vermieten . 37807

Kaferiglerſr. 30 und 16 )
2, 3, 4 Zimmer , Zubehör zu
vermielen . Näh . 39 , 4. Stock .
Telephon 2110. 20109

K 0
Käferthalerſtraße 3

Schöne 3 Zimmer⸗Wohnung ,
Küche und allem Zubeh bill .
zu verm . Näh . daſ . 5 St . od.

6, 3 II 1995

Lameyſtraße 9,
3. Stock , 7 Zimmer mit Zu⸗
behör , wegszugshalber ab
Februar zu vermieten . 20203

Lortzingstr . 50 u . 52
( 8. Querſtraße ) 2 Zimmer u.
Küche , u. 3

1 u. Küche
zu verm . Näh . in d. Wirtſch .

19862

Lindeuhof.
v. Mk. 17 —22 ,

17 * „ „ 25. —47.
Größere Wohnungen und Läden

ſofort oder ſpäter zu vermieten .
Lindenhofſtr . 12 , II . 000.

1 Zimmer u. Küche
2 1 117

Dalbergstr . 22a
3 Zimmer , Küche Bad z. v. Näh .
3. St . od. Burtau Waibel , M6, 13.

19749

Eichendorfierstr . 37
ſchöne2⸗Zimmerwohnung . üche ,

Pobem
Balkon und Räume zu

reau , Werkſtatt oder Magazin
per 1. Oktober zu verm. Marco
Rosa , Eichendorfferſtr . 37. 19464

Eichelsheimerſtr . 29
eine ſchöne Wohnung mit 2
Zimmer und Küche p. 1. Okt .
zu vermieten .

Näheres Laden . 20081

Friedrichsplatz 9
2. Stock , 3. Stock , 4. Stock , je

—11 Zimmer mit Zubehör z. v.Beilſir . 13 Zimmer u. Küche 301. Oktober. Näh .3. St . 3792

Heinrich Lanzstr . 13
Schöne 3 oder 4 Zimmer ,
Dachſtock⸗Wohnung mit Bad
zꝛc. an ordentl . , ruh . Leute per
ſof , oder ſpät billig zu verm .
Näh . Büro , Gr . Merzelſtr . 6
Telephon 1331 . 19757

Heinr. Lanzstr. 18
5 Zim. ⸗Hochpart . ⸗Wohng . , ſehr
geräum . , hochelegant u. ganz
neuzeitl . eingericht . , Umſtände⸗
halber per ſofort oder ſpäter
zu verm . Näh . beim Mieter ,
Part . rechts od. Bureau , Gr .
Merzelſtr . 6. Tel . 1331 . 20710

Mesteloſtraße 23 , ſchöne
Balkonwohng . 3 Zimmer

u . Küche, neu herg . Näh⸗ Laden .
36290——

e

feinſieh Lanzstl. 28
( Neubau ) ,

Geräumige u. konform aus⸗

geſtattete 15170

J Zimmerwohnung
mit Bad , Speiſekammern ,
Manſarden ꝛc. per ſof . oder
ſpäter zu vermieten . Näheres
Heinrich Lanzſtr . 24 , part .

Mesrſeldſtraße 60 2. Stock ,
2 Zimmer und Küche zu

vermieten .
Näh . bei Wafbel , Meerfeld⸗

ſtraße 44 , III . , oder M 6, 18.
Telephon 3328 . 19880

Meerfeldſtraße 67
( gegenüb . d. Lanz ' ſchen Kran⸗
kenhaus⸗Gartens ) , ſchöne Eck⸗
wohnung , 3 Zimmer , Küche ,
Bad , Manſ . ſof . od. ſpäter zu
vermieten . Näh . Laden 19883

Telephon Nr . 4709 .

Kleine Merzelſtr .
Elegantausgeſtattete 5 Zim⸗

merwohnung mit Küche Bad ,
Cloſett , Manſarde , elekt . Licht
und Gas umſtändehalber äuß.
preiswert per ſofort zu verm .
Kaver Striebel , Architekt
Kl . Merzelſtr . 4 . Tel 1894 .

20094

Gr. Meneſtnaße Il7
moderne

4 Zimmerwohnung
mit Bad u. Manſ . zu verm .

Näh . Hch . Lanzſtraße 24 .
PPPrrr

15080

Oeſtliche Stadterweiterung .
1. Etage , Eleg . 4 Zim . ⸗Wohn .
mit Bad , Speiſek . , elektr . Licht
Gas ꝛc. p. 1. Okt . 3. verm Näh .
3. St . Iks . Tel . 3330 . 19199

Näh. Rupprechtſtr . 12, III . I.

Zu vermieten :
Oeſtl . Stadtteil hochele⸗

gant ausgeſtattete —6⸗
Zimmerwohnungen mit
allem Zubehör mit und
ohne Zentralheizung per ſof
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Hatry , Char⸗
lottenſtraße 2, Tel . 912 .

16822

Oſtſtadt. Neubau Weſpin⸗
ſtraße 15, ſchöne 3 Zim . ,

Küche , Bad , Speiſekam . u.
Manſ . m. fr . Ausſ . a. Weſp . ⸗
Gart . p. ſof . z. vm. Näh . pt .

37203

Ofibiertel , Lamepſtr . 22
Tel . 3841 . Eine vollſtändig
neu hergerichtete 6 Zimmer⸗
wohnung mit Bad u. Manſ .
p. ſofort zu vermiet . 20091

Parkring ö
Btee
Rheinbr .

2 Zim . m. Kücheu . Alkov , 2. St .
1 8 * 1—
teils ſofort , teils per 1. Okt .
preiswert zu vermieten .

Näheres : Viktoriaſtr . 10 ,
Bureau . 20012

Parkring 25a
4. St . , mod . 4 Zimmer , Küche ,
Bad , Manſ . , per 1. Okt . zu
vermieten Näh . Laden . 20178

Parkring 35 .
Hochherrſchaftl . Wohnung , vollſt .
neu herger . , 6 ſehr große Zimmer ,
Bad

1725
9d. I. April . v.

L —

Pozziſtr . 5 Weſpinſtraße 4
4. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗ Ecke der Weſpin⸗ u. Bachſtr .
wohnung , Küche , Bad und vollſtändig neu modern her⸗
Manſarde per 1. Okt . zu ver⸗ gerichtete Parterrewohnung ,
mieten . Näh . part . 19995 , 5 Zimmer ( mit freier Ausſ . )

Nrin, eer 7 Garderobe , Bad , Speiſekam . ,Prinz⸗Wilhelmſtr . 27 elektr . Licht , Manſ . ete . per
ſchöne 5ß⸗Zimmerwohnung m. 1. Okt . zu vermieten . 19938
Badezimmer und Speiſe⸗
kammer , 2 Treppen hoch, per . Stock . —

Näh . daſelbſt bei L. Köhler
1 Treppe . 18990

5785

Prinz Wilhelmſtr . 19
5. Stock , 3 Zimmer , Küche, Bad ,
Zentralheizung , Warmwaſſer , auf

Elegante 6⸗Zimmerwohnung
mit reichl . Zubehör , Ausſicht
der Zimmer in Garten und
Anlagen , zu vermieten .

Näh . Bureau part . 16909

zu vermieten . Zu erfr . bei

J. Oktober zu verm. Näh. 19178
Bureau Albert Speer , Architekt .

Aug. 1910 zu verm . Näh .
Pflügersgrundſtr . 40 ,p. ,

N 7

Roſengartenſtraße 19
in ruhig . Hauſe , Wohnnung ,
4 Zimmer , Küche , Bad , Man⸗
ſarde , p. 1. Okt . evtl . früher .

Näh . 1 Treppe r . 10229

Rheindammstr . 40
parterre , 5 Zimmer , Küche u
2 Keller per 1. Okt . z verm .

Näheres H. Kirſch , Haus⸗

verwalter , K 3 , 1. 484885

Rheindammſtt. 40, 4. Stock
4 Zimmer , Küche , Manſ . u.
Zubehör p. 1. Okt . z. vermieteu .

18038

Rheindammstr . 54
2. Stock schöne 3 Zimmer -
Wohnung mit allem Zubehör
billig zu vermiet . Näh . Kai -
serring 38 4. St . od . Rhein -
dammstr . 56 part . 19947

Rheinvillenſtraße 2
part . , 5 Zimmer u. Zubehör
ſof . oder ſpäter preisw . zu
vermieten. 16010

Näh . 3. St . , Koopmann .

Rupprechtſtraße14
große 4⸗Zimmer⸗Wohnung , ganz
neu hergericht . , mit Bad u. allem
Zubeh . , pr ſofort z. v. Näh. part .

19889

Rheinauſtraße 24
1 Zimmer mit Küche an kin⸗
derloſes Ehepaar oder an einz .
beſſ . Perſon zu vermieten .

Näheres 2. Stock .

Nheinhäuſerſtraße 27
eine 3 Zimmer und mehrere
2 Zimmerwohnungen ſofort
oder 1. Okt . zu verm . 19914

Rheinhäuſerſtraße 31

1. Oktober billig zu vermieten .

„ Näheres im Laden . 20096
Rheinhänſerſtr . 43, 2 kl . Zim .
u. Küche , 4. St . ſof . z. v. 37875

ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näheres Lange Rötter⸗
ſtraße 106 , Bureau . 18129

Riedfeloſraße 47, 2. St.
3 Zimmer u. Küche p. 1. Okt .

Mich . Amend , Elfenſtr . 27
37784

Riedfeldſtr . 47, 2. Stock ,
3 große Zimmer u. Küche
bill . zu verm . Zu erfrag . bei
Mich . Amend , Elfenſtr . 27.

38318

Setkenheimerſtraße 112
ſchöne 4⸗Zimmerwohnung m.
Bad , Küche u. Zubehör bill .
zu vermieten . Näheres bei
Trockel im 4. Stock . 37857

Seckenheimerstr .53
Schüne 3⸗Zimmerwohnung

zu vermieten . Näheres 85
J Peter , Roſengartenſtr . 22

Seckenheimerſtraße 53
2 Zimmer und Küche zu ver⸗
mieten . Näh . bei J . Peter ,
Roſengartenſtr . 22 . 18829

Eingang der Schwetzingerſtt
21a , 4. St . Wohnung von 3
Zimmer u. Küche an ruhige
Loute zu vermieten . Näheres
2. Stock rechts . 37296

Schanzenſtraße 9
Parterre , 3Zimmer u Küche ſofort
zu vermieten . Näheres 20175

Burean Roſengartenſtr . 20 .

Verschaffeltstr . 7
2 und 3 Zimmerwohn . , m. Bad

85 1. Oktober zu vermieten .
üheres Meerkeldstr . 8. 37036

Werderſr . 29
Cleg. Hochparterre⸗Wohnung

7 Zimmer mit allem Zubeh .
u. Vorgarten per 1. April 1911
an ruh . Familie zu verm .
19937 Näh . 2. Stock daſelbſt .

Richard Wagnerſtr. 52
Neubau ( neb . Otto⸗Beckſtr .
eleg. 4 Zim⸗Wohng . m. Bad ,
Speiſek . , große Veranda und
Manſ . , freie Ausſicht , lzu ver⸗
mieten . Näh. hochpart . 19955

Pflägersgeundſraße 36 . 40
3 Zimmer u. Küche per 1.

20097

2 ſchöne Zimmer u. Küche per

Lange Rotterſtr . 100 ;

mer und Küche zu vm. 20201

Tel . 3669

Aeen
Zimmerwohnung

3 Minuteu v. Haumbahnhof , ſort .
zugshalber ſof oder ſpäter zu verm⸗
HeinrichLanzſtr . 15,2Tr. r. 20117

Schöne Wohnung
2. Stock , 7 Zimmer , Bad ,
Speiſekammer , mit allem Zu⸗
behör , Gas , elektr . Licht ꝛc.
wegen Wegzug ſofort od. ſpäter
zu vermieten . 20113

I 6, 14 , Friedrichsring .
Schöne 3 Zim . ⸗Wohnung

mit Bad und Speiſekammer
per 1, Okt . zu verm . 19962

Näher Waldhofſtr . 11
( am Meßpl . ) Bureau Hof .

Clegante 3 Zimmerwohnang.
mit Küche , Bad u. Speiſekam .

Ein Laden
nebſt 200 qm Hofkeller , geeig⸗
net für Wein⸗ u. Obſtlagerung ,
ſofort zu vermieten . 37238

NB. Die Wohnungen ſind
alle mit elektr . Licht verſehen .

Näheres Neubau , Eichen⸗
dorffſtraße Nr . 18 . 37238

2 1nd 3 Zimmer⸗Wohuungen
Nähe der Planken per ſof , od .
ſpäter zu verm . Beſichtigung
vormittags . 20181

Zu erfrag . P 6, 4, 1 Tr .

2 , 3 , 4 und

Zimmerwohnungen
in

einfach u. beſſ. Ausſtatt . ,
zin verſch . Stadtgegend , z. v.

Bureau Gr . Merzelſtr . 6 ,
Telephon 1331. 17409

4 Zimmer- Wohnung
die denkbar ſchönſte Wohnung
mit all . Bequeml . , frei gel . , in
ruhig . Hauſe per ſofort billig

u vermieten . 20148
Näh . Landteilſtr .17, 1 Tr .

Schöne neu hergerichtete
3⸗Zimmerwohnung

im 2. Stock , per 1. Oktbr . zu
verm . Näheres Eichelsheimer⸗
ſtraße 39 , parterre . 37806

Schöne 3 Zimmer , Küche ,
Bad u. Manſ . auf 1. Okt . zu
vermieten . Chamiſſoſtr . 6
am Meßplatz . 37257

8 ſchöne Zimmer u. Küche
ſof . oder ſpäter . Gontardſtr . 40
nahe Hauptbahnhof . 19978

Wohnungen
ſofort oder ſpäter zu vermiet .

Schwetzinger Vorſtadt
2 Zimmer und Zubehör
Augartenſtraße 86, 1. u. . St .
Rheinhäuſerſtraße 53 ,1. St .
Krappmühlſtraße 17, part .

3 Zimmerund Zubehör
Augartenſtraße 81, 1. u. 2. St .

Augartenſtraße 86, 1. St .
Windmühlſtr . 27, 2. u. 4. St .

Weidenſtraße 11, 4. St .
Rheinhäuſerſtraße 53, 3. St .
4 Zimmer und Zubehs
Rheinhäuſerſtr .58, 2. u. 3. St .

Lindenhof
3 Zimmer und Zubehör
Stephanienpromenade 21 p.
Meerfeldſtraße 82, 2. St .

Bellenſtraße 70, 4. St .
5 Zimmer mit reichl .

Zubehör
Waldparkſtraße 25 a,

1I . , 2. und 3. Stock .
Waldparkſtraße 27 1. u. 3. St .

6 Zimmer mit reichl .
Zubehör

Stephanieupromenade 16,

Neckarvorſtadt
3 Zimmer u . Zubehör

Spelzenſtraße 14,2 . St .

Näheres M. Geiſel
Abteilung Hausverwaltung .

Bureau : 19675

Friedrichsplatz 11part .
Telephon 809 .

— — — — — — — — — —7 —
Heidelberg

am Fuße des Schloßbergs und
ſrei gelegen , ſind mehrere mod.
Ne 55
merwohuungen , Unkere

Nal .pelzſtr .4 . Beguf 1.Il

Werftſtr . 17/19 , je 2 Zim⸗



Mannbeim, 23 . September 1910 . Mittaablatt . )Weneral⸗Anzeiger . 11 . Seite

53 , U. Versteigerung . 83 . U.
Heute Fortſetzung und folgende Tage , ſowie

Montag und folgende Tage , verſleigere meiſtbtelend ,
wegen Geſchäftsaufgabe in meinem Lokal , 8 3 , 10 folgen⸗
des , 2 Uhr nachmittags . 1022³3

Ein großes Lager Macco⸗ u. Normalhemden , Hoſen
und Jacken , weiße und bunte Oberhemden, Socken,
weiße u. farbige Taſchentücher , große Partie Swea⸗
ters , beſſere weiße u. farbige Frauenhemden , Schürze
für Damen und Kinder , beſſere Seide , Samt für
Blufen und Kleider , Mädchen⸗ und Knabenhemden,

beſſere Hoſenträger , Bettbarchente , Bettücher .

Großer Poſten beſſere Gardinen
mur prima Oualitäten .

Ferner verſteigere zu Taxpreiſen meiſtbietend : ein
reelles hochmodernes feines Tuchlager für Herren⸗
Anzügen , Hoſen , Damen Coſtümen u Damenröcken ꝛc

Beſſ . Cigaretten u. Cigarren für Qualitätsrauch .

Punkt 4 Uhr kommen Cigarren zum Ausgebot .
Beſichtigung u . Kauf morgens 9 Uhr ab .

Beinrich Seel , Anktionator , 8 3, 10 . Tel . 4506 .

Neckardampfſchiffahrt .
Die Perſonenfahrten zwiſchen Heilbronn und Heidelberg

werden Sonutig , den 25 . ds . Mts . , zum letzten
Mal in dieſem Jalr ausgeführt und gleichzeilig auch zwiſchen

Reklame - Angebot
während der

Ma . odellhut - Ausstellungs - Woche

leichte bunte„Nille Fleurs “ Spannsticharbeit
vorgezeichnet auf sogen . Leinen .

Läufer
Kissen . . Stad Ig pen .

OQuadrate Stad id peg .
Millieux , Stad I peg .

Mannheim , Planken .

Stöck I. 20 vi

Tischdecke st - I Id d .

Tabletts in 3 verschiedenen Grössen Stück 118 50 0 Pfg.

HIRSCHLANI

Sroßh. Hof⸗ und Nationalthegter Maunheim.
Als Volksvorſtellung zum Einheiſspreis von 40 Pfg .

per Platz , kommt Montag , den 26 . September zur
Aufführung :

„ Die Verdammten “ “
Schauſpiel von Hans Gumppenberg und

„ Durehs Ohré “
Originalluſtſpiel von Wilh . Jordan .

Die auf Vorausbeſtellung durch Arbeitgeber und Arbeiter⸗
verbände reſervierten Karten werden am Samstag , den 24 .

September , vormittags 11 —1 Uhr und nachmittags
—5 Uhr an der Ta eskaſſe II des Hoftheaters ausgegeben .

Ein kleinerer Teil der Karten zu dieſer Vorſtellung
kommt nächſten Montag , den 26 . Septbr . , mittags 12 —1 Uhr
an der Galeriekaſſe , gegenüber A 8, zum Verkauf . Be⸗

rechtigt zu dieſer Vorſtellung ſind Arbeiter, Arbeite rinnen

und niedere Angeſtellte deren Jahreseinkommen 1800 Mark

nicht überſteigt .

Mannheim , den 22. September 1910 . 4¹²

Debdelberg —ꝓ— —
ecka E ̃

Benachrichtigung !
Auf der Brüſfeler Weltausſtellung 1910 wurden

Rex⸗Conſervengläſer und Rex⸗Vorrakskocher mit der

goldenen Medaille

Dieſe hohe Ehrun ? iſt ein Beweis für den

der

und Aus
ausgezet net .

Bekanntmachung.
Die zeitweilige Schließung

Nr . 107202 P. Die allge⸗
meine Meldeſtelle , das Paß⸗

Sekretariat

2 —
Schuldienerſtele

Bei Großherzoglichem Real⸗
gymnaſium hier iſt alsbald
die Stelle des Schuldieners
neu zu beſetzen .

Geeignete Bewerber wollen
ihre mit Gehaltsanſprüchen

allgemeinen Melde⸗
ſtelle betreffend .

Weltruf der Rex⸗Gläſer nnd Ner⸗ Vorratskochen und
ſollten dieſelben in keiner Küche fehlen . 102ʃʃ

Generalvertreter für Maunheim⸗Lhafen :

* ſicherung und das ſtädtiſche
Militärbureau bleiben am
Sams tag 24 . Septbr .1910

wegen vorzunehmender Reini⸗

kunſtsbureau , das verſehenen Eingaben unter ＋
für Arbeiterver⸗ Schilderung des Lebens⸗

laufes und Vorlage von 2. 1.
Dienſtzeugniſſen bezw . Ab⸗
ſchriften beim hieſigen Bür⸗
germeiſteramt innerhalb 14

Mannhelm f. n N
nanu

0
gole Blam , Auhemmngein b 1 13 . Tagen einreichen . 408 gertr ſucht !

Perſönliche Vorſtellung iſt Vertreter geſuchtgeſchloſſen .
Bedeutende mech . Bürſten⸗

gun
22 . Septbr . 1910 vorerſt nicht erwünſcht .

brik , 1 atentierteT Tadz- Ung Absfandssehr-fnslhl Gpeieeoe Weereren 64e ees füne Aeee .
Notel zur Oper , vis - - Vis vom Hoftheater . Dr . Korn . unn Hollander , und techniſche Induſtrie

fabriztert , ſucht für Mann⸗ 8
3232ͤeſchloſſener Tanz⸗Unte ang O 5 in der Bürſtenbranche durch⸗Leſh

geiter gel . Munelbungen erbeten in ben Sprechſtunden , Priwat⸗ Arheitspergehung . Parkettboden
1 9944 „

nnn
Im Wege des öffentlichen Möb -uU Di 0l Vertreter .

78
ſiule Tatteſalte 24, deet , 2 . Snf0fg Ansſchreſbens ſog die gleſe .

MODel - U. binoleum -
Heulebeten cene 65 20

8 ſchinenfabriken , ießereien Halbschuhe , anch
J . Hofmann , e Wehse G belichen ſar n ſeige

3FF

. 8 belieben nur 5
. Ablekpent an Jus aud Auglanbgfachſchnlen .

340 957 5 77 Herren zu melden , die wirk⸗ Pantoffel , auch warme 13⁰
Hnzei ElIl eben werz vorzügliche Qualität , holz - ] lich mit der Branche verkrautET 0 Ungs⸗ 1 5 15 71 ernährend , hochglänzend . ] ſind und Erfolge nachweiſen Kinder - stiefel bis 3⁵8 50

Hekert ichnell und biIlig ſchloſſen ee nicht glättend . köunen. lunf f. fi 17
70 braun und schwarz·z

5 der Aufſchrift verſehen , bis Im Gebrauch ausserordent - 4 le „G. 5
Dr . F . Hanas icheBuchdrucerei G. m. b. B.

Fecthan5b. ees 15
lch eparsam . 53058 , eesagei .reitag , 30. September d. J. 83 5 Ioh veröffentliche für Anfangrmittags 11 K 5 8

an bie ee Jakoh Lichentnäler 55,
Häusl , geſinntes , gebildetes Cktober eine Extra - Preisliste ,

W Telephon 310 Frl . , 5 5 auf die jch heute schon Ihre
Zimmer 125) ein⸗Foloniel — 8 fangs dreißiger , evg, mit etw . j

Scham8U le ſenie weben in N .
olonielwaren rogen

ven , wünſchtſelte 1000
Aufmerksamkeit lenken möchte , 805

ſormulare werden im Zim . 8
1

85 27 50 2Aner e eirröffnung der Ange⸗ iſt
noch einige Abendezuver⸗Roman aus dom udeEchen Gemeindeleben pote , welche im Zimmer 128 G2, 10 . 37055

b8 eeſer nen Schuhhaus
Interessant nnend , 260 C. 6064 ſtattfindet , können die Bie⸗ et gegenſeitiger „ 7. oder deren bevollmä⸗ . kennen zu lernen . Gefl . Offt . 5ter oder ichtigte 3

broschiert Mk. . — 2 gebunden . Mk. . —
Weene 1 1 5 5 12 5 8 e 4 2 AASelbs assers annheim 24 Sept. 1910. ebende ogler , .⸗ anuheim 85

. 1088

4 abessen “ Bachſorelen Sereeee oe e
J1 , 1, filae schwetfzingerst . 30S . LUS8 in jeder Größe 1175

mit 22 „

IN .
̃

gefucht . Off. nur vom Beſitzer Wer a 2

gekanntmachung. Hechte , Bärſche , z. Weiterbeförderung u. 8. 8481
Aal , Tafelrrebſe ,Die Zuſtell der Kir⸗ an Haaſenſtein &Vogler , . ⸗G.

— — — — — aeee Shner Tafelſchellſiſche , Frankfurt a. M. 6952 NCH Zohne Del 22
e

B
5 Raet Aien 1 .

Cabliau
lichtigen , di 9 Vur piereclti ecle. arun CT· GlaLichtheil - Institut ae uc Schollen. 72 Geſdverkehr Huller 8 Warnber 17

N 2, 6 . August Königs N 2 , 6 . in f 1 7 75 r J. EKnab U1 14 85 ( AI 9 mmnen 18
Telephon 4829 . 8882 ent uberͤckſich⸗ zwiſchen 0˙1 U. 0 2. 755

la . Darleh NS - I . SN AA 12 A 4＋ .

Hypothekenvermittler in ſedler Michſebent Sfüc⸗
überall geſucht . Bank 7. Immob . Wecnfels Formulfare n u n

Auae Dr . B . Baas ⸗ Buckuruckerei &. m. b f .— — — — —
Das war ſo deulich , daß Lolla wohl forkfuhr , Memnons „Erlauben Sie, Erxgelleng

Wäſche zu flicken , aber bei ſeinem Anblick blieb ſie ſtumm und nur „ Ich weiß ſchon! Sie ſind hochbeglückt, mir
ein tiefer Seufzer ſagte ihm , was ſie litt . können, aber , wie ſchon geſagt — ich werde mich

Den 20. Mai feierte Tichoprit ſeinen Namenstag . Früher ver⸗

tigt bleiben müſſen . 2022²
Maunheim , 22. Sept . 1910 .
Kath . e eſe

t.

Behandlung aller chron . Krankheiten . Tel . 299 . 53954

Pie
Eine Geſchichte von W. Korolki .

Aus dem Ruſſiſchen von K. Treller .

dienen zu
erkenntlich

zeigen “ , und der Chef reichte dem Beamten zwei Finger ſeiner

blötzlich .

icch meinen zukünftigen Reichtum . Und wenn ich 795
einen Mann

gefunden , der Hand in Hand mit mir

( Nachdr . verb . )

Memnon Tichoprit diente ſchon lange in einer Abteilung des

Miniſteriums der Volksaufklärung . Er hatte ein genügendes Ein⸗

kommen und lebte ſtill und beſcheiden .
Er war vollkommen zufrieden mit ſeinem Schickſal und mit

ſeinen Wirtsleuten , obgleich ihm von dieſer Seite die „gelbe Ge⸗

fahr “ in der Perſon der gelbblonden dreißigjährgen Tochter Lolla

drohte .
Lolla verwöhnte Memnon Tichoprit in ungewöhnlicher Weiſe .

Sie flickte und ſtopfte ſeine Wäſche , und bei Tiſch legte ſie ihm ,

zum großen Aerger ihres Vaters , die beſten Biſſen auf den Teller .

Memnon ſchätzte dieſes ſehr und belohnte Lolla mit kleinen

Geſchenken , aber er kam ihr nicht einen Schritt entgegen , da er die

Worte von Lollas Vater , „ ſeine Tochter habe außer ihren ntürli⸗

chen Gaben keine Mitgift zu erwarten “ , treu im Gedächtnis behielt .

Doch nur natürliche Gaben konnten Memnon nicht befriedi⸗
gen , beſonders bei Mangel wirklicher Liebe . Als Lolla daher immer

deutlicher ihre Abſichten auf ſeine Perſon äußerte , unterbrach ſie

Tichoprit jedesmal und ſprach von ſeinem Beruf .

„ Warum heiraten Sie nicht ?“ fragte ihn Lolla eines Tages

„ Weil ich nicht genügende Mittel habe , um eine ⸗Familie zu er⸗

alten . “

„ Und wenn Sie nun eine Frau nehmen würden , die auch mit⸗

verdient ? “
„ Und womit könnte zum Beiſpiel eine Frau Geld verdienen ? “

„Nun, zum Beiſpiel mit Kakteenzucht . Sehen Sie nur , wie

meine Kakteen gedeihen “ , und ſie zeigte auf eine Menge Blumen⸗

töpfe , die auf Regalen ein ganzes Fenſter einnahmen . „Sie wiſſen

wohl nicht , daß ich mit dem Erlös meiner Kakteen meine Toilette

bezahle , mein Theaterabonnement uſw . “
Memnon fing ſofort vom Theater an zu ſprechen , aber Lolla

unterbrach ihn : „ Meine Kakteen ſind mein alles — in ihnen ſehe

Memnon bekam plötzlich heftiges Zahnweh, ſprang auf und

kief in ſein Zimmer .

brachte er dieſen Tag im Dienſt , aber in dieſem Jahre plagte ihn
der Teufel ( wie er ſich ſpäter ausdrückte ) , den Tag zu feiern . Lollas
Eltern boten ihm ſofort ihr Eßzimmer zur Feier an , und Lolla
wollte das Eſſen machen . Er hatte 15 Rubel dazu beſtimmt , aber
ſeine Wirtin überzeugte ihn bald , daß er nicht ohne 30 Rubel ab⸗
kommen könnte . Lolla war entzückt , daß faſt alle ihre Kakteen in
Blüte ſtanden und im Eßzimmer einen wirklich prachtvollen An⸗
blick boten .

Nur mit Zagen ging Tipochrit den Tag vor dem Feſte zu
ſeinem hohen Chef , um Urlaub für den nächſten Tag zu erbitten .

„ Grzellenz “ , fing Memnon an .

„ Ich weiß , ich weiß “ , lächelte der Chef . „ Sie ſind morgen frei ,
Wie heißen Sie eigentlich ? Agamemnon ? “

„ Nein , Exze lenz , nur Memnon — einfach Memnon . “
„ Hm ! Seltſam ! Und ich muß immer an die „ Schöne Helena “

denken . Sie wiſſen „ Aga — Aga — Memnon ! “ Nun , das iſt aber⸗

ganz egal , alſo nicht Aga , ſondern Memnon . Aber noch eins :

warum haben Sie mich nicht auch eingeladen ? “
„ Ew . Exzellenz , ich hätte nie gewagt . “
„ Ich werde alſo morgen kommen . “

„ Zu piel Ehre für mich . “
„ Ich will es Ihnen nur offen ſagen :

licher Kakteenzüchter .
„ Exzellenz
„ Gut ! gut ! ich komme alſo morgen , ehe noch alle Ihre

Gäſte da ſind , um Ihre Kakteen zu bewundern . “

„ Ex

Aber der winkte ihm gnädig ab und er mußte gehen .
Den Tag darauf teilte Memnon ſeinem Wirte den Beſuch

ſeines Chefs mit , und dieſer beſchloß , mit Frau und Tochter

erſt nach dieſem Beſuche zu erſcheinen , da man dann ungenierter

ſei . Um zwölf Uhr erſchien Seine Exzellenz , und nachdem er

ich bin leidenſchaft⸗
Und da man mir geſagt , daß Sie

4

ein Glas Wein auf Tichoprits Wohl getrunken hatte , wandte er

ſeine ganze Auſmerkſamkeit den Kakteen zu .
„ Wenn Sie mir einen großen Gefallen erweiſen wollen , ſo

ſchenken Sie mir dieſe vier Kakteen — ich werde mich ſchon er⸗

kenntlich zeigen “, und Exzellenz zeigte auf vier ganz ſeltene
Exemplare .

Hand .

Exzellenz befahl , die vier Töpfe Kakteen in ſeinen Wagen
zu ſtellen , und fuhr davon .

Zwei Kollegen , die dieſem beigewohnt hatten , gratulierten
Memnon zu ſeinem Erfolge und ſahen in ſeinem Knopfloch ſchon
das Ordensband .

Der arme Tichoprit war erſt in Verzweiflung , nahm ſich
aber zuſammen und ſchwieg .

Gäſten .
Bei Lollas Anblick erzitterte Tichoprit , kröſtete ſich aber da⸗

Das Eſſen war vorzüglich , und als Memnons Wirt mit⸗
teilte , ſeine Lolla habe allein gekocht , rief ein junger Beamker :

Göttin bereitet uns ein Göttermahl , und hier unſer Memnon
iſt ein Künſtler in der Kakteenzucht . Seine Kakten “

„ Sie lebe hoch ! “ unterbrach ihn Memnon . Aber der Red⸗
ner ließ ſich nicht ſtören und fuhr fort :

„ Durch ſeine Kakteen wird er Karierre machen . Die Kakteen ,
die er eben Seiner Erzellenz verehrt hat , werden Früchte
krcgenn

„ Kakteen verehrt ? Wie und Wo ? “ ſchrie Lolla , und ihr
Blick überflog ihr Fenſter . „ Mein Gott ! Was ſehe ich ! “

„ Was iſt los ? “ riefen die Gäſte .
„Ich bin verloren “ , ſtöhnte Memnon .

„ Wie durften Sie ? Mit welchem Rechte ? “ ſchrie Lolla .
„ Ja , mit welchem Rechte “ , echote ihr Vater .
„ Mit dem Recht

ſtieß Tichoprit hervor .

Unglücklichen um den Hals .
würdeſt ! “

„ Es lebe Braut And Bräutigam ! “ ſchrien die Gäſte.
An dieſem Tags war der ſonſt ſo ſolide Memnon Tichoprit

zum erſten Male in ſeinem Leben betrunken .

„ Ich fühlte ja , daß Du heute reden

— —

Sein Wirt mit Frau und Tochter erſchien mit den übrigen

mit , daß ſie vielleicht nicht gleich den Verluſt entdecken würde. 5

„ Dies Haus iſt ja ein Tempel der Talente ! Die goldhaarige
85

mit dem Recht eines Bräutigams “ ,

„ Mein Geliebter ! Mein Memnon ! “ rief Lolla und fiel dem
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erlellt Nachhilſe , Wefl , Wff.
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Cugländer ober Cnglänerin
welche Sprachunterricht er
lellen , werben um gefl. An⸗
gabe Ihrer Honorasſorberung
lebeten , ffert , unt, I , B.

Nr . 3617/0 a, d, Exp. b,. Bl
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Commarolal Correspondenge
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N Vermisohtes 0
leſbevmacherln empf. ſſch,
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Mab ,H. Paul , F 6, 17. 63750
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von Vorzellan ete

8 eis beienn 12888
ngenem Jawit . Schirm⸗

. Lauſdaus.
— —

MHagenleden !

Aaukaussod—
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. Sa ;
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8dilanaSoins ,
Sicda , m.

Einſsampfpapiere

Pa pler
Art , Lümpen uſw .

erztelen die böchſten Preiſe von

Falafeimmer
sScehrauk , Nohem weis .

Segendnngenenrschnle .

Hankaut . ]
Kleiber , Schuhe , Weltgeng
kauff Unb verkauft 52650

Frau Hebel , J b,

Achtung!
Kaufe ſortwährend abgelegte
Kleiber und Schuhe aller
Axt , ſowle Lumpen , altes
Eiſen , Papler , Flaſchen ,
gahle ſteitz die höchſt , Preiſe !
Poſtkarte geullgt . 51107

Weisberg , M 7 , 26 .

Aauf von Knochen ,
Lümpen , altes Giſen

ſowie alte Metalle . 580
Fr . Aeckerlin , F 6, 11 part .

Jähle die hächſten Prelſe
für gebr . Möbel u, Bett . ,
anze Haushaltg . Fran
Becherer , ſean Beckerſtr . 4

50948

Ich zalle
Ale höchsten Prelse
Iur geirag . Mlelder.

Schuhe und Stlefel ,
Möbel und Bettſedern .
yr Sacko⸗Angüge und

Voſen
beſonders hohe Preiſe ,

Gefl . Deſtellung , erblttet

Brym , 4, 13.
Kaufe auch alte Geblſſe .

18757%

Tille ſe
Höchsten Preise

ür geiragene Herrene und
Vamenklelder , Militär⸗ u.

weamtenuntformen .

EAla hohe Prelse
für Sgeeo⸗Anzüge , ein⸗
zelne Hoſen , Schuhe ,
wie auch für alte Zahn⸗

gebiſſe .
Beſtellungen werden

Poſt oder Teleſouruf
in prompt erledigt .

Selig , S 2. 1, Laden .

1n

her
Nr .

alte Geſchäftsblcher . Brleſe ,
Akten ete , kauft unter Ga⸗
rantie des Einſtampſfenus .

Sigmund Kunn, I 6, 8
Magnzin : W . 16

Lelephon g958. 50288
MNufanf U Lumpen Uſen ,

Metalle . Keller ,
N584. 8.

51 50 vobn an!

Aentanst
Zahle höchſte Preiſe
für getragene Kleider ,
Schuhe , itEiſen , Metalle

Flaſchen aller

Bucka ,
Poſtkarie

3 , 9 . p .
geuügt . 58826

Herrſchaften

getrag. Kleider, Schuge u. Verſchie⸗
denes. Polkarte genügt . Illts

2 Abramowig ,
Schwetzingerſtraze 53. Tel. 4761.

An und Verkauf
» Pfandſcheine , Gold , Silber
Möbel , Kleider , Altertümer
und Nagetager. 8A4 . 8 Vet. ꝛas. — 4.

Aan vorkaulen.1
Nur

Rosengartenstr . 32 .

Unnbertrotften !
Hechelegautes

Mabagoni-

breitem Spiegel -

Marmor , mit schöner
Nerlmutter - HRulage

brbma Guaität , zu

480 Mk .
u¹ verkaufen .

Sad . Nokh - lndustrie

Mecha Posener
Rosengartenstrasses 8 .

Piano
WMiete, Nat

Me . , neu.
Demmer ,

Ludwigsgufen .

al

Oslegenbeitskäuds
n BRuacderd .

Mertere Autidusrist

Saik Badewanne , 2Gas⸗

—— gebzaucht dillig zu
S

Gegen die Sammelmarken

ĩPfennig

und das Paket

Kostet die neue Packung

Aue un, lle .
10171

Beides ſind milliounenſach bewährte Waſch - und

Putzmittel von ſtaunenerregender Reinigungskraft .

werden

anerkannt wertpolle Geſchenke gegeben.

Einr ichtun genVade⸗ und Wannen ,
neu und ee 19 0151187 175 g.

Einige Moſtfäſſer , 90 —100
Viter haltend , zu verkauſen .

Seckenheimerſtraße 104 ,
Wlrtſchaft . 98816

Für Frautule .
neue , beſſ . Schlafgimmer

in Mahagont und hell nußb .
pol, , m. gteiligen Spiegel⸗
ſchränken und Wäſcheeintei⸗
lüng m. prima Kapokmatr . ,
hochſeines Speiſezimmer eich.
gewichſt mit Lederſtühle u.
ſchwerem Auszugtiſch billig
zu verkaufen . Beſichtigung
und Kauf S. 3, 10. 53888

Hch. Seel , Auktionator ,
S 9, 10. Tel . 4506.

Zu verkauſen : Gasherd m.
Bratapparat , franz . Fabrik . ,
Patent , mit Tiſch , ſowie meh⸗
rere Oefen . Meerſeldſtr . p.

NS894

Günſtige Gelegenheit

Piano
aus auter Fabrik , obwohl
ſehr gut erhalten dilligſt ab
zugeben . 58752

Heckel , O 8, 10

Wegzugshalber
verkaufe billigſt prachtvolles
Büſſet , Klavier , Eisſchrauk ,
Schreibtiſch , Badeeinrichtung ,
Kleider und Küchenſchranke ,

kpl. Betten , Vertik Sofas ,
Gardmen

und viele andere
Beſichtigung zwiſchen —8 und

7 nachm . O 7, 29 pt .

Schreibmaſchine
( Syſtem Blickensderfer ) ſicht
bare Schriſt , faf braucht ,
preiswert zu v 88165

Näh . im der

TieeEiſche
Sachen .

88282

Wieteiano dn .

Natenzahlg . 20 M.
J . VDemmer . Lud⸗
wigshafen , Luiſenſtr . 6.

(Altes Geſchäft ) .ode

Pierde⸗ Verkanf.
Veerdede ud
ſch ad deute
während den
Kunden und Sonutags
reud des ganzen Tages

tu . 70 Abeitspferdt
( Be gie

ſeden Tag
Nachmittags⸗

wäh⸗

leichten , mittter . u. ſchwezen
Schlages auf unſeren Eds⸗
werten in Enkheim . Bahn⸗

ſtatton JarN

eſichtigt und
den .

E· iswer tee
S. Günther

& A. Motſch
H. Fraukfurt a. M.
de WN. Telenhone ,

t . Jot , 418
* .

Geb

Luisenring 56 .

Hyazinthen
Tulpen , Crocus , Narziſſen ,
Schneeglöckcchen u. viele andere

Sorten 53680
1. d: 8N

ſolländiſche Blumenzwiebelg
ſowie Hyazinthen⸗Gläſer und
ſf . Papierhütchen ſind einge⸗
troſſen u. empfehlen zu billigſten

Preiſeu

Suüdd. Samenhaus
Conſtantin & Löffler , F1 ,3.

Schreibtiſch , ovaler tann . Tiſch
mit Schublade , Waſchtiſch , Stühle ,
einf. Büchergeſtell , Verſchied . , weg.
Wegzug ſehr billig zu verk. 53917

Levi , 0 7,. 29, 3. Stock .

1 faſt neuer moderner
Kinderwagen

iſt zu
58877 4.

1 cdaen
Villa

Heidelberg , Blumenſtr . 4,
14 Zim. , reichl . Nebengel . ,
elektr . Licht , Garten ; weg⸗

zugshalber billig zu

verkaufen . 53413
Wohnhaus , neuered u. rent .
zu kauf . geſ . m. Doppelwohn .
b. —6⸗Zim . ⸗Wohn . , Oſtſt . o.
Ring bevz . w. kl. Geſchäfth .
dag . gen . wird . Größ . bare
Zahl . w. dazu geleiſt . Ang .
u. 88274 a. d. Exped . d. Bls .

Im Neckartale b. Heidelberg ,
a. d. dene Bahn , in abſoluter
ſtaubfreier Lage . iſt eine

Villa
. Bad. Balkon , Ve⸗

Jarten. ſof. beziehd dar ,
Nark zu vertaufen .

8 dei
Wug: Kreth ,

Oeidelberg⸗ Schlierbacher )
8 andſtre aße 186. ( 587 7

FStelen Anden
Tüchtige

Elektromonlenre
cht⸗ u. Kraftaulagen bei

Sogtn für bier geſucht .

25—— —

* N e Rer

te Be lung . Off .
53918 an die Exvd .

geggen za
unt . Nr .

*8*
*

Läbdraturumsgehie-
Lberant .

Für unſer Fabriklabora⸗
tortum ſuchen wir einen

gewandten , tücht . jüngeren
Mann zu mögl. bald . Eiutr .

Papyrus A . G .
Ma — —

— 38257
Arrenlad

—
Bekern 8sà tiche Soerten

Ruhrkohien . Ruhrkoks , Brikets
Wutschs und engiisene Anthrazit

2 sowie Buchen - und Fortenscheitholz

in nur desten Analitäten zn dilligsten Tagespreisen -

Teiesden ss2 . Luisenring 56 .

— an die Srves. D. Bls .

Jungeres Fräulein
für leichte Büroarbeiten geſucht .

Schriftliche Offerten an
Eduard Mayer , M 7, 19 .

53916

zeeeetiieο⁰οie :
Verküuferin :

für Kinder⸗Konfer⸗ 2
tion per 1. Oktober

8 geſucht . 53811

3 Gebrüder Lindenheim
Plauken , E 2 , 12 , 3

Sesseeesesesgeesse
Köchinnen .

Servierfräulein , Beiköchin ,
Küchehaushälterin , Allein⸗ ,
Haus⸗ und Küchenmädchen
geſucht . Bureau Eipper ,

8 15 . Teleph . 3²27 . 8382299

LCeiln ichen.
Elektrotechniker ,

militärfrei , ſ . ſof , od. ſpäter
Stellung Off . unt . Nr . 38817
an die Exped . ds . Bl . erbet .

Junger

Bautechniker
ſucht in Architekturbureau od.

Baugeſchäft auf 1 Okt . event .
ſpäter Stellung . Gute Schul⸗
u. Praxiszeugniſſe fehen gerne
zu Dienſten . Gefl . Offerten
erb . unt . Nr . 38261 an die

Expedition ds . Blattes .

Tüchtiger Galdaniſeur und

89000
2
2
2

Metallſchleifer Spezialiſt in
Automobile , Fahrrüder . Laternen
ſowie Maſſenartikel für jeden Bedarf
ſucht bis 1. Oktober Stellung als
Meiſter beider Abteilungen . Eintr .
kann ev. auch ſofort erfolgen .

Off. unt . Nr. 38112 an die Exp.

Gut erfahrener Maſchinift
ſucht ſofort od. ſpäter Stellg .
Off . unt . Nr . 88155 a. d Expd .
Ticht . im Hansh . u. Kü
erſahrene Frau ſucht Stellg .
als Haushälterin . Oſdert
Nr . 88172 u d. Exp . d

Gebild . Fräulein , we
d. Vormit ag noch rerb

t,ſu
f. dieſe Stund . vaſf .
u. Nr. 88158 an

Wirtsleute .
Neſtauraut . ſehr gut einge⸗

richtet und ant gelegen , iſt
an tücht . Wirtslente , die mit
Erfolg bereits Geſchüfte ge⸗
führt haben . unter gut Se⸗
dingungen abgng . Meitteilg .
ub ſeith . Tätigk erb . . W

7606

Emeen ,
5 J. 22 St . , 2 große ſchöne

leere Zimmer for
zu vermieten .

B 6 . 5
ſchöne 7⸗Zimmer⸗Wohnung im
2. Stock per 1. Oktober zu
verm . 37815 Näh . 4. Stock .

2 Tr . 2 Zimmer
Balkon u. kl.

zu verm .
37967

Küche an —2 Perſ .

Hinterhaus, part . ,
1 Zim . u. Küche0 2.2
ſofort zu v. 587

1
0 2 , 4 2 .5 Stock

Schöne 5 Zimmerwohng . m.
Mädchen⸗ u. Badezimmer und
reichl . Zubehör , per 1. Oktbr .
zu verm . Näh. im Laden . 19991

603
9 Stiegen , Wohnung

von —7 Zimmer m.
Zubehör ( auch als Bureau ]
per ſofort zu verm . 18894

Näheres Heckel . O 3. 10

0 3 11
Gaupenzim . m. Küche

„ IIan 1 od. 2 Perſonen
zu verm .

5 . 25 m.

38118

C4 , 84 st .
Wohnung 7 Zimmer u. Zubeh .
zu verm . Näh . 2. St . 922

1 8 18 5. Slock ., ein leeres
1 Zim . zu verm . 37369

2 2
2

Zhelle geräumige Zimmer
1 Treppe , paſſend für Arzt
oder Bureau , per 1. Oktober
ſerner Hinterhaus , 1 Treppe ,
2 Zimmer , Küche an ruhige
Familie per ſogleich zu ver⸗
mieten . 20182

7 6 13 2 kleine Zimmer u.
9 Küche zu vm. 37997

D 7 , 19
3 Trepp . , 3 Zim . , Küche und

Kam p. Okt . zu vm. 19728

„ 21 , 4. St . , 2 Zim . und
Küche auf 1. Okt . zu om.

19970

FE . 4 Golbenes Lanm
3 oder 4 Zimmerwohn . ſof. od.
ſpäter zu verm . 20140

*, Aa
ſchöne 7 Zimmerwohnung m.
Bad und Zubehör auch für
Bureau od. dergleichen geeignet
per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten. Näheres parterre .

— Telephon 1477 . 19985

5 5 ZimmerF S5 9 mit Zubehör
( im 3. Stock ) zu vermieten .

Näberes 4. Stock 36567

F 3 , 13a
Neu hergerichtete 7 Zimmer⸗

wohnung ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 36564

5F 4 , 3
2. St . 6 Zimmer , Küche und
3Z¹— — zu vermieten . 20116

2, 4 Aulafe
3 und 4 Zinmer⸗Wohuung

. Erk . 3. u. 4. St . . 20127

55 6, —6ſchone?9354 Zim .6
Wohnungen zu um.

R 4. 15 4 Zimmer - Wohnung
9 ſofort zu vm. 19147

Rheinhänſerſtr. 63 ginmer .

ſofort zu

6 „ wohnungen
Rheinhäuſerſtr. 4

Parlring 23 e
2 15 4 Zim. ⸗WohnunSchanzenüt.9 4ferk n vams

J2 . 13ʃ14
eine Wzohnung von 4 Zimmer
und Zubehör per ſofort oder
1. Juli zu vermieten . 18406

Metzgerei Göbel .

K 2, 1 Tr. , ſchöne 5 Zim. ⸗Wohng. p. 1. Sept .
od. Okt. z. v. Näh . pt . 36217

K 25 11 ſchöne 6Zimmerwohn .
mit Bad etc. anf 1.

Oltoberzu vermieten . 20021

K 3B, 9 1Zimmer u. Küche
an ruhige Leute zu

vermieten. 20145

K 4, 19 4. St.
4 Zimmer , Küche , Bad u. Man⸗
ſarde auf 1. Okt . zu v. 19665

Näh . Eichbaumbrauerei .

L 10 , 6
Belletage , 7 Zimmer , Bad ſof.
zu veruneten . 16966

Näh ſeres 3
L
Treynen.

L. 12. 1 55
Zimmer

renov . ,
ſof . z. vm. Ad15 18118

A , Za
Wohnung ,5 Zimmer u. Küche
auch als Bureau geeignel , zu
vermieten . Tel . 620 . 13

1 —
LIS ,

nächſt Bahnhof , 5 Treppen ,
eleg . 8 Zimmer , Lauftreppe ,
per Oktober zu verm . , eventl .
4 Bureauräume , part . , dazu .

Nä . h C1 , 2, Tapetenladen.
Telephon 9383. 19803

M 2, 13 kl Parterre⸗Wohng .
auch a. kl. Bureau z.

zu verm . Näh . 2. St . 37317

M 2 , 17a
2 Stock , ſchön ausgeſtattete
Zimmerwohnung mit allem
dehör per ſofort oder f

A4 , 17

Laden, 3 3 mmerwohn
u. per 1. Okt .

Nag. O 3, 43, bei
19964

zu vderm .
Wihler .

F 4 . 17
ſchöne 5 Zimmerwohnung per
I. April 1911 zu verm . Näh .
deĩ Wihler , 0 3, 4a . 19965

F . 10.
77•11
mieten .

27,2

„ Kuche eu . Ou⸗
auf 1. O 3u

— —87

und — — 52 der⸗
37819

großes Zimmer und
Küche an kinderloſe Leute

zu vermieten , ebenda ein letres

preiswert zu vermieten .
. Schmitt , Baugeſchäft ,

M 4, 8 1
neu erichtete

ebtl. 15 Werſtütte an K.
Familie billig zu vm . 20054

M 4, 11 Ein ſchön . Zimmer
nach d. Straße geh .

37279

N 4 4 8. St . , 5⸗Zimmerw
U

N6, 22 Stock , ſchöne 78 .
Zimmerwohnung mit

auf 1. Oktober zu verm .
20002 Näheres 2. St .

2 T. 4 u. Küche p.
1. Oktober an ruhige Leute zu

1. St . 7 Zimm .0 7. 20 nebſt allem Zu⸗

Sutordum⸗ im Hof zu vermiet .

97 . 34 . Stock , 4 Zimmer ,
„ 0 Kuche . groß . Bade⸗

auf 1. Okt zu verm . Nöheres
bei Dr . Felſenthal , O 5——

0 7, 286, II . Siöek
acgante mit 8

F.
Windeckſtraßes1 , Tel. 1145. 18888

Näheres M 4 , 7.

ſof , zu vm. Frau Hauck .

zu verm . Näh .2. St .

Bedee u. allem Zubeh .

verm . Näh . 3 Trepp . 20114

behör en. noch

Näderes part . 19328

zimmer, . Manſarde , Zubehsr

Telephon 11332.

mern und allem Zudehör

we —Sirti — —

r

Jimmer an einzelne Perjon in i vermiet . Näh . Friedrich
dermieten. 22820 Stauch , Baugeſch . Ludwigs⸗

bafen a. Nh. , Nottſtraße 35 ,

bllisenring. F 7. 25 Sieden 82 20111
bochpart . gruße Zimmer P6 . 22 „ 1 Tr . 1 Zimmer ,
nebſt Zubeßhör für Burean Küche , Badezim⸗
ver 1. Okieber zu vern . mer u. Zubehör ſofort oder

Näheres 288, Burean ſpäter zu um Näh . P 4, 18,
im Hof . 18824 1 Treppe . Tel . 3007 . 19628

mer u. Nüche, An 0
3

3 , 42 2 — beziehbar . zn
0 In 7 2 1. 16

eren. 19868 Manfardenſtock mit Glasab⸗
ſchluß 3 helle Zimmer , Küche

19839

4,169 entl . Stallung zu um.

4 . Sock
Licht wegen

daſeldſt . 38989

Q7 , 17

u verntisten 2015⁵8
— etuber zu vern 985.

Suiſenring 51 . Bureau Heß 188

und Zubeh . auf 1. Okt . zu v.
Näher . Laden , J1 , 2, Breiteſtr .

3 Jim . , Küche 2. Stock

Nüh. — 58 . 1. Stack . 88

mmer , Bad
Kuiche . Speiſe⸗

. , ele

Wegzug per fofort zu verm .
Pres Nk . 1650 . —.

Der 1. April 1911 iſt
der elegante 3 . Stock

am Ring
Zimmer nebſt Jubetzsr

— eer Dppen⸗
St . Tel . .

88
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Geueral⸗lnzeiger . Mittagblatt . “

im Laden aufgestellt :

1 Küeche , Komplett
10 Jahre schriftliche Garantie .

M. Landes Jöhne,
Telephon 11688 . MANNTIEIN

Wortelilhaftes Angebat !

Wohnungs- Einrichtung m. 890
Nahlz7i in EI
Sohlafzimmer in Eichen, hell gewiehst

2 Bettstellen , 2 Nachttische , wWeissmarmor , 1 Wasch -
kommode m,Spiegelaufsatz , Izweitür,Spiegelschrank

1Wohn - u. Speisezimmer in Elohen , müttelf. gewiehst
1 Büfett mit Kristallfacette - Verglasung , 1 Diwan ,
1 Ausziehtisch , 4 Stühle , 1 Serviertisch

5,4
Telephon 1168 .

Aamale

10226

G. m . b . . , Bremen — Köln — Essen

annheim, Güterhallenstrasse 19.
Telephon 887

Spezia-Scedampfer. kigene Eisenhahnwaggons. Meisslufträums Zum ſteifen .

Telephon 867

38200fegelmässigs Zufubren .

Abgabe nun an Miederverkäufen .

Prompter Bahnversand .

elbe damaica - Bananen sind die besten .

Zuskellung in Mannheim und Ludwigshafen ,

Gelegenheitskauf .
Wenig gebrauchte , noch gut⸗

Mehreie Alleinmädchen von
ausw . beſſ . Zimm . ⸗ u. Kind . ⸗Fermischtes .
mädch . Haushalt . Stütze ,Franz .erhalt . Zinkbadewanne billig

zu verkaufen . 53924
Meerfeldſtraße 84,

Junſtallations⸗Geſchäft .

38409
J7TVVCCTC Näß maß ine in lig

Warm zu empfehſen iſt der
vert manſch 1

Gebrauch von Zucker ' s 1 1384ʃ8
Medizinal⸗Seife bei Rauhigkeit —̃ Zu verkaufen :
u. Schuppungen der Haut , bei

3 gut Veie Tiſcheleichter Ichthyoſis, ganz beſond . 55

beiünreinheiten derſelben,wenn Stühle u . Verſchiedenes .

Miteſſer u. deren Folgezuſtände ,
3808 2, 22 , 2. Stock . f

Pickel Legenschaften

Knötchen , Puſteln uſw . das be⸗
kannte , unſchöne Geſichtsbild .
hervorrufen . “ Das iſt das Urteil

Perf . Schneiderin nimmt n.
Künden in u. außer d. Hauſe
S . Renner , U 3, 16 , 3 Tr . r .

modern eingerichtet , 6 % f

Zur Sxinnerung an die Silber⸗Hockizeit

Srossherzogspadres haben wir für unsere Hbonnenten 2 Eünst⸗
lerisct in Illehrfarbendruck ausgeführte lebensgrosse Brustbildnisse

Die Bilder sind von fadelloser Wiedergabe und bilden einen

herrlicken Zimmersckmuck . Der Preis betragt für unsere Hbonnenten

erworben .

Abonnenten .

ſuch . z. 1. Okt , paſſende Stellg .
Bur . Engel , 8 1, 12. 422

97 3 vom Lande
Kräflizes Mädchen ans veſſere
Fahnlie , ſucht Stellung per 1.
Oktober eventl . ſpäter zu beſſerer
Fauilie . Offert . unt . Nr . 53841
an die Expeditꝛon ds . Blattes .

Zimmermädchen mit gut .
Empfeblungen ſucht ſof . Stelle .
Mädchen für Küche u. Wirt⸗
ſchaft finden Stellung . 38368
Waldhofſtr 5,1 Tr. , F. Berg.

Ein LTjähr , träft . Mädchen
vom Lande ſucht angeh . Zin . ⸗
mermädchen⸗Stelle per 1. Okt .
Näß Rliedfeldſtr . 54, Laden . 383 7

1615
geb. , häusliches ,

Alleiuſteh. gewiſſenh . Frl .
in d. 40er Jahr . ſucht Stellg .

unseres badischen

des Dr . med . W. über Zucker ' s
Patent⸗Medizinal⸗Seife,a Stck.
50 Pf . ( 15% g) u. . 50 M.

(85 /oig , ſtärkſte Form ) . Dazu⸗
. 2 00 Zuckooh⸗Creme 75 Pf .
U. 2 . , ferner Zuckooh⸗Seife
( mild ) , 50 Pf . u. 1,50 M. Bei :
Pelikauapott . , b. Ludwig & Schütt⸗
Helm, Friedr . Becker Th. v. Eichſtedt ,
Otto Heß, Heinr . Merckle , M. Oet⸗
tinger Achf. , G. Springmann , Gg.

Schmidt , Badeniadrog . , R. H.
Stocke , Joſ Brunn Nachf . ( En⸗
gros : Leo Treuſch ! . 2298

Unterricht

Aunher Franzoſe , 22 . ,
wünſcht franzö . Stunden zu
geben . Mäß . Preiſe . Offt u.

38321 an die Expedit , d. Bl .

Ankauf .
Gehr. CbaiſelengueBfen a
Preis u. Nr. 38309 an die Exped.

Seitenwagen
für Motorrad zu kaufen
geſucht . Offerten unter E. H. 68
Mannheim , Hauptpoſtlagernd .

58927

88

rentierend , unter günſtigen
Beding . zu perkauſen . Off. u .

Nr. 58058 a. d. Exp. d. Bl .

Kleines Haus
mit Bier⸗ oder Weinwirt⸗
ſchaft bei guter Anzahlung
ſofort zu kaufen geſucht .

Offerten unter A. HM. 53939
an die Exped . d. Bl .

AStelſen finden
Tücht . Annonc . ⸗Akquiſtteure

gegen hohen Verdienſt ſofort
geſucht . Offerten unter Nr .
38397 a. d. Expedition d. Bl .

8 ofort od. ſpäter geſucht :

Buleaudieger u. Cinkaſiier
funger Buchhalter , Neiſender
augehender Kommis , Verkäufer
Filialleiter . Hausdiener 38415
Geſchäftsführerin , Kontoriſtin
Verkäuferinnen verſch. Branch .

Slellenaachweis , Merkur “
A. Sauerbrey U 4, 2. II .

Cücht. Perkreler
für Mannheim u. Umgebung

geſucht .
Offerten unt . Nr . 53935 an

Nur

direkte

Aufträge!

die Exved . ds . Bl .

1 Herreurad . 1 Dameurad
mik Freilauf , wegzugshalber ſuott⸗

billig zu verkaufen . 88406
TI , 9 , Hof , Magazin .

Abends ½6 —¼7 Uhr .

Laegenteitauf!
Ganze Wirtſchaftseinricht . ,

Bütfett mit Preſſion , Tiſche ,
Stühle , Gaslüſter zu verk .

„ Näh . Alphornſtr . 28 , Z. St .
Zu verkaufen : Gehrockauzug
und Ueberzieher . 38375

T 6, 21, dritter Stock .

Junger , kräftiger u. fleißig .

Arbeiter
findet ſofort Stelle . l

Färberei Kramer ,
Bismarkplatz 15/ö17 .

Zu meld . zwiſchen 12 —1 Uhr .

Zur Beſorgung der Heizung ,
Straßenreinigung , Garten⸗

pfleze einer Villa

zuberläſſiger Mann

gestellt .

nur IIIR . . — pro Paar .

Die Bilder sind zur Besdchtigung in unserer Expedifion aus -

Bestellungen nehmen die Sxpedifion , wie auck unsere

Zeitungsträgerinnen entgegen .

Sxpedition des Seneral⸗Hnzeiger
Badische lleuesfe Hachrichtfen .

D
Ein Hicht. Hotel⸗Hausburſche
ſofort geſucht . 53946

L 12 , 16 .

Ordentl. Maun
für Hausarbeit u. Beſorgung
der Centralheizung täglich in
der Frühe auf einige Stund .
geſucht .

Offerten unter Nr . 53943
an die - Expedition ds . Bl .

Geübte

Hafld⸗A. Maſchinenſtopferinn .
ſucht s . Weissenburger

Sack⸗ und Deckenfabrik
Verbindungskaſtal . 53934

Perfekte 515 bürgerliche
Röchiunen, Zimmerädchen ,
Alleinmädchen , Mädchen in
Geſchäftshäuſer i. gute dauernd .
Stellung geſucht . 38 . 08

Büro Mühlnickel

geſucht. Angebote unter
Nr . 57948 a. d. Erped . ds . Bl .

N A4. 8, vart .

Perf . u bürgerl . Köchinnen ,
Zimmer⸗ u. Alleinmädch . , jg .
Mädchen, Mädchen i.Geſchäfts⸗
häuſer , in gute und dauernde
Stellung geſucht 38412

Bureau Florſchütz
38412 . 4a , 1.

Gut empfohlenes Allein⸗
mädchen auf 1. Okt . zu tlein .
Familie geſucht . Zu erfrag . in
der Exped . ds . Bl . 53933

Jüngeres Mädchen für
Vormittags geſucht . 38404

M 7. 20 , part .

Zwei ſelbſt . Damenſchneider
für dauernde Beſchäftigung
bei guter Bezahlung per ſof .
geſucht . Joſeph Herrmann ,
Schneidmſtr . , Baden⸗Baden .

38380

Stellen suchen

Für Herkſchaften !
Empf , mich d. verehrl Herrſch .
z. Verm . v. Dienſtp . jed . Art .
Burecau Florſchütz , J 4a , 1.

Zu zwei alleinſtehenden Damen
wird tagsüber 10214

ginlaches Mädchen
geſucht , das ſämtl . Hausgrbeiten
verrichtet und auch etwas Krauken⸗
pflege verſteht . Näheres Witwe
Meyer , I 4, 1. 2 Tr. links .

Suche per ſofort ein junges
Servier - Hräulein

das auch etwas Hausagrbeit
mit verrichten hilft . 53940

Veget . Restaurant Ceres

Lichtpauſer ,
ſicher . Arbeiter ſucht Stellg .
Offerten unter Nr . 38319 an
die Expedition dſs . Blattes .

Junger Maun
28 Jahre alt , verh . , mit einf .
und doppl . Buchführung ver⸗
traut , ſowie in ſämtl . Komp⸗
toirarbeiten bewandert , ſucht
Stellung als Lag . od Kompt .
Ia . Zeugn . ſtehen zu dienſten .

Offert . unter 38401 an die
Expedition d Bl .

Ged . Art. , , gelernt . Dieuer ,
welch . m. Pferd . umg . kann ,
ſucht ſof . Stell Näh . Beilſtr .
18, 5. St . bei Joh . Reichert .

3805818

Lehrlingsſtellengeſuch .
Ig . Mann m. Bexechtig . z.

Einj . ⸗Freiwill . u. Vork . im
Franzöf . u. Engl . ſucht in
Colonial⸗ oder Material⸗
warenbranche in gut . Hauſe
paſſ . Stelle ; derſelbe wünſcht
hauptf . nur unter Beaufſ . u.
Anleitg . ſ. Hru . Prinzip . zu
ſtehen . Gefl . Angeb . unt . EI.
38300 an die Exped . dſs . Bls .

Junge Dame aus fein . Fam .
kaufm . u . i . Sprach . ausgeb . ,
ſucht paſſ . Stellg . b. beſcheid .
Anſpr . , womögl , i. Familie .
Gefl . Offerten u. Nr . 38399
a, d. Expedition ds . Blattes .

8

Ein geſetztes energ .

Mädchen
welches gut bürg kochen
u backen kann per ſofort
geſucht . Selbige muß die

Hausfrau vollſtändig
ver⸗

treten und das Perſonal
beaufſichtigen können . Zu

meld . vorm . zw. 10 u. 12
Uhr. P 5 , 11 Tr . bsd80

Alper 1. Okt . zu verm .

z. ſelhſt . Führung e. kl. b ſſeren
Haushaltes . Gefl . Offerten u.
Nr . 53614 an die Exved .

Mietgssuche9 .

3 Zimmerwohnung
mit Zubehör per ſofort zu mie⸗
ten geſucht Gefl. Off. mit Preis⸗
angabe unter Nr. 53926 an die
Expedition dieſes Blattes .

Ein größeres Magazin
mit Toreinfahrt wird zu mieten
geſucht . Offerten u. Nr. 53988
an die Exped . ds . Bl .

Geſucht Mittagstiſch für
eine auswärtige Schülerin .
Augebote mt Preisauga
unter Nr . 53941 an d. Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Fräul , ſucht möbl . Zim .
auf einige Tage . Offert . unt .
38418 an die Exvedit . d. Bl .

Stallung .

dtallung
für etwa 8 Pferde nebſt Remiſe
für zwei Wagen , ein weiterer
Raum , Keller und Heuſpeicher
per 1. Oktober zu vermieten ,
Die Räume eignen ſich auch
für Milchkuranſtalt , und
können ebent . für Flaſchen⸗

biergeſchäft oder Mineral⸗
waſſergeſchäft eingerichtet

werden . Näheres 19482

H . Kirsch
Hausverwalter K 3 , 1.

Augartenſtr . 44
Stallung f. 3 Pferde , Wa⸗
genremiſe u. Kutſcherwohnung

38167

Schloſſe

Ein modernes Kindererholungsheim .
Neckarſteinach , 27. Aug .

Von einem angeſehenen Mitbürger und Freunde unſeres
Blattes wird uns geſchrieben :

Dilsberg überragend , am oberſten Rande des gegen Neckar⸗

ſteinach ziemlich ſteil abfallenden Darsberges thront gleich einem
das Kindererholungsheim der Stadt

Worms , erbaut aus freiwillig geſpendeten Mitteln des Worm⸗

ſer Vereins für Kinderwohlfahrt durch das Wormſer Stadt⸗

bauamt .

Unter der Führung der freundlichen , energiſchen und ſach⸗

verſtändigen Vorſteherin , Frau Pfarrer Königsheim war

es mir vergönnt , das herrliche Anweſen eingehend zu beſichtigen .
Erbaut an der Stelle , wo früher neben einer unverſiegbaren
Quelle die Schutzhütte „ Heſſelhaus “ dem Odenwaldwanderer

willkommene Raſt , Erfriſchung und Ausſicht bot , entſpricht es

bezüglich der Lage und Umgebung allen Anforderungen , die an

ein derartiges Heim geſtellt werden können : Im Norden ſchützen⸗
der Buchenhochwald , nach Süden herrlicher Blick am Dilsberg
vorbei weit hinein in das fruchtbare Neckarhügelland , im Oſten

und Weſten unmittelbare Nähe kräflig duftenden Tannenwaldes !
Das im freundlichen Villenſtil erſtellte Gebäude beſteht außer

einem Untergeſchoß aus 3 Stockwerken . Im erſten Stock befindet

ſich das Bureau und die Wohnung der Vorſteherin . Daran

ſchließt ſich ein großer Wohnſaal und der für 72 Kinder ein⸗

gerichtete geräumige Speiſeſaal mit Anrichteraum . Dahinter be⸗

findet ſich die aufs modernſte eingerichtete Küche nebſt Geſchirr⸗

raum und Vorratskammer .
Der 2. und 3. Stock enthält , mit dem Ausblick nach SüdenNT . ·

die Schlafräume . Jedes dieſer Stockwerke iſt durch ein Pfleger⸗

innenzimmer in 2 Schlafräume mit je 18 Betten geteilt . Die

binier den Schlafräumen hinziehenden Gänge dienen als Wacch⸗

C , 2 , 2. St .

und Auskleideraum . Für jedes Kind ſſt ein mif ſeiner Nummer un
verſehenes Trinkglas und Waſchbecken vorhanden ; an ſehr zweck⸗
mäßig konſtruierten nummerierten Geſtellen werden Handtücher
und Waſchlappen aufgehängt ; desgleichen iſt jedem Kind ein be⸗

ſonderer Haken zum Aufhängen der Kleider bezw . der Nachtwäſche
zugewieſen . So dient der mit hübſchen weißgeſtrichenen eiſernen
Bettſtellen möblierte Raum ausſchließlich dem Zwecke des Schla⸗
fens. Auch die Abortanlagen , die an eine biochemiſche Klär⸗ und

Rieſelungsaulage angeſchloſſen ſind , ſind wegen der ſtreng durch⸗
geführten , ſehr ſinnreich konſtruierten Einzelſpülung bemerkens⸗
wert . Dem Untergeſchoß iſt eine geräumige , heizbare Glashalle ,
als Spielraum bei ungünſtiger Witterung , vorgebaut . Im Unter⸗
geſchoß befindet ſich ein Brauſebad nebſt 2 Wannenbädern für
Kinder , ſowie ein Bad für das Pflegeperſonal . Ein Benzinmotor
ſchafft das Waſſer der Quelle in das Reſervoir und bewegt die

die das ganze Anweſen reichlich mit Licht ver⸗
orgt .

Winter behagliche Wärme . Ein Nebengebäude dient als Vorrats⸗
raum für Koks , Heu uſw . und enthält die Stellung für ein Pferd
und einige Schweinchen , die von den Küchenabfällen gemäſtet
werden .

durch breite Fenſter flutet von allen Seiten Luft und Licht in
Hülle und Fülle herein .

Das prächtige Anweſen ſtellt dem Wohltätigkeitsſinn der

Wormſer Bürgerſchaft ein glänzendes Zeugnis aus . Nicht un⸗
erwähnt möge bleiben , daß ein Inſtallationsgeſchäft ſämtliche Be⸗

leuchtungskörper unentgeltlich geliefert , eine Buchhandlung 100
Bände Kinderlektüre geſchenkt , eine Möbelfirma verſchiedene
Schränke geſtiftet und eine Kolonialwarenfirma ſich verpflichtel
hat , ſämtliche ihrer Branche eigentümlichen Waren zu Vorzugs⸗
preiſen zu liefern . 75

Seit 8 Tagen iſt das Heim mit 36 Mädchen belegt , nächſtens
kommen weitere 36 dazu , ſo daß am Montag der volle Betrieb

aufgenommen ſein wird . Die Kinder bleiben je 4 Wochen dort !

Eine Dampfheizungs⸗Aulage ſpendet allen Räumen im

Alle Räume ſind mit vorzüglichem grauem Linoleum belegt ;

und werden ähnlich wie unſere Ferienkolbniſten beſchäftigt .
Natürlich werden auch Knaben , doch nie gleichzeitig mit ben
Mädchen , aufgenommen .

Da Mannheim ebenfalls die Errichtung eines Er⸗
holungsheims für Schulkinder plant , dürften dleſe
Zeilen manchem willkommen ſein , und wenn ſie dem bewähr⸗
ten Wohltätigkeitsſinn unſerer Bürgerſchaft beſtimmte
Wege weiſen , ſo haben ſie ihren vorzüglichſten Zweck erfüllt . EHl .

10jährige Praxis !

Nervenschwäche
Nervenzerrüttungen , Schwächezustände , Blasen - und Ge -
sohlechtskrankheiten , sowle Glcht , Rheumatismus ,
Ichias , Huskelschwund , Hysterſe , Neuralglen , Haarkrank -
heiten , Flechten , Belngeschwöre ete . , auch alte u. schwere
Fälle , behandelt mit bestem Erfolge ohne Berufsstörung

arzneilos durch
Natur - u . elektr . Liehtheilverfahren

glfttreie Kräuterkuren und Elektrotheraple .
wuntt alt Direktor Hoh . Schäferkunft erteilt

Liehtheil - Institut „Elektron “ nur N 3, 3
gegenüber dem Restaurant zum „ Wilden Mann “ “

NLSAHHHSEA . 9563
Sprechstunden : täglich von —12 und —9 Uhr abends .

Sonntags von —12 Uhr .
Wunderbare Erxfolge . ur Huuderte Dankschreiben

Damenbedienung durch Frau Rosa Scbäfer
Zivile Preise . Prospokte gratis . Tel . 4320 .
Erstes , grösstes und bedeutendstes Institut

am Platze .
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1 ManſardenzimmerB 25 6 u. Küche zu verm .

Näheres 2 Stock . 38402

D3 4 Wohnung , 5 Zim . ,
1 Küche uſw . pr . ſofort

oder ſpäter zu verm . 19352
Näheres Laden .

E 7 9 2. Stock 2 Zimmer
und Küche per 1.

Oktober zu vermiet . 20160

62 12 5. St . Wohnung m.
14 2 oder 3 Zimmer

zu vermieten . 20185

e ,———

Zimmer , Küche , Bad und
Mäanſarde zu vermieten .

Näh . daſeibſt parterre oder
Bauburegu Hch. Lanzſtr . 24.
Delephon 2007 . 18895

11 5 Zim . u. Küche , ſehr
1 ſchöne Wohnung mit

Balton auf 1. Okt . preiswert zu
verm . Näh . Laden . 20074

7, 13, 2 Zim . , Küche , ſep .
Abſchl . , Kloſ . , Vorderhs . ,

5. St . zu vm . Näh . 2. St . r.
37854

12 4 2 oder 3 Zimmer u.
4 Küche z. vm. 38410

* 4 7 part . , mit Teleph . ,
„ Wohng . od. Bureau ,

5 Zim . , Küche u . Zub . zu v.
38081

S 6 , 13
6 und 4 Zimmerwohnungen zu
vermieten . Näheres im Hoſe
daſelbſt , Telephon 2047. 19831

＋ 2 , 16 , 1 Tr . , ſchön . leeres
Zim . v. Abſchl . ſof . zu v. 20170

＋ 6 U
Vorderh . , 2 Zim⸗

5 mer u. Küche mit
Zubeh . , neu hergerichtet , auf
1. Oktober preisw . zu verm .

Näheres varterre . 20168
—

Wohnung ?
7

von 4 Zim . m. Zubeh .

U4 , 30 8

ſofort billig zu verm .

Gobr . Simon, 0 7,7
Tel . 1252 u. 1572 .

6, 12, 7Zimmer ,Küche
und per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 20048

Augartenſtr . —3 , örei Zim⸗
mer u. Küche weg . Wegz . ſof .
od, ſpäter zu verm . 38395

vis⸗a⸗ visBachstrane Weſpin⸗
Garten , ſchöne große 3 Zim . ⸗
Wohnung m. Zubeh . zu verm .
Preis 700 M. Tel . 2456 . 20188

0
II. , 2 ZimmerFean Beckerfk . k Baltor,

Küche u. Bad per . Okt. ev. früher
zu verm . Zu erfragen part . 20076

Dammſtraße 6
Neubau , nächſt d. Friedrichsbrücke ,
5 und 3 Zimmer , Küche u. Vad,
oder 2 mal 4 Zimmer , Küche und
Bad , per 1. Oktober zu vermiel .
Näh . F . en Tel . 1803.

e . 14 , 4 Zimmer ,
Badezim . m. od. ohne Manſarde

preiswert zu vermieten . 38144

Neuban⸗Cicheſsheimerſk . 60
ſchöne 3⸗Zimmer⸗Wohnungen
mit Zubeh . p. 1. Okt od. ſpäter
Bill . 3. v. Näh . daſelbſt . 38092

Eichelsheimerſtr . 0 S
2 Zimmer u. Küche, 5. Stock
1 Zim. u. Küche ſof . zu v. 20107

Hatenstrasse 26

ſchöne Eckwohnung im s. Stock ,
beſteh . aus 4 Zimmer , Kammer ,
nebſt Zubehör per 1. oder 15.
Septbr . zu vermieten . Näh .
19384 B 22 19 2. Ot.
Hafenstr . 20 Sg.
je 4 Zimmer und Zubehör
zu vermieten . 20005⁵

Hebelſtraße 17
herrſchaftl . ? Zimmer⸗Wohnung
mit reichl . Zubehör 3 Trep . hoch

P . 1 Oktober zu verm . Näheres
Brahmſtr . Tel . 3908

387( 19837

Hhelstr . 19
am Luiſenpark , 3 ſchöne
Zim. , Mädchenz . u. all . Zub,
evtl . auch 4 Zim . bis 1. Nov.
zu v. Zu erfr . 4. St . ks . 19396

19 , 2 gr . Zim .
uünd Küche zu verm . 20063

Heintich Lunzſraße
part . , 2 Zimmer , Küche und
Manſarde per ſof . zu verm .
Näherfragen Laden, daſelbſt . “8 20222

Neus ſt
baten Sch. Lanzlt . 27 . 20
Mod aus zeſt 3 Zimmerw .

it reichl . Zubeh . per ſof , oder
ſpäter zu verm . Näheres dorl⸗
ſelbſt oder Telephon 6396 .

Baugeſchäft A. Bogs . 20084
ufeldſtr . 31 , ſchöne 2

Der Herhst
erfordert widerstandsfähiges , kräftiges

Schuhwerk .
Durch äusserst solide gediegene und

elegante Ausführung zeichnet

die berühmte Marke

Fortschritt
in höchstem Masse aus und bietet alle

Garantien für höchste Haltbarkeit .

Die letzten Neuheiten in

backsfiefeln u. Halhschuhen
sowie in

Ball - U. desellschantsschuhen

Schuh - Haus

B . Traub
D 2. 7 weleph . ner E,7

sich

sind besonders

Ent ·
zücken und Be -

geeignet ,

Wunderung her -

vorzurufen .

Neuban Hrch . Lauzſtr . 27.

Hibſche Wohnungen,
1 Zimmer , Küche u. Kammer
im Parterre und im Dach⸗
geſchoß an kleine rahige Fa⸗
milien ſofort zu vermieten .

Daſelbſt auch eine freundl .
3⸗Zimmerwohnung im Dach⸗
geſchoß billig zu verm . 20042

Heiurich Lanzſtraße 32
3. und 4. Stock , 8 Zimmer⸗

mit Bad , Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten .

Näheres Bureau parterre .
20047 Telephon 298 .

Heinrich Lanzſtraße 34
Neubau , mod . 2⸗ u. 3 Zim . ⸗
Wohn . per Okt . od. Nov . zu
verm . Näh . 8 4, 2. Tel . 4145

38111

Kaiſereing 30
3. und 4. Stock , je 3 Zim . ,
Küche u. Manſarde auf 1.
Oktober beziehbar zu verm .

Näh . GEichbaumbrauerei .

Kepplerſtr . 16a
Schöne Wohng . Akl . Zimm. ,

Küche u. Zub. zu vm. Mon . 45
Mark . Näh . part . 19795

Kleiſtſtraße 10
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung zu
verm . Freie ruh . Lage ohne
vis⸗A⸗vis . Näh . nebenan O.
Clignetſtr . 19 part . od. D 4, 2

Laden . Teleph. 1416 . 19129
Kepplerſtraße 42 ,

Blick nach Schmuckplatz , ſchöne
2 . ⸗Wohng . , Küche , Bad ,
Speiſek . ꝛc. per 1. Sept zu v.

Näh . Büro im Ho . 19735

Kirchenſtraße 22, 2 Zimmer
u. Küche zu vermieten . 38269

Käfertalerſtr . 11 , 1 oder
2 Zimmer an Herrn zu ver⸗
mieten . 38017

Llisenring lö, pt.
5⸗Zim . ⸗Wohng .

mit Bad und Speiſekammer ,
all . völlig neu hergerichtet
per ofort an ruhige Familie
zu vermieten . 20144

Näh . daſelbſt 3. Stock .

Lameyſtr. 30
Oſtſtadt , Villenviertel , in
neuerbauter Villa , elegante
zweite Etage , —5 Zimmer ,

99901

geeign . für a

u. 3 Zim⸗Wohnungen per
1 . Oktober zu verm . 20089 Näheres

od. kinderloſes Ebepaar ,
ſofort zu vermiet

res dal ſt .

1 7, U. d. Friedrſchsbr . ,
2 und 3 Zimmer und Küche zu
vermieten. 19946
Landteilſtraße 4a, Lindenhof ,
1 Treppe , 3⸗Zimmerwohnung
mit Zubehör auf . 1. Oktober
z. um. Näh . paxt . Iks . 36903
nnCcCCͤ ²˙

Neubau

Lenauſtr . 3.
2 u. 3 Zimmerwohnung .

zu vermieten .
Eine Autocarage zu ver⸗

mieten . 19818
Zu erfragen Uhlandſtr . 4

III . Stock . Tel . 2448

Lehnauſtr. 8 u. 10
Neubau

Zimmerwohnungen , part . ,
. , 8. und 4. Stock . Zu er⸗

frag . im Laden Lenauſtr . 8.
17028

Lindenhof ,
Rheindammstr . 56
2. St . sehr schöne 4 - Zim -
merwohnung wegzugsh .
per sof . oder später mit Nach -
lass zu vermieten . 1952⁵

Näheres im V. Stock , von
—4 Uhr .

Ländenhofſtraße J00.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn . zu
vermieten .

Nägeres Lindenholfſtraße 98,
eine Treppe rechts . 10832

Izollſtr . 4, 4. St . , 2 Zim .N u. Küche p. 1. Oktober z.
verm . 37781 Näh Liden .

Max Joſefſtr . 7, part . Fort⸗
zugshalber per ſof , od. ſpät .
ein mod . eingericht . 4⸗Zim . ⸗
Wohng . m. Bad , Mädchenk .
u. Zub . u. günſt . Bed . z. vm.

38398

Mar-Jofeſſraßhe18u.20
Schön ausgeſtattete 3⸗ u .

4⸗Zimmerwohnungen m.
Zubehör per ſof . od. ſpäter
zu verm . Näheres Max⸗
Joſefſtr .

115
8. St . rechts .

9

Mar Niſſiuſe 23
3 ſehr gut ausgeſtattete 4⸗

Zimmerwohnungen m. Küche ,
Bad , Cloſet , Manſarde per
ſoſort äußzerſt preiswert zu
vermieten . 20095
Kaver Striebel , Architekt

15 r mit K n alle
ſtehende Perſon per

1.
u

vermicten .

f Kl Merzelſtr . 4 . Tel . 1894 .Bad , Zubehör , Zentralheigzg . , 5
Feigend en Weerſelpßee

Max Joſefſtr . 28
2 . St . elegant ausgeſtat⸗
tete Zimmerwohnung m.
Bad und Manſarde zu
vermieten . Näheres
Fratrelſtraße 3 , 4 . Stock
rechts . 20161

8
f 75 7 N

Max⸗Joſephfraße 37
elegante 3⸗ und 4⸗Zimmer⸗
wohnungen mit all . Zubehör
preiswert per 1. Oktober z. v.

Näh . bei Albert Schupp ,
Spelzenſtr . 19 , in der Nähe
des Baues . 19779

Meerfeldstr. 55
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung m.
Bad , Speiſek . per 1. Ott . zu
verm . Näh, vart .r . 19981

Peen 22,1 Zimm .
Yu . Küche . v 37996

Rheindammſtraße 42
3 od. 4 Zimmerwohnung , ( neu
hergerichtet ) , mit Balkon per
ſof . oder ſpäter billig zu verm .
Zu erfrag . im 2. Stock . 38033

2008351Lange
Rötterſtr . 54

8 ſchön elegant ausgeſtattete
Zimmer , Küche , Bad u. Man⸗
ſarde per 1. Oktober z. verm .
Näheres part . Telephon 2681

Rheinhänſerſtr . 60, 1 gr . Zim .
u . Küche zu permieten. 37191

Schwwetzingerſtraße 64.
Kleine Wohnung ein Zimmer
und Küche mit Abſchluß per
1. Oktober zu vermieten . s0ss

Näh . bei Frau Rimbach , II .

Schimperſtr. 5
3. Stock , eleg . 4⸗Zimmer⸗
wohnung m. Badez . , Man⸗
ſarde ete . p. ſof .z. v. 20071

Schimperſtr . 14
( nächſt Meßplatz ) . Geräum .
helle 4 Zimmer , Bad , Küche
und Manſ . im 2. Stock fof .
oder ſpäter billig zu verm .

Näh . Laden od. Tel . 4336.
20060

Am Tennisplatz
elegant hergerichtete 4⸗Zimmer⸗
Wohnung mit allem Zubehör
ſofort zu vermieten . 20147

Näh . Goetheſtr .10, 1 Tr .

8 bezw. 9 Zimmerpohnung
Im Neubau Auguſta⸗An⸗

lage 22 haben wir 4 Woh⸗
nungen mit Lift , Vacuum ,
Warmwaſſerheizung ꝛc. und
allem Zubehör in eleganter
Ausſtaltung auf 1. April oder
1. Juli 1911 zu vermieten .
Event . Wünſche betreffs des
Innenausbaues können jetzt
noch berückſichtigt werden .

Baugeſchäft Heller
Roſengar enſtr . 1a 5018.

NMNebi Zimmer
3 Tr . , ſchön möbl .13 . 6 Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer in fein . Hauſe mit
vorz . Penſ . ſof , z. v. Bad u.
Teleph . z. Verfügung . 37271

8 2 . 1 Tr. , gr . ſch. möbl .
3 Wohn⸗ u. Schlaf .

an 1 od. 2 beſſ . Herren p. ſofort
zu vermieten . 88141¹

32 2 Tr . Ein möbliert .
5 Zimmer an Herrn

oder Fräulein zu vm. 37285

8 4 9 3 . St . rechts , ſchön
0 möbl . Wohn⸗ und

Schlafzim . auch einz zu v.
38121

U 6, 6 Zimmer mit Penſton
zu verm . 20174

B . 18 möblferſes Par⸗
5 terrezimmer zu

vermieten . 174⁰0

5 6 2 2 Tr . —2 ſein
9 möbl . Zimm . m.

od. ohne Penſion zu vermiet .
38383

0 3, 19, 2 Tr . , gut möbl .
Zimmer u. 1 leer . Man⸗

ſardenz . p. 1. Okt . z. v. 88287

0 4 Schön möbliertes
5 Zimmer 1 Treppe

hoch zu vermieten . 19863

0 J. 15, 8 Tr . ein einf mböl.
Zim . a. 1. Okt . z. v. 19985

6 4 , 15 1 Treppe ,
gut möbl .

Wohn⸗ u. Schlafz , zu vermiet .
Näh . 1 oder 2 Trepp . 19659

A4, 2021
1 Tr . , Abſchl . rechts , ein gut
möbl . Zimmer mit Schreib⸗
tiſch zu vermieten . 38301

5 8, 8 ſchön möbl . Wohn⸗ u.

3. St . r. gut möbl .

tt .

Odenwälder

flock 5Hafer eute

Vorzügliche Meh E

ploble:
Srosse neue Helleninsen ra . 35 rtr

schön ellerinsen 2u 30 u 20 75

Markige guttochende Linsen 22a .13 vüz .

fägl. ische Frankiurt . Bratwürste

la . Sauerkraut . Pi G Pgg

Neue grüne gespaltene Erbsen
Neues

fst .

präp .

bfünkorn vn . 48 una 36 Ptz .

Pfund 24 Pfg .

in Ofiginal-
Münlensort .

phühh-Laszre S2üg 00 vana 18 vis

Pfund 17 Pfg .

tenmehl U „ „ ae 16r .
Palmin — Palmona — Estol

weisses Pflanzonfett onge
Qualität , ca. 100 Prozent Fettgehalt , aus -
giebig , rein, Wohlschmeckend .

von her -

50Pfund

belbes Pflanzenfelt rad 5 J 58.
Marg. Esblu Landbutterereatz, Pfd. 90 Pfg.

Täglich fische Tafelrauben

faun
Püliten⸗Rarten
Ir . 5 . Bagsiche Ruchdruckerei S . m. b. f .

Dame zu vermieten .

r2

Mannheim , den 23 . September 1910

N 39 1 Tr . , gut mbl. Balk . ⸗
7. Zim . zu verm . 37971

8 6 1 Tr . , ſchön möͤbltert.
Zim . mit ſepar . Eing .

an einen beſſeren Herrn oder
38010

8 6 4 3. St . , möbliert .

7 Zimmer m. Gas
ſep. Eing . , auf Wochen , auch
an Servierfräulein zu verm .

38386

1, 13, 2. St . . , ein ſchön
möbl . Zim . p. 1. Okt . z. v.

3807

—11 13 Tr . links . , möbl .
2 Zim zu derm

N2 , 8, 1 Tr . , hübſch möbl .
Zimmer ſof . o. ſp . 85 52

3 Tr . Iks . , ( Stern⸗
apotgeke ) gut möbl .

Zimm . mil Schreibtiſch per 1.
Okt . zu vermieten . 37969

E
75 . 10 —4 Zimmer mit

Zubehör zu verm .
38400 Näheres Werkſtätte .

3. St . rechts , ein
U . 24 möbl . Zimmer an
anſtänd . Frl . zu verm . 38305

03, 12 2 Tr . , gr . ſch. möbl .

Zim . m. Schreibtiſch
zu verm . 37274

. 5,1 Ring , 1 Tr . rechts ,

beſſ . Herrn zu verm . 20197
möbl . Zimmer an

75 2 Tr . ſchön möbl .
Klltg, 1 3, 15 Zimmer mit od.
ohne Penſton zu verm. 20157

Stock , ſchön2 8.1 . 25 möbl . Zimmer zu
38348vermieten . 2—

part . , mbl. Zim.
Augartenſtr. 11 an werm. 28407

Bahnhofplatz 3,
2 Tr . , gut möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer zu um. 20151

Böckſtraße 13 , 8 Tr . lk. ,
gut möbl . Zimmer ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 38007
ön möbl.

Dalbergfkr . 19, Sameen
vermieten . 87842

Eichelsheimerſür . 22
3. Stock , gut möbl . Zim . „ Preis
23 Mk. , ſofort zu vrm 3815

Emil Heckelſtraße 10
III . , am Saldpark , ſein mob⸗
liertes Zimmer zu vm. 20189

Jungbuſchſtr . 20,
2 Tr . rechts , ſchön u. gut mbl .
Zimmer ſehr bill . zu 9801380

Nirchentr 24 lur . 2
Hefert in geſchmack ·
vollſter Husführung

oder ſpäter zu verm .

3, 4 , 2 mböslierte Zümmer ,
Wohn⸗ u. Schlafzimmer ſof .

er
19362

U
ſofort zu verm

7 17 2 Tr . gut möbl . Zim .
U ev. m. ſep . Eingan g

38159

E
Eingang zu vermiet .

1 Tr ſaub . möbl .

Zim . m. ſeparat .
20280

7, 14

E 7 Ide 3 Tr . . , möoliert .
10 Zin. zu vrm . z7828

6, 13, 2. St . part . , ſchön
möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer m. ſep . Eing . zu um.
388296

U 3 7 2 Tr . l. n. d. Mktpl . g.
5 möbl . Zim . ev. mit 2

Bett . an anſt . Frl .z. vm. 19749

67,2
vermieten .

1 Tr . möbl . Zim.
mit Penſion zu

37283

6 7,29
an beſſ . Herrn preiswert zu
vermieten .

1 Tr . , gut möbl .
Wohn⸗ u. Schlafz .

37282

45

H7 . 4
2.

174
an 2 Herrn oder Damen per

2. St . ſchön möbl .
Zimm . mit 2 Bett

Okt zu verm 8347
ſchön möbl . Zimm .
ſofort zu vermieten

Stock. 38846

J 4 4 . Stock links , Zim⸗
à, mer mit Kaffee ,

wöchentl . 4 Mk. zu vm. 37995

2
2

zu

K I . 11 . parterre
gut möbl . Zimmer an 1od .
Herren ſofort oder ſpäter

vermieten . 37812

K1 13 am Ring,1 Tr. mödl .
10 Wohn⸗ u. Schlafz . m.

ſep . Eing . zu vm Tel . 3724 . 20150

2 8 38. St . , ein ſchön möbl .
0 Zim . zu vm. 38116

zu

2 8 2. St . , hübſch möbl .
50 Zimmer ſofort bill .

vermieten . 37270

. 48 9555
Zimmer ſof . zu verm . 39979

1 3. St , rechts , gut
möbliert . Zim per2, 26

Schlafzimmer auf ſo⸗ 1. Oktober zu verm 20190
fort zu vermieten . 20090

1F
3, 21, 2 Tr . 1, ſchön möbl .

Näheres 2. Stock . Zimmer ſof . z. vm. 37982
2. Stock , 2 große68 . 6

ſchöne Zimmer , möbl . I. 2. 0
oder uumöbl . , ſepar . Elug. part . , ein groß . , ſchön möbl .
zu vermieten . 20090

1 Treppe , elegant1. 3 wöbt . Balkonzim.
gegenüber dem Paradeplatz
an beff . Herrn zu verm . 19802

2 2 Tr . fein
möbl.

Zi
.

Zi mmer zu verm . 20210

1
Näheres 3 Treppen .

J . a, ſchön möbliertes
9Zimmer zu verm .

20126

oh
1 2 8 1 Tr . , Wohn⸗ und

OSchlafzim . m. od.
ne Penſ. ſof , zu

LI Le e
2 Treppen, möbl .

Penſion zu verm .
Zim . mit od. ohne

20104

8LI2 , 8
1 Tr aut möbl. Zim . m. od.
ohne Penſton ſof , zu vermief .

19012

b 15, 6 2 Treppen , gut
möbl . Zimmer zu

vermieten .

LI9,
Tr . r . gut möbl .2

2 , Zim . zu verm . 37836

möbl Zim ſof .
od. 1. Okt , zu verm . 38389

4 , 1, 1 Tr . , ſchön möbl .Mi . l 4
N3 2 2 Tr. ie, gut möbl .

Zim ſof . z. v. 37554
9D 2016417,22

part . , groß . , ſchön möbl . Zim⸗
mer an ſol . Herrn zu verm .

38022

N 3 Tr . . , ſchön möbl .
V4 , Zimmer m. 2 Bett .
bis 1. Okt . zu verm . 0

＋ 4 6 1 Tr. , möbl . Zimmer
5 U ſofort oder 1. Oktbr .

zu vermieten . 38006

„ . ſof . z. v. 38143
4 Tr . , fröl . möbl .N . 4 Zimmer zu verm .

252 6 ein hübſch möbliert ,
„ 0 belles Zimmer mit

Schreibt . bis 1. Okt . zu vm.

P3 St . 1 gut möbl.
9 Zim . mit ſep . Eing .

per I . Okt. zu verm .

Ah 4. St . SchöM2, 1ah

Zim . m. Penſ . z. v. 38070

0 2 B einfach möbl .
Zimmer zu vermieten .

37860

1 Tr. , 1 f. möbl .N4 24 fb .

37966

Näh .Q 2, 19 i . Lad . r. 37977

380169 5
Tr . ſch. möbl. OP4, 12 m gena

8P4 14 einf . möbl . Zim . ,
3 für jüng . Kaufm .

paſſend , für 15 Mark zu
vermieten . 20207

P 4. 14 , 2 ſchön u. neu möbl ,
Zim . ( Wohn⸗ u. Schlaſz . ) ,

m. Klav . u. Schreibt . p. ſof .
o. 1. Okt . z. v. ( Auch f. 2 Hr .
eing ! ganze Peuſ, erh . 20206

2 Tr . , eleg . möbl .. 24 Balkonzimmer m.
ſep , Eing , zu verm . 37981

N6,8- 9
rrg
part . , ſch. möbl .

Hrn . p. 1. Okt . z. vm.
Zimmer a. ein .

R . 305 Sic , ſc,wof
Zim . v. 1. Okt . zu om . 38247

38309 Schl

Nüifenring 5 , Möbl . Wohn⸗
u . Schlafzimmer mit Balf .
ſof . od. ſpäter zu v. 37993

Luiſenring 47 , prt . rechts
ſchön mwöbl. Zim zu v. 3782 .82

Zimmer zu verm . 28305

Beinr . Lanzſtr . ?
1 Tr . . , nächſt d. Hauptbhf . ,
iſt ein groß . eleg . möbl . Zim.
auf 1. Oktober zu vm. 20129

Laurentiusnr . 15 , chöne
—4 Zimmer , Küche u. Zubeh .

wegen Wegzug per 1. Ortbr .
oder 1. Nov . preisw zu verm .

Näberes Laden . 20180
* — 48

Luiſenring k4 , 12
1 Treppe , fein möbl . Zimmer
mit Lenſion zu verm . 38904
Lutherſtr . 212 , 4. St . , freie
Lage , gut möbl . Zimmer bei
kinderloſ . Leut . zu vm 38396

Max Joſephſtr . 20 , 2
Treppen (. bei kleiner ruh ger
Famiie möbl . Zimmer zu
vermieten . 38008

MNetei 78 , 4. St . l .

EM ſchön möbl . Z mmer eotl .
mit Penſion z. v. 19955
GAr . Merzelstr . 12 , 3 Tr. r.
eleg möbl . gr. Schlafzimmer ev .
auch Wohnzimmer ) in gutem Hauſt
an Dame zu vermielen .

Näheres zwiſchen 11 —12 Uhr
darm . u. —8 Uhr aben ds.

Rheindammſtraße 35 ,
4. Stock . , gut möol . Zim .
zu vermieten .

Nbeindarft＋1 rechts , beſſ . Wtw . hat gut
möbl . Zim . an beſſ . Frl . oder
Herrn zu vermieten . 37292

f
Rupprechthraße 13

3 Tr . , fein möbl . Zim . ſep .
bill . zu vermie en .

Ichwetzingerſtraße 30 .
Schön möbl . Zimmer zu
verm . Näh . 1 Tr . 38018

Schimperſtr . 18, 1 Tr . , g. mbl .
Zimmer ſof . zu verm . 38267

Jeckenheimerſtraße 32 ,
ſchön . Zimmer mit kleiner

Küche zu verm . 37299

7 , 3 Tr . , gut
möbl . Zim . zu vm. 38115

Tullaſtraße 11, Hochparterre ,
vis⸗ä⸗bis dem Roſengarten ,
ein elegant möbl . Eckzimmer
an beſſeren Herrn per 1. Ok⸗
tober zu vermieten . 38211

Geoe Wallſtadtſtr . 84 , 2 Tr ,
gut möbl Balkonz . z. v. 38027

8 7 , 4. St . Gut
öbl . Zim . billig z. v. 3704

fein möbliertes Wohn⸗ und

in gutem Hauſe z. verm. Näh. bei
D. Frenz , Mannheim , 82 , 18

J0132 )

Naſeneine 45 , J. St , möb!

37813

38187

Nähe ſtheintor und Luifenring

afztmmer , gr. helle Nüume



13

＋—

[ Mittagblatt . ) 15 . Seite .Mannheim , den 23 . September .

LIL

Läden .
„ Laden mit u. ohne. 4 weit . helle Rüume

zu vermieten 17506

F 3 Laden mit 2 Zim . ,
, Küche und Neben⸗

raum anch für Bureau ge⸗
eignet ſofort zu verm . 17000

Näh . E 5 . 5 . Seitenbau

1＋5 Eckladen mit
9 Keller eventl . mit

Wohnung zu verm . 36587

82 185
Laden m. angrenzend .

„1 Zim . zu verm . Näh . bei
Mügge , 2. Stock . 19923

S 6 , 16 .
Laden , ca . 35 umtr . nebſt

2 Zimmerwohnung zu ver⸗
mieten . 18478

Näheres 8 6 , 16 , eine
Treppe .

Telephon 1739 .
Neubau Eichelsheimerſtr . 60
Laden mit 2 ev. 4 Zimmer ,
Abfüllraum u. Stallung für
Milch od. Flaſchenbierh . ſehr
geeignet , wird auch ohne Ab⸗
füllraum u. Stallung abgeg .
per 1. Okt . billig zu verm .

Zu erfrag . daſelbſt . 38091

Lenauſtraße 8
ſchöner großer Laden zu vm .
Zu erfr . imLaden 37147

Schweß.⸗Sfr.
Nähe Tatterſall habe per ſof .
oder ſpäter zu vermieten :

1 Laden mit Zimmer
Magazin⸗Fabriräume 25

1Manſardenwohn . 2 3 .u. .
Näh . 1 Tr . hoch . 20141

Schwetzingerſtr . 158,
Seitenb . m. Toreinfahrt , gut
geeig . f. Milch⸗ , Gemüſegeſch .
od. Schuhmacherei auf 15 .
Sept . oder 1. Okt . zu verm .

Näh . Metzgerladen . 20009

Luden
ev. für Burean zu vm. 19941
Seckeuheimerſtr . 16, 2. St . r . —

Die letzten vier Nummern von „ Ueber Laud und Meer “ ( 45 —48 ) ,
die mit dem nahenden Herbſt aus der ſommerlichen Leichtigkeit wieder
zu Themen von größerer Tiefe und umſchauender Weite zurückkehren ,
bergen eine Fülle gediegenen Stoffs auf dem Gebiete des Eſſays ſo⸗
wohl wie der Belletriſtik . Nachklänge aus der Urlaubs⸗ und Ferien⸗
zeit find die Artikel „ Die Heilkräfte des hohen Meeres “ von Dr . med .
Hermann Paull , die friſche Studie Heinrich Lautenſacks „ Senn und
Sennerin “, der mit künſtleriſchen Zeichnungen nach der Natur ge⸗
ſchmückte Beitrag Herbert Eulenbergs „ Die Rheinburgen “ und die
ſchöne illuſtrative Publikation „ Leuchttürme “ . Unter der ſchwereren
Kyſt , die das alte gediegene Familienblatt in ſeinen letzten Nummern
bietet , ſind von beſonderem Intereſſe der Aufſatz „ Der böſe Blick “ von
Dr . S. Seligmann , „ Negererziehung “ von Dr . Freiherrn v. Mackay ,
Georg Hirſchfelds ſehr amüſante Feſtſtellung „ Wandelbilder des Ur⸗
teils “, der Pazaurekſche Artikel über „ Ehrenpreiſe und Ehren⸗
urkunden “ , Wilhelm Mießners Würdigung lan der Hand reichen
Illuſtrattonsmaterials ) des modernen F. Chriſtophe und
das techniſche Eſſay „ Der Weg der irdiſchen Blitze “ von Karl Fr .
Nowak . Den unterhaltenden Teil beſtreiten Norbert Jacques mit
der ſchwülen Novelle „ Sommererlebniſſe “ , H. Hidaſſy mit dem Geſell⸗
ſchaftsbild „ Bilanz “ , W. von Eckartshauſen mit der verblüffenden
Briefftigze „ Die Kehrſette der Medaille “ u. a. Auf Rudolf Presbers
humoriſtiſchen Roman „ Die bunte Kuh “ und die ſich immer gleich⸗bleibende reiche bildliche Ausſtgttung der „ Ueber Land und Meer “ ⸗

groß .

Nummern iſt an diefer Stelle ſchon mehrfach mit Nachdruck hinge⸗
worden .

itsabend . Drei Einakter von Maximilian S reier .

Buntes Feuilleton .
— Im Motorbost durch die Stromſchnellen des Niagara . Mit

atemloſer Spannung verfolgte eine Menge von faſt 40 000 Menſchen
das verwegene Wagmis , das am Sonntag der Kapitän Klaus

Larſen aus Cleveland , Ohio , unternahm ; mit ſeinem kleinen
Motorboote , einem ſchlank gebauten ſchnellen Fahrzeug , wollte er
es vollbringen , die toſenden Stromſchnellen des Niagara zu durch⸗
fahren . Den Kennern des Stromes und ſeiner Tücken mußte dieſer
Plan wie eine Wahnſksgidee erſcheinen , und in der Tat hat nur
eine günſtige Fügung des Zufalls den kühnen Steuermann der

feruchenden kleinen Nußſchale vor einem tragiſchen Ende bewahrt .
Am Nachmittage — die Uhr zeigte 4 Uhr 45 Minuten — trat

Kapitän Larſen ſeine abenteuerliche Fahrt an . Unmittelbar unter
den Fällen , dort , wo die Wogen zwiſchen brauſenden Wirbeln zu
ungeſtümen Waſferpyvamiden ſich auftürmen , ſuchte Larſen ſein
Boot , das den Namen „ Ferro “ führt ,in die Mitte des Stromes zu
ſteuern . Das Fahrzeug arbeitete mit Volldampf , der Motor keuchte ,
aber das Knattemn der Räder und Maſchinenteile , das ſonſt ſchon
von weither das Nahen eines Motorbootes verkündet , wurde von
dem Brauſen des Waſſers verſchlungen . Gleich zu Beginn der

Fahrt zeigte ſich die Unmöglichkeit , gegen die Mächte der Strom⸗

ſchnellen mit dem Steuer anzukämpfen . Gewaltige Kaskaden packten
das Boot und ſchleuderten es hin und her wie einen leichten Ball .

Als das Fahrzeug ſich den großen Wellen , der Mitte der Strom⸗

ſchnellen , näherte , nahm ſein Lauf,eine ſchwindelerregende Schnel⸗
ligkeit an . Und dann gab es einen einzigartigen Anblick : vom Ufer
aus konnte man ſehen , wie das Boot von der Macht des donnern⸗

den Waſſers erfaßt und in die Lufttemporgeſchleudert wurde . Unter

dem Druck eines heftigen Stoßes ſchnellte das Boot empor , und
es kam ein etwa 7 Meter langer Sprung , während deſſen die

„ Ferro “ das Waſſer überhaupt nicht berührte und wie eine Flug⸗
maſchine oder ein fliegender Fiſch durch die Lüfte glitt . Zum
Glück packte die ziſchende Woge , die das Fahrzeug aus den Waſſern

geſtoßen hatte , das Boot wieder am Kiel , ſodaß es nicht kenterte
und unterging . Die „ Ferro “ richtete ſich wieder auf und trieb mit
raſender Geſchwindigkeit am Rande des großen Wirbels vorbei ;
am Ufer atmete man exleichtert auf : dieſe größte Gefahr war alſo

glücklich überwunden . Als der Wirbel hinter der „ Ferro “ lag und

der Steuermann ſeine Lage überblicken konnte , mußte er die ver⸗
hängnisvolle Feſtſtellung machen , daß im Kampfe mit dem erſten
Hinderniſſe die Maſchine zerſtört war . Das Boot trieb nun mitten
in den toſenden Fluten umher , ein wehrloſes Opfer der Wirbel ,
denn die Strecke , die noch vor ihm lag und der nicht mehr auszu⸗

weichen war , barg nicht geringerechefahren als die ſchon überwun⸗

denen . Die Möglichkeit , mit dem Steuer die zornigen Launen der

Wogen zu überliſten , war geſchwunden . Das kleine Fahrzeug wurde
regelkos umhergeſchleudert , verſchwand zwiſchen den Waſſerbergen,
zweimal war es überhaupt nicht mehr zu ſehen , und man befürch⸗
tete bereits das Schlimmſte . Aber immer wieder tauchte es zwiſchen
den Fluten auf . Eine haſtig heranſtürmende Woge drehte die
„ Ferro “ wie einen Kreiſel , eine zweite packte ſie an der Breitſeite ;

damn kam die dritte , und als ob das Spiel zu ernſt geworden
wäre , richtete ſie das Boot wieder auf , Kapitän Larſen hatte in⸗

zlwiſchen eine ſchmerzliche Verletzung des linken Beines erlitten.
Nur mit Mühe konnde er ſich an ſeinem Sitze feſtklammern . Im
wirren Zickzackkurs trieb die Strömung das Boot dem amerika⸗

E. Pierſons Verlag in D

General⸗ ' nzeiger .

0

5

55
2

———
zeigen .

D 2 , 6

en . Preis
die ſich auch bei einer Aufführung als außerordentlich wirkſam er⸗
weiſen dürften , ſind von ganz verſchiedener Art . Wird in dem erſten :
„ Die Landesmutter “ in amüſanter Weiſe geſchildert , wie an Fürſten⸗
höfen die Politik als Ehevermittlerin fungiert und nach Liebe wenig
fragt , ſo entrollt der zweite Einakter : „ Anna “ ein recht draſtiſches Bild
aus dem Wiener Volksleben . Das dritte Stück : „ Die Mitgift “
wird vom Autor mit Recht als „ Groteske “ bezeichnet . Das Büchlein
feſſelt auch bei der Lektüre ungemein .

Für Pilzfreunde . Mancher Wanderer , der gegenwärtig Wald
und Flur durchſtreift , könnte ein ſchmackhaftes Pilzgericht in ſeinen
Ruckſack ſammeln , aber er ſcheut ſich , die „ Schwammerl “ mitzu⸗
nehmen , weil er unwillkürlich an die Nachrichten von Pilzvergif⸗
tungen erinnert wird . Da iſt es nun mit Freuden zu
begrüßen , daß ſeit einiger Zeit unter dem Titel „ Der
Pilzfreund “ eine illuſtrierte Monatsſchrift für Pilzkunde im
Verlag von E. Haag Nachf . , Luzern , erſcheint , die von Julius Rot h⸗
mahr⸗Luzern redigiert wird . Herr Rothmahr iſt den Mann⸗
heimer Pilzfreunden kein Unbekannter . Es wird noch in Erinne⸗
rung ſein , daß er im vorigen Herbſt hier eine Pilzausſtellung ver⸗
anſtaltete , die außerordentlich lehrreich war . Zeigte ſie doch , daß in
den Waldungen der nächſten Umgebung eine Unmenge von eßbaren
Pilgen wächſt , an denen achtlos vorübergegangen wird . Das uns
vorliegende 6. Heft der Monatsſchrift beweiſt , daß Herr Rothmayr ,
eine Autorität auf dem Gebiete der Pilzkunde , Wert auf Reich⸗
haltigkeit und Gediegenheit in der Ausſtattung legt .

niſchen Üfer entgegen . Hier kürmen ſich die Felſen auf ; wenn
nicht der Zufall Rettung bringt , müſſen Mann und Fahrzeug an
den ſtarvem Klippen zerſchellen . Larſen ſieht die Gefahr , aber er
iſt völlig hilflos und kann nur warten , was auch kommen mag.
Er treibt gerade auf eine flache Klippe zu , die einige zwanzig Meter
dom Ufer entfernt aus den Wellen auftaucht . Doch das Schickſal iſt
ihm günſtig , man hatte den verwegenen Bootsführer beveits ver⸗
loren gegeben , als eine gütige Woge die „ Ferro “ packt und ſie mit
einem Rucke über das Verderben hinwegträgt . Der Ruck war ſo
heftig , daß das Boot mit wilder Gewalt an die dahinter liegenden
Felſen geſchleudert wird und zwiſchen zwei Klippen wie in einer
Klammer feſtſitzt . Larſen wird durch den Stoß vorwärts geſchleu⸗
dert , doch er rafft ſich auf und verſucht vergeblich , ſein Fahrzeug
wieder klar zu machen . Er iſt noch etwa 18 Meter vom rettenden
Ufer entfernt . Aber keine Möglichkeit , ihm Hilfe zu bringen ! Da ,
als ſchon alle Hoffnung geſchwunden , ſtürmt eine mächtige zweite
Woge heran , hebt das kleine Boot hoch empor und führt es mit ſich
wieder in den Strom hinaus . Bei Dead Maus Gddy kommt es auf
Grund , ein Mann watet ins Waſſer und wirft Larſen ein Tau
zu , an dem er ans Land gezogen wird . Die „ Ferro “ war leck, ihr
Bug zertrümmert , die Maſchime gebrochen , Kapitän Larſen an
Arm und Bein verletzt , aber er erholt ſich ſchnell und kann bald
die Fahrt zum Arzte antreten . Sein Abenteuer in den Strom⸗
ſchnellen hatte genau 45 Minuten gedauert .

— Die Romantik des großen Loſes . Die Geſchichten von glück⸗
bringenden Lotterieloſen , von verlorenen und wiedergefundenen
Unterpfändern des Glückes , werden durch ein romantiſches Greignis
bereichert , das ſich vor kurzem in Brüſſel zugetragen hat . Die
Ziehung der Ausſtellungslotterie hatte ſtattgefunden , von allen
Seiten ſtrömten die vom Glück begünſtigten Gewinner herbei , um
ihre Preiſe abzuholen , nur für das große Los von 200 000 Francs
meldete ſich niemand . Woche um Woche verſtrich , und man zweifelte
ſchon , ob je der Beſitzer des Loſes wieder auftauchen würde , als
er plötzlich unter ungewöhnlichen Umſtänden aufgefunden wurde .
Wenige Tage vor der Ziehung war ein junger belgiſcher Bergmann
bei der Arbeit durch einen fallenden Stein getötet worden . Nach
den in ſeinem Berufe herrſchenden Sitten wurde er in ſeiner Berg⸗
mannsuniform , in ſeinem beſten Anzuge , zur letzten Ruhe be⸗
ſtattet . Die Beerdigung war längſt vorüber als bekannt wurde ,
daß er kurz vor ſeinem Tode noch ein Lotterielos gekauft hatte ,
Mit Genehmigung der Behörde wurde ſein Körper exhumiert , und
in der Weſtentaſche fand man das vermißte Los : es hatte den
Haupttreffer gemacht . Eine engliſche Wochenſchrift erzählt⸗ in An⸗
knüpfung an dieſe Geſchichte von dem Unglück eines kleinen Ge⸗
ſchäftsmannes , der ſich mit ſeinem erſparten Gelde vier Lotterie⸗
loſe kaufte . Er erhielt vier aneinander liegende Zahlen , und da er
das für eine ſchlechte Chance hielt , tauſchte er wenigſtens eines der
Billetts um . Man kann ſich leicht vorſtellen , wie bitter er das be⸗
reute , als kurz darauf bei der Ziehung dies umgetauſchte Los
mit einem Gewinn von 400 000 M. herauskam . Mehr Glück hatte
eine franzöſiſche Witwe , Mme . Hoſer , die ſich als Kantinenwirtin
eines Dragonerregimentes ihren kärglichen Lebensunterhalt ver⸗
diente . Eines Tages beſchloß ſie , „ dem Glück die Hand zu bieten “
und drei Loſe einer großen Lotterie zu kaufen . Die Nummern
2171 , 2172 und 2178 wurden ihr angeboten . Sie lehnte es ab , das

letzte Los anzunehmen , weil es ihre Unglückszahl , die Drei enthielt .

Den Eingang

neuheiten
Herbsf und Winter

Teppichen , Sfoffen ,
Sardinen

beehre jch mich ergebenstf anzu⸗

Seorg Spohn
porm . Hd . Sexuuer Ilacſif .

Ilannneim

1,50. Dieſe drei Einakter,

Ein ſchöner , heller

Laden
und ein heller Lagerraum , beide
zu Bureau ſehr gut geeignet , bill .
zu vermieten . 20025 %

Näheres D 1, II , 4 Stock .

Großer Eckladen
Friedrichplatz 19, a. a. Bureau⸗
billig abzugeben . 19977

Näh . Friedrichsplatz 17, beim !

Hausmeiſter .

Schöner Laden
mit 1 od. 3⸗Zimmer⸗Wohng .
in gut . Lage z. vm. Zu erfr .
Seckenheimſtr . 38, III . 19463

Heidelbergerſtraße, P . !
vp . 1. November nach Umbau

moderner Laden für fein .
Spezialgeſchäft zu vermieten .

Zu erfragen 20212
Wendler , Zigarrengeſchäft

I I , 14 .

Jäden od .

Sureaut
mit Dampfheizungs⸗Anlage ,
gegenüber dem Hauptbahnhof

fund neuen Poſtgebäude preis⸗
wert per ſofort oder ſpäter zu
vermieten. 53038

Näh . Frz . rav . Schmitt ,
Windeckſtr . 31, Tel . 1145 .

Schöner moderner

Laden
evtl . mit Magazin , für jedes
Geſchäft geeignet , per Januar
1911 zu vermieten . Näheres “
9 6 5 JI . 6 , 2. St .

In beſter Geſchäftslage
iſt ein ſchöner größerer Eckladen ,
nit Wohnung per dofort
oder ſpäter zu vermieten . Pacht⸗
zins pro Jahr M. 3000 . —.

Näheres durch Immobilien⸗
bureau Max Schuſter ,

Heinrich Lanzſtr . 15 .
Telephon 1213 . 20214

1

de

für

In

10217

Planken D 2 , 6

7

Höchste Vervolltkommnung
10

der Kachelöfen
9

eud eveeltt durchEinbnu des abehkunnten , vieltausenduth ] IAeber
Riessner - Dauerbrand - Einsatzes .

Auch an bestehenden aiten Kachelsfen anwendbar . )
Ardeufende Ersparnis un Brennmaterjal , da ein solcher Ofen

die doppelte WMWermeentwiichelt und knum die Hasifte an Rohlen
gegenüder der gewönnlichen Feuerung verbraucht , dabei
brennt das Feuer ununterbrochen Tag und NMacht und kann
durch unseren Sicherheits - Regulator bellebig von Srut
æu Erad geregeit werden . Neben den Annehmlichkeiten

und der in gesundheitsgemüßer Beziehung geradezu
Icenlen Erwarmung macht sich der Einsntz durch dixa

Hohlenersparnis hald bezahlt . — Konstruktionen für
Anthracit , Koks und minderwertige Kohle .

eeeeeeeeeeeeeeeeegere

Niederlage : Val . Sachs !
Tel . 741 Mannheim K 3 , 10 .

2174 machte den Haupttreffer mit 800000 M. Merkwürdig iſt der
Fall eines Mechanikers aus Coruna , der drei Nächte hintereinander
aufwachte mit der Vorſtellung , daß ihm die Zahl 125 869 zugeflüſtert
worden ſei . Der Vorfall machte auf ihn ſo tiefen Eindruck , daß er
wochenlang nach dieſem Lotterielos fahndete und es endlich auch
fand , gerade in dem Augenblick , als ein wohlhabender Bürger der
Stadt das Los als eine Unglückszahl zurückgegeben hatte . Wenige
Tage ſpäter war der junge Mechaniker Beſitzer eines Vermögens
von 400 000 . , ſein Los hatte den erſten Preis gewonnen . Kurz
darauf ereignete ſich wiederum vor der Ziehung der ſpaniſchen
Lotterie ein anderer merkwürdiger Glücksfall , Ein Zettelankleber in
Madrid ſah eines Morgens eine alte Dame auf dem Trottoir aus⸗

gleiten und hinfallen . Er warf ſeinen Pinſel und ſeine Plakate
beiſeite und half der alten Dame , in der Hoffnung , irgend eine

Kupfermünze als Belohnung zu erhalten . „ Ich habe kein Geld bei
mir, “ ſagte die Dame , „ aber hier , hier haben Sie ein Lotterielos ,
möge es Ihnen Glück bringen . “ Es war ein Zehntellos der großen
Weihnachtslotterie , und es brachte dem galanten Zettelankleber
auch Glück , denn es machte einen Hauptgewinn , und auf den Anteil
des Inhabers entfielen 160 000 M.

— Langgeſchwänzte Menſchen . Der Gouverneur von Engliſch⸗
Neu⸗Guinea , Mr . J . H. P. Murray , iſt nach ſechsjährigem
Aufenthalt in der Kolonie auf Urlaub nach England zurückgekehrt .
Er weiß von einem Gerüchte zu erzählen , nach dem im Innern
langgeſchwänzte Menſchen leben ſollen , und da nach ſeiner Anſicht
die Eingeborenen im allgemeinen wenig lügen , ſo ſteht er dem
Gerüchte nicht gar ſo ſkeptiſch gegenüber , als man erwartem ſollte .
Er hörte einſt einen Papua ſich rühmen , daß er den kleinen lang⸗
geſchwänzten Männern einen böſen Streich geſpielt habe Nach den
Angaben der Eingeborenen wohnt dieſe ſeltſame Raſſe in kleinen

Holzhäuſern , die ſie auf Bäumen errichtet haben , und in dem Fuß⸗
boden der Häuschen befindet ſich ein Loch , durch das ſie ihren
Schwanz während des Schlafes herniederhängen laſſen . Der Pa⸗
puaner Witzbold ſchlug nun einen Knoten in alle Schwänze , die er
erreichen konnte , und erhob dann ein Mordsgeſchrei , durch das
die kleinen Männer in wilden Aufruhr verſetzt wurden , aber
durch den Knoken feſtgehalten wurden . — Es iſt ja nun ſehr nett ,
wenn Herr Murray denPapuas nachſagt , daß ſie im allgemeinen
wenig lügen , aber mit den langgeſchwänzten Menſchen haben ſie
ihm doch einen großen Bären aufgebunden . — Indes — Eng⸗
länder erzählen gern .

— Die längſte Perlenkette der Welt . Die neu erwachte Vor⸗
liebe für Perlenſchmuck jeder Art bringt eine franzöſiſche illu⸗
ſtrierte Zeitſchrift zu der Feſtſtellung , daß ſich die längſte Perlen⸗
kette der Welt in Deutſchland befindet und der „ ſchönſten Frau
des Berliner Hofes , der Fürſtin von Pleß , gehört . Die Kette mißt
mehr als ſieben Meter und beſteht aus ungefähr 2000 Perlen .
Wenn ihre Beſitzerin ſie als Perlenkollier tragen wollte , ſo würde
ſie ſie nicht weniger als zwanzig Mal um den Hals legen können .
Als Uhrkette oder als Fächerkette angeordnet , müßte die Kette
biermal zuſammengelegt werden , damit ſie nicht länger wäre , als
die gewöhnlichen Uhrketten . Sie läßt bei ihrer Länge noch mannig⸗
fache andere Verwendungen zu . Auf einer Photographie der Fürſtin ,
die die Zeitſchrift veröffentlicht , hat ſich die Fürſtin das Vergnügen
gemacht , mit ihr ihr Kleid oberhalb der Knöchel mehrfach zu um⸗

Statt deſſen bekam ſie Nummer 2174 und war auch völlig zufrie⸗
den . Ihr Inſtinkt behielt Recht , 2178 blieb ohne Gewinn , aber

wickeln. Sie iſt dabei dennoch zweimal um den Hals gelegt .
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Jie Marlie5 , G 25 2
ν,νe nhu⁴t Zeuli -

znelern gearbeitet u .

sοα, ) istufingen
gdon falben Zenli -

metern , wodurchieine
grôssere Ausalil in

Langen und Weiten

und die denlebar

gròsste Beguemlic -
keit ersielt wird .

breiten

Beguemen

Hormen .

Meiue

Jumen . - un Glorren - liefel
Marke „ Ringia “

in den Preislagen

. IOëO I % Jas IGs⁰
Hnden allseitigen Beifall .

Allein - Verkauſ

Heurgellurimuun
8 3 12 Hlanken , Hehe am Hruchimurgi

1 gegenuiber der Börss

enenee
und Syphon

Kupfeble : PpGutsch - Pilsner
bester Ersatz für echtes Pilsner , ausserordentlich haltbar .

9900

hell undMünchener Franziskaner Leistbräu wnza

Kulm Dace U¹ Sl :
erste Aktienbrauerei
„ Kulmbachh

Mehrere
Hiesige Biere von beliebtesten

Brauerelen

Karl Köhler
Teleph . 3 146

Neuest . Reinigungs - u. Füllvorrichtung . Besichtig , ger ngestattet

Weianer & Weiß. N 2, l
liefern in Kürzester Zeſt

Herrenhemden nach HMaass
Tadelloser Sitz . Beste Arbeit .

Grösstes Lager fertiger 10024

Tag⸗- und Machthemden in allen Welten

n Hanschetten , Cravatten ,
Stets Neuheiten .

7 Lorenz Walter
Tel . 2002 Dammstrasse 36 Pel . 2002

liefert zu billigsten Tagespreisen

Kohlen , Koks, Eiiorm - Briketts

Zentralheizungs - Koks

enss Id. Eflpl. Mausbrandkohlen
wWie andere billige Angebote .

Eu Hauskuren
empfehlen wir

sümtliche

Bade - Zusdtze
als Kohlen -

säure - Bäder ,
Sauerstoff⸗

Bäder ,
0 —— Mooru . Vango
I . Wentennadel kKxtract Fluinol - Silvans .
Badesalze engros u. detall ; Rade - Schwämme .
Sumtliche Mineralwasser in frischer Füllung

billigst und frei Haus . 9841

wegen vollständiger

Geschäfts - Aufgabe
10193 Es kommen zum Verkauf :

Herren - und Knaben - Anzüge , Paletots , Capes , Hosen ,
Joppen , Pyjacks und Knaben - Paletots , elegante Kittel -
Anzüge , einzelne Blusen und Knaben - Hosen , Fantasle -

esten ete . zu enorm billigen Ausverkaufspreisen

1 14

Sohulstisel

budwig & Schüttbelm ,
( Cerr 101 — Teleph . 252 . —

Der Auspyerkauf dauert nur kurze Zeit und

bietet sich jedermann Gelegenheit , wirklich

gediegene Sachen für wenig Geld zu kaufen .

F

Valllanss Wand-Gas-Badehfen
„Ueyser “ u . automat , Heiss -

Woasserapparate
Joh . Vaillant 6. u . b. k.

Remscheicd .

D. ff . P. und
ND . N. P, angem .

Srösste u. bedeut . Spezſaffabr . f. Gas - Badebfen Veær - ß
Kauf nur durch d. instalſationsgesch . Kataloge kostenl .

Fabriklager Mannheim Q 6 , 10b .

Ständige Muster - Ausstellung der Apparate in Betrieb .

Verkauf nur durch Vermittelung der

Kohlen

2 , 15 .

Brikets

Luisenring 37 . relephon 6ie .

J . K. Wiederhold &
Kok

Holz

Fernsprecher Nr . 2423
8267

für Sentralhelzung
und Füllsfen .

Gontardstr . 18

9280

Abers Relorm -

Mahrsab-Kaffee
HErsatz für Bohnenkaffee .

Wohlsehmeckend , blutbildend .
Sehr ausgicbig u, preiswert .
Probebentel 10 Pf. , 1 Pfd . 50 Pt .

Helormhaus 2. Cesundheit
d 7, 18 , Heidelbergerstr .
Niederlage I Mittelstr . 46,

5 II Gontardstr . 31
50 III T 2, 16.

53142

eirat
Ernſt gemeint !
Einfaches , ſolides Mädchen ,

31 Jahre alt , kath . , i. Haus⸗
halt erfahren , jedoch nur mit
etw . erſpart . Verm . , wünſcht
auf dieſem Wege ein . ehrb . ,
ſolid . , kath . Mann , zw,. ſpät .
Heirat kenn , zu lern . Witw .
ohne , od, nur mit ein . Kind ,
nicht ausgeſchl. Off , u. Nr .
38313 a, d. Expedition d. Bl .

Heirat .
Vermög , beſſ . Herr , ang .

Aeußere , 34 . , ev. , ſucht
Heixat mit anſt . Frl . unter
27 Jahre mit ewas Verm .

Ausführl . Offert . unt . Nr .
38279 an die Exped . ds . Bl .

deldverkehr .

Geld⸗Darlehn diskret u.
ſchnell . Näheres von

12 —2 und —8 Uhr . 37791

Haake , L 6, 14 , part . lks .

eelenaden
Tüchtige

Damenſchneider
und Schneiderinnen bei
dauernder Beſchäftigung u.
hoyhem Lohn ſucht 53901

Konrad Ott , P 7, 1.
Chemiſche Fabrit in

Ludwigshafen ucht zu bal⸗
digem Eintritt einen tüchtigen

Techniker
und

guten Zeichner
Ausſführliche Offerten mit

Angabe des Bildungsganges
und der Gehaltsanſprüche sub
58880 an die Expedit . d Bl .

Geſucht: Selbſtändige Rock⸗

und Taillenarheilerin
2 . Abele , Robes , L 14 , 4 .

( 53882 )

Fräulein
od. junge unabhängige Frau
u Kindern und als Stütze im
Haushalt ſowie ein 38864

tüchtiges Mädchen
für Hausarbeit ſofort geſucht .

Rupprechtſtr . 11 ,2. St . r .

Siile Teilſaber
mit Beträgen von 30000 bis

100000 Mlk. 120 % Ge⸗
winnausſicht . Gefl . Offerten

unter Nr . 38157 an die Ex⸗
ds.

Ein ſchulentlaſſenes kräft .
Mädchen p. 1. Okt . für tags⸗
über geſucht . Näheres bei
Schüönewald , G 7, 40. 38324

Dienſtmädchen

5855Hahn , 8 — —
—

Mädchen aus beſſerer Fa⸗
milie kann ſich zur Labo⸗
rantin ausbilden in einem

Offerten unter Nr . 53886
an die Expedition d. Bl .

ſh ſeetdente

Souchong⸗AMisczungen:

den 23 . September 1910 .

5 befindet ſich von heute ab in unſerm neuerbauten
5

5 e 195

Lersch & Kruse

SN ＋ Apfelwein
Liter für 24 Pfennig

köckäpfal , kisch Sehrocheu , Pid . 6 Pig
10172

Obſtkelerei Sehaufelberger , Kl. Walſtadtſtr . 16.

wird verkauft .

NB.
———

iſt ein größeres Quantum
— — eingetroffen .

neuer Ernte hochfeine Qualitäten

Ptund Ml . . —, . 40, . —, . fö0 u. . —

ptund Mk . . —, . —
7˙ . — . —

Sang - Ho - Tee
eeee

Messmer - Tee
15

in ½, %½ und ½ Ffund - FPackung .

Soudpong , Englische u. Kussisone Aischungen
10073

Franz Modes
5 Parad 8 Tel . 2465 .

sicher wirkendes Mittel
per Flasche 50 Pig .

empfiehlt

Wanzentod
d. Linoleum und Parkeftpodenwaehs
1902 per Pfund von 66 Pfennig an .

Fussbodenlackfarbe e Kie

— — 2,9 M. Schüreck 2,9

5

Mierer Herren- u. pamer -

Modegeschät
J . Siebler .
Empfehle mich zur Aufertigung feiner Herren - Anzüge ,

sowie engl . u, französische Damen - Costümen .

Spezial - Geschäft für Wintersport , engl . Sport - Anzüge ,
norwegische Ski - Uniformen , Jagd - Anzüge ( neues Modell ) ,

Damen - Sport - Costüme Trotteur ' s ,

Führe den bekannten und beliebten Eugadiner - Loden
kür Wintersport in weiss u. farbig .

Mannheim , M 2, 12, 1 Treppe.

Suche zum ſofort . Eintritt

Zeichenlehrling mit Berech⸗
tigung zum Einj . für mein
Architektur⸗Bureau . 53696

Th . Walch , B 6 , 6 .

Kräftiger

Schlosserlehrling
geſucht . 53868
Kaſſenſchrankfabrik , Alphorn⸗

ſtraße 13.

Lehrling
mit guter Schulbildung für kauf⸗
männiſches Geſchäft geſ. Gelegen⸗
heit zur tüchtigen Ausbildung . Off.
unt . Nr. 58355 an die Expedition .

—
Mletgesuche .10

Geſucht zum 1. April 1011
neuzeitlich ausgeſtattete

Wohnung
von —8 Zimmer in freier
Lage . Möglichkeit früheren
Bezugs erwünſcht . Off . u.
Nr . 53854 a. d. Exped . d. Bl .

Per Frühfahr geſucht ſchöne
große Wohnung in la . Lage ,
1. Etage . Offert . unt . 38330
au die Exped . ds . Bl
Fräul . ſucht einf . möbliertes
Zimmer m. Penſion . Off . u.
Nr . 38349 a d. Exped . d.iitSchön
möbl . Aimmer o.— —

Penſion in guter Lage ge⸗
ſucht . Offerten unter 38352

88350 an die Expedition d. Bl . erb .

N und

—
Dmonbinttttt . — 8 8
Ruhr - Fettschrot . — 2 3
Ruhr - Nusskohlen I 4. II , nachgesiebt . 30 38

do . III, . 25 8
Ia . Ruhr-Nussgrlesskohlen 2 8
Engl . Nusskohlen ) ) ) FFFTCCG * VGCT . .
Engzl . Nussgriesskohlen . 60
Anthrazit - Nusskohlen . 80 8 8 2
Wales - Anthrazit , allerbeste Qdalität . 10 8 22Gebhr . Anthrazit - Brikets , nachgesiebt 130 S —
Eiform - Brikets 3⁵ 8 E
Gaskoks , zerkleinert , für Tinen . 80 3
Brechkoks „ .40[S. 8

Anfeuerholz , lose und in Bündeln , Bügelholz -
kohlen , Zentralheizun Sskoks , sowiealleanderen

Kohlenserten zu billigsten Tagespreisen .
Nur erste Qualitäten . Prompte Bedienung .

Heinrich Glock, 6. m. b. I .
Hafenstrasse 15 u . 24 . 9372

Telephon No . 1156 , 1157 und 2972 .
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